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Montags den 10, Februar 1817. | 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. ie, 
, Speeiel⸗Befehl, 


ER 


allergnaͤdigſten 


AE 


8 
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u auf das Intereſſe der Commerien der Schte.Laneeingeiätete 
Frag und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


8 a Citationes Creditorum a 

\ Breslau den r. October 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Lieutenants v. Krauihoff als des Comandeurs des 5. Schleſiſchen⸗Landwehr⸗ 
Infanterie Reginzees werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober ⸗Landesge⸗ 
richts von Schl ſien ate and jede, beſonders aber alle undekannte Gläubiger 


welche aus den Jahren 1813. 1814, und 1915. an die Caſſe des genannten 


Regiments aus einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Auscuftator Reis 
mann auf den 21. Febrnar 18127. Vormittags um 18 Uhr unberaumten Liqui⸗ 
dationstermin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bes 
EN 5 fanneſchaſt 


ff 


kanntſchaft unter den Hiefigen Juſtizcommiſſarien, der Fuſtizeommiſſtonsrath Enger 5 


und Juſtizcommiſſtonsrath Ludwig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 


fie ſich wenden können) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben, und 


durch Beweißmittel zubeſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Anſprüche an die gedachte Caſſe werden ber⸗ 1 


luſtig erklärt werden. g.) a 
ne Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 


Oels den 29. October 1816. Da von dem Herzogl. Braunſchweig⸗ 


Oelsſchen⸗Fuͤrſtenthums⸗Gericht auf den Antrag des Beneficial⸗Erben der der 


wittweten Frau ObrlſtLieutenant b. Forcade geb. v. Koſchembahr über den Nach⸗ 


laß der ſelben wozu die Guter Schleibttz, Pietau und Dorndorf gehoren, unteam 
2᷑0ſten hujus der erbſchaftlichekigutdations⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden 


alle diejenigen, welche an den gedachten Nachlaß irgend einen rechtlichen Anſpruch 
oder Anforderung zu haben vermeinen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem auf 


den sten Marz 1817. Vormittags um 9 Uhr angefegten Termine vor dem dazu er⸗ 


nannten Deputirten Herrn Juſtizrath Wideburg in hieſigen Herzogl. Fürſtenthums⸗ 


gerichts⸗Zimmern auf dem Schloſſe entweder in Perſon oder durch gehörig legiti⸗ A 


mirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, hre Anlpruͤche an gedachte Maſſe anzumel⸗ 
den, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, bey ihrem Ausbleiben aber müſſen fie 
erwarten, daß fie aller ihrer erwanigen Vorrechte für verlustig erklart und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger, von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte werden verwieſen werden. 
Übrigens werden denjenigen Gläubigern, welche perſoͤnlich zu erſcheinen verhins 
dert werden, und welche hler etwa nicht Bekanntſchaft haben, die Juſtizeommiſſa⸗ 
rien Herr Tiede und Herr Fülle zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, von welchen 


wornach ſich Jedermann zu achten hat. 


= Glogau den 2, December 1816. Von Seiten des Re 
nigl. Eber Landesgerichts von Tiederſchleſien und der Lauſitz 


zu Glogau wird allen und jeden unbekannten Glaͤubigern des vers 
ſtorbenen Samuel Gottfried Wönnich ehehin auf Nieder Girbigs⸗ 
dorf in der Ober⸗Lauſitz Öffentlich bekannt gemacht, daß über 
das Vermsgen deſſelben, welches von den Paſſivis um 6043 rihl, 
19 gr. 8 pf. uͤberſtiegen wird per decretum vom 15. November 
cur. der Concurs eröffnet, und nunmehro zur Liquidation und 
Juſtification ſaͤmmtlicher Sorderungen und zur Erklaͤrung Uber 
die Beybehalrung oder Abaͤnderung des in der Perſon des Jufkie 
commiſſarii Heermann beftellten Interims Curatoris und Con 


tradictoris ein Praͤſudicial Termin auf den 12, April 1817. Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Ober⸗ 


Landesgerichtsrath Schiller angeſetzt worden iſt. Diejenigen, 


die in dieſem Termin weder perſoͤnlich, noch durch gehoͤrig le⸗ 


N 


- 35% re en 
gitimirte Bevollmächtigte, wozu der Hoſſiscal Dehmel und Juſttz⸗ a 
commiſſarius Landmann vorgeſchlagen werden, erſcheinen, wer⸗ 

den mit ihren Forderungen an die in 13134 BAthlr. beſtehende 


* 


Activmaſſe praͤcludirt werden. Uebrigens wird in Gemaͤsheit des 
§. 97. Tit, 50. Thl. 1. der Gerichtsordnung den auswärtigen - 
Gläubigern empfohlen, zur Wahrnehmung ihrer Rechte und ih⸗ 

res Intereſſe einen zulaͤßigen und 1080 zu informirenden Des: 
vollmächtigten zu: beftellen, widrigenfalls ie bey den. vorkommen⸗ 
den Deliberatio nen und abzufaßenden Beſchlůßen der übrigen Glaͤn⸗ 
biger nicht weiter zugezogen werden koͤnnen, ſondern angenoms = 
men werden muß, daß fie ſich bei den Beſchlußen der uͤbrigen 

Glaͤubiger und den Verfügungen des Ober⸗Landesgerichts Tedige 
lich unterwerfen i „„ 

VBVoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſien 

. und der Lauſitz, > = 2 
Cirariones Edictales: 
Boeeslau den 1afen Juli 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 

Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten werden hie mit auf den Antrag der verehelich⸗ 
ten Zeug⸗Fabrikant Roͤthig zu Peterswaldau bey Reichenbach nachſtehende drey, 
ganzlich verdorbene Schleſ. Pfandbriefe, Be ä | 

auf Arnsdorf S. J. No, 127. von 100 l 
„Ne und N. Bielan S. — 37 6ʒ3p̃ 
und — Majorat Langenbielan S. J. — 207: — 500 BB 
hlermit oͤffentlich aufgebothen, und alle dieſenigen unbekannten etwanigen Praͤten⸗ 
denten, welche auf gedachte Pfandbriefe als e Ceſſionarien, Pfand⸗ 

oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber irgend einige Anſprüche zu haben vermeinen, hier⸗ i 
durch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe angeſetzten pe⸗ 
kemtoriſchen Termine den 26ſten Februar 1817, Vormittags um 10 Uhr vor dem 
hierzu ernannten Commiſſario, Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Gerhard, auf hieſi⸗ 
gem Ober ⸗Ländesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon oder durch genuͤgſam infor⸗ 
mirte und legttimirte Mondatarien (wozu ihnen bey eiwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſtizeommiſſarlen der Regierungsrath Heinen, Aſſiſtenz ⸗ 
rath Vater und Juſliß⸗Commiſſtonsrath Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren 
einen fie ſich wenden koͤnnen) ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, 
fosann aber das Weitere zu gewärt igen. Aus bleibenden Falls werden fie jedoch 
mit allen ihren etwanigen Anſpruchen praͤcludirt und ihnen damit eln ewiges = 
Stillſchweigen auferlegt, die gedachten verdorbenen Pfandbriefe aber amortiſirt 
und ſodann für die Extrahenten des Aufgeboths neue umgefertigt werden. 

8 N Koͤnigl. Preuß Ober- Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 12. Octoder 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten uͤder den In 10195 Rthl Paſſivis und incluſive 
der unſichern Forderungen in 9472 Rthlr. Activis beſtehenden Nachlaß des am 22, 
September v J. hieſelbſt verſtorbenen vormaligen Poſener e ee 
i Bes . anten 
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banken Franz Rlemann auf den Antrag ſelnes Sohnes des Regierungsffscal Rie⸗ 
mann und deſſen Schweſter heut Mittag der erbſchaftliche Liquldat onsprozeß er⸗ 
fact worden iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedach ten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 
& den, in dem vor dem Ober Kamdesgerichts» Auscultator Schmid auf ben 19. 
= März tünftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidstlonsſermine 
ER in dem hieſigen Ober ⸗Landesgerichts⸗ Hauſe perſoͤnlich oder durch einen gefetzlich 
zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bel etwa ermangelnder Bekanntſchaft un⸗ 
= ter den hieſigen Juſtizcommiſarken der Hof, Fiscal Gelineck Juſiiztommiſſarlus 
Morgenbeſſer und Juſtizcommiſſarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche an⸗ 
zugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicherſcheinenden aber ha⸗ \ 
ben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fich melden ⸗ 
den Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
Zum Interims⸗Curator iſt der Juſtizcommiſſarius Kleteke ernannt worden ‚ über 
deſſen Beybehaltung oder Die Wahl eines andern die Gläubiger ſich zu einigen ha ⸗- 
f 


den werden. . a 
i Roͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. f 
Breslau den 26. Novemder 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über den früher mit einer Sufficienz von 1448 rthl. 
9 gr. 41 RB abgeſchloſſenen, nachgehends aber beim Ausfall mehrerer Activorum 
Als wahrſcheinlich inſufficienz ſich ergebenden Nachlaß des am 1. July 1809. im 
a Bade zu Reinerz ohne eheliche Descendenz mit Hinterlaſſung eines Teſtaments ver⸗ 
ſtorbenen Königl. Acciſe⸗ und Zollwaaren Beſchauers Friedrich Heinrich Ferdt⸗ 
nand Schlenker auf den Antrag des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit von Oberſchleſten 
zu Brieg als odervormun; ſchaſtliche Behoͤrde der zu Erden eingeſetzten Oberſtelgner 
Strohſchen Minorennen heut Mittag der erbſchaftliche Elquldationsprozeß eröffnee 
und der J. C. Riedel hieſelbſt zum Curator und Condracdictor der Maſſe vorlaͤu⸗ 
fig ernannt werden ift, ſo werden alle diejenigen Ctvil⸗ und Mllitairperſonen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichem Grunde einige Anſpruͤche zu 
haben vereinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsaus⸗ 
cultator Pfitzner auf den 18. April 1817. Vormittags um 10 Uhr anberaumten fir 
quidationstermin in dem hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch 
einem geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Be⸗ 
kannkſchaft die hieſtgen Juſtizcommiſſarien Münzer, Stöckel und Koblig in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſprüche anzugeben; und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Dle 
Nichterſcheluenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwannigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an das das jenige was 
b nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
moͤchte werden verwieſen werden. 8 BEE 5 
8 . Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlefien, 
Breslau den ıztenfopember 1816. Es iſt über das im Fuͤrſtenthum 
Wohlau und deſſen Winzigſchen Creiſe zu Erbrecht gelegene, auf Inſtanz der 
Cammer⸗ Secretaͤr Schuͤter geb, Kaas, als hypothekariſchen Glaͤnbigerin, fubs 
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bhaſtirte und der Forfiräthin- b. Unruh für, das Melſtgeboth bon 14000 Kiki, we 


wird auferlegt werden. 


per Adudicgtorinm de Publicgto den 22jten März 1815. adjubicirte Gut Kleſch⸗ 
witz und resp. Über deſſen Kaufgelser bereits unterm Zoflen. November 1812. 
von Seiten des Königl. Ober Landesgerichts von Nlederſchleſſen und der Lau⸗ 


fig, als zu der Zeit, wo der Wohlauer Creis noch zu deſſen Departement ge⸗ 
hoͤrte, der Ligutdationsprozeß eroͤffnet worden. Nach der Depar ſements Ver, 
Anderung iſt dieſes Liquidatiens Verfahren an uns abgegeben worden, und 


heben wir nunmehr in Gemäßheit der erfolgten Aufhebung des Militär Suſpen 
ſtonsediets vom zoften Juli 18132. und in Gefolge der Cabinetsordre vom 


zoſten März a. © einen anderweitigen Liquidationstermin in Abſicht der bey der 


Sache etwa intereſſirten Militärperfonen auf den are May 1817. allhier anbe⸗ 
raumt. Es werden demnach alle in dem beſagten Edict bezeichneten Militär⸗ 


2 perſonen, welche an die Kaufgelder des obgedachten Gutes Kleſchwitz aus ir⸗ 
gend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 


vorgeladen, in dem beſagten Termine vor dem ernannten Deputato, Ober Lan⸗ 


desgerichts⸗Referendario Gärtner, Vormittags um 10 Uhr in dem hleſigen 
Oder Lan desgerlchtshauſe im gewöhnlichen Parthelenzimmer serſönlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder 


Wekanntſchaft unter den hieſigen Inſtizcommiſſarten der Juſtiztommiſſ,. Fuhrmann, 
Koblitz und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 


den konnen, zu erſcheinen, ihre Anſprüche an gedachte Kaufgelder anzumelden 
und deren Richtigkeit nachzuweiſen, biernächft aber ihren gebuͤhrenden Anfag - 


in dem abzufaſſenden Erkenntniß zu gewärelgen; im Fall ihres Ausbleibens aber 


es ſich ſelbſt beyzumeſſen, wenn ſie mit ihren Forderungen und Rechten prͤa⸗ 
cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen dle Kaͤufer 


des Grundſtücks als gegen die von dem Kaufgelde percipixenden Glaͤubiger 
Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſten. 


5 


Wohlauſchen Fürſtenthume und deſſen Steinauer Ereife belegeuen auf 23123 Rthl. 


rd 


20 gr. landſchaftlich taxirten Gutes Hammer fo wle über den unter dem Hofrich⸗ 


teramt gelegenen Antheil iſt von dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht in Glogau uns 
term 3iſten October 1812. guf den Antrag des Juſtizcommiſſ. Treutler, als Vor⸗ 


mundes der geſchiedenen Geheimen Raͤthin v. Böhmer, als Realgläsbigerin, der 


Liquldationsprozeß eröffnet worden. Nach der letzten Departements⸗Veraͤnderung 
iſt dieſes Liquidations Verfahren an das unterzeichnete Koͤnigl. Ober Landesge⸗ 
richt von Schleſien abgegeben, und zu deſſen Fortſetzung die Anſetzung eines an⸗ 


derweitigen Liquidationstermius auf den ziſten März 1817. für nöthig geachtet 


worden, Es werden daher alle Gläubiger, ſowohl vom Militar⸗ als Civilftande, 


welche an obgedachten Kauſgeldern einen Anſpruch haben, hiermit vorgeladen, in 


dem zur Angabe und Veriſicirung ihrer Anſpruͤche vor dem zum Deputato beſtell⸗ 
ten Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario v. Dobſchuͤtz obgedachten Termin Vormit⸗ 
tags 10 Uhr auf dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtshaufe im gewöhnlichen Partheyen⸗ 


zimmer entweder perſoͤnlich oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 


nen bey etwa ermangelnder ! Bekanntſchaft unter den hiefigen Juſtizcommiſſarien 


die Juſtizcommiſſarten Riedel, Kobli und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an 


deren 


Breslau den 2often September 1816. Ueber die Kaufgelder des im 


7 
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5 deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre etwanigen Anſöruͤche an gen 


dachte Kaufgelder anzugeben und durch Beweismittel beimeinigen. Die Michter⸗ 
Cheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen an das Grunde 
uͤck praͤcludirt und ubnen damit ein ewiges Stil ſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
fer, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt. 
werden ſoll. eis ; FE 4 
f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. N 
Breslau den 22 November. 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſten Über den nach Abzug der Hypotheken Schulden 
in 2052 Rehlr. beſtehenden Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen Ober- Acelſecaſſen⸗ 
buchhalters Chriſtian Friedrich Erdmann Freytag und das zu ſelbigem gehoͤrlgeguf 
der Schuhbruͤcke ſub Ro. 1724 belegene Haus, auf den Ankrag des hiefigen Ks. 
nigl. Pupillen Collegti heut Mittag der erbſchaftliche Liguidations Prozeß eroͤffüet 
und der Juſtizcommiſfarius Kletke zum Interimscurator beſtellt worden tft, ſo wer⸗ 


Den alle diejenigen Cioil⸗ und Militafrperſonen, welche an gedachten Nachlaß o us = 


irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Doctor 3 
Grabner auf den 17: April 1817: Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidati⸗ 
ons termin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen 
grſetzlich zuläßigen Bevoumaͤchtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt⸗ 


Ee 


ſchaft die hieſigen Juſtizeommiſſarien Nowag, Müller junior und Stöckel in Vor 


ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu erſchelnen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen, auch 
uber die Beidehaltung, des ad interim beſtellten oder reſp. Wahl eines andern Cu⸗ 
ratoris Mofa ſich zu erklaren. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen 
Daß ſie aller ihrer etwannigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren 


Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 


diger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. . 
se Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 1% 
Breslau dem20: Septbr. 18:6. Vor das hiefige Koͤnigl Stadtge 
richt und den von demſeſben authoriſirten Liquidatlons⸗Commiſſario, Herrn Jufllze- 
rath Heydolph⸗wer den hiermit alle und jede, welche on das in 36215 Rth. 14 for.” 
97 d' beſtehende Vermoͤgen des inſolvendo gewordnen Matheus Vietor Aſch irgend 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom zg ſlen 
Januar 1817 an gerechnet, binnen 3 Monaten, ſpätſtens aber in dem auf den 
28ſten April 1817. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Ter mino liguldationis 
peremtorio ihre Forderungen an den Eridarium entweder in Perſon oder durch einen 
zulaͤß igen und mit hinreichender Information verſehenen W andatarium anzumelden, x 


RER 


den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, 


Briefſchaften und ubrigen Beweismittel, wont ſie die Wahrheit und Richtigkeit J 
ihrer Anſpruͤche zu erwelſen gedenken, in originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum 
Mrotoroll anzuzeigen, und als denn die geſetzwaͤßige Anſetzung in dem Elaffificationds 


7 8 — Ursel gu gewärtigen, wogegen fe bey ihtem Ausbleiben und unterlaſſener Aumel⸗ 


dung. ES 
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bdeaung ihrer Anſprͤche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an 
die Schulden maſſe des ꝛc. Aſch praͤcludirt und ihnen deshalb wieder die ubrigen 


verſehen haben. 


2 


Glaͤublger ein immerwaͤhrendes Seit sowelgen auferlegt werden wird. Uebrigens 


werden denjenigen Glaͤublgern, welche durch geſetziiche Urſachen an dem perſoͤnlichen 
Er ſchelnen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den hieſigen 


Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcommiſſaru, Herren Wlocka und Stoͤckel, ange 


Breslau den 7ten November 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 8 


amte wird der in der dritten Compagnie des erſten ſchleſiſchen Fuͤſtlier⸗Batailſons 
geſtandene, aus Auras Breslauſchen Exeiſes gebürtige und zuletzt in Wolfsdorf 


wohnhaft geweſene Füſilter Anguſt Maywald, welcher im Jahre 1313. mit ins 
Feld gegangen und ſeit dieſer Zeit weder von ſeinem Leben noch von ſeinem Auf⸗ 
enthalte Nachricht gegeben, auf Anſuchen feiner verlaſſenen Ehefrau Anna Roſina 
geb, Beyer aus Welffsdorf Neumarkiſchen Creiſes ad Terminum inſtructionſs der 


gegen ihn wegen boͤslicher Verlaſſung angebrachten Cheſcheidungsklage den 10. Märg 


1817. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloffe zu Belkau in Pers 
ſon zu erſcheinen, hierdurch edietaliter unter der Verwarnung vorgeladen, daß 
bey ſeinem Auſſenbleiben die bösliche Verlaſſong für dargethan werde erachtet und 
auf Trennung der Ehe, fo wie auf dle Eheſcheidungsſtrafe in contumaciam gegen 
ihn werde erkannt werden. N ee 
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Das Belkau, Wolf dor nd Sfhienanen GrsichtBamt, Die,, 


Breslau den 12. November 1816. Vor das hleſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben authoriſirten Liquidatlonscommiſſario Herrn Juſtiz⸗ 
rath Beer werden hiemit alle und jede, welche an den ‚größtenteils in dweifelhal⸗ 
ten Aetivis beſtehenden Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen Kaufmanns Friedrich Eck⸗ 


art irgend einen rechtsguͤltgen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ RE 


den, vom 4. Januar 187. angerechnet binnen 3 Monathen, ſpaͤteſtens aber in 


dem auf den 21. April 1817. Vormittags um zo Uhr anſtehenden Termiso liqui⸗ 


dationis peremtorlo ihre Forderung au die Nachlaßmaſſe entweder in Perſon oder 
durch einen zuläßigen, und mit hinreichender Information verſehenen Mandatari⸗ 
um anzumeldeg, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, 
die Documente, Brieſſchaften und übrigen Beweißmittel, womit ſie die Wahrheit 


und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen 


das Noͤthige zum Protokoll anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in 
dem Elaſſificationsurtel zu gewärtigen, wogegen fie bei ihrem Ausbleiben und un⸗ 
terlaßner Anmeldung ihrer Anfpruͤche zu erwarten haden, daß ſie mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe des gedachten verſtorbenen Kaufmann Eckard präcludirt 
und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubtgern, welche durch 
geſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden; und denen 
es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtlicommiſſa⸗ 
tit, Herrn Pfendſack und Müller junior vorgeſchlagen, von denen fie ſich einen zu 
wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 95 s ; 
BT erms⸗ 


— 
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wleſen, von denen ſie ſich einen zu waͤhlen und mit Vollmacht und Information ze 
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Be nen ar | 
Hermsdorf unterm Rynaſi den 23. December 1816. Das 


eicher Schaffgotſch Rynaſtiſche Gerichtsamt, ladet hiermit 
ad Inſtanttam feiner hinterlaßenen Eheconſoitin Anne Boſina ges 


borne Gebauern, den Inlieger Johannes Lehmann aus Petersdorf 


hiermit vor binnen 3 Monaten vom 13. Januar 1817. angerechnet, 
beſonders aber in dem auf den 14. April 1817. peremtoriſch ange⸗ 
ſetzten Termino fruͤh 9 Uhr allhier zu erſcheinen und ſich wegen der 
ihm angeſchuldigten böslichen Verlaſſi ſung feines Eheweibes zu excul⸗ 
piren auf die angebrachte Eheſcheidung ich einzulaſſen, widrigenfalls 
aber in contumactam gegen ihn verfahren, und befundenen Umſtaͤn⸗ 
den nach, die Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil 
geachter werden würde. e f 


Wechſel⸗ Gel Geld⸗ und Fonds ‚Co, 


Eee! Breslau den 8. Februar 1817 
— — 


N : Br. G. Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — — . detto 4494 
detto detto 2 M | — | — Friedriehsd or 1111 1105 
Hamburg Beneod 4 W. — — [Conventions- Gele 
detto detto 2 M. — 1494 IMünze - - - 176 1762 
e „2 M. 6 122 Banco Obligations | — | — 
riss 2 M. — — Staats Schuld Scheine — — 
Leipzig in W. Z. 2 Viſta 102 — Lieferungs- Scheinen 
Augsburg 2 N. — 11008 Tresor Scheine |) — 
Berlin a Viſta — 100 Wiener Einlsſungs- Scheine 284 28 
detto 2 M. 994 — [Stadt Obligations — — 
Wien in W. W. „a — — pbpfandbriefe von 1000 Rthlr. 1044 10 
detto M 285 — — — 50 — — 
det“ in 20 Kr. - Viſta— 1024 — — 10 —— 
— 2 M. 1004 Disconto 23 = | — 
Holland. Rand.- Ducaten - 972 971 8 8 a 
— — — — ans rear —— 


— 
Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslau 
2 naͤmlich von der beflen Sorte. Vom 3. bis g. Febr. 1817. 
Den Thaler zu 522 for. gerechnet. 
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zu erſcheinen, die näheren Bedingungen und Zahlungs⸗Modalitäten zu vernehmen 


a a Bi, 
lf ee: 5 
zu Iro, VI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

a ars vom 10. Februar 1817. = BES 
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ä Zu verkaufen. 3000 
Breslau den 3. Januar 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes 
zu St. Vincenz wird die zu Hundsfeld Oelsſchen Ereiſes ſud No. 85. belegene 
Go kthelf Reichſche Kleinbürgerſtelle, aus Haus, Garten und einem Ackerfleck von 
23 Scheffel Ausſaat beſtehend, weiche von dem dortigen Magiſtrat auf 632 Rthlr. 


16 ggr. Cour, gewuͤrdiget worden, auf den Antrag der Realglaͤubigern hiermit 
nothwendig ſub haſtirt und oͤffentlich feil geboten. Es werden demnach Beſitz⸗ und 
zahlungsfäbige hiermit eingeladen, in dem dieſerhalb peremtoriſch auf den soften 


April. e, angefegten Bietungstermine Vormittags 10 Uhr in hleſiger Amtscanzlet 


ihr Geboth darauf zu thun, und demnäachſt zu gewärtigen, daß beſagter Fundus 
dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden unter Einwilligung der Extrahenten zuge⸗ 
ſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht weiter reflectire- werden 
wird. Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl bei dem Magiſtrat in Hunds⸗ 


feld als auch in hieſiger Amtscanzlel eingeſehen werden und werden ubrigens alle 


unbekannte Realprätendenten Behufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤ⸗ 


na praͤcluſi et perperut ſilentli zu diefem Termine hiermit ausdrücklich vorgeladen. 


SR Koͤnigl. Preuß Juſtizamt zu St. Bincen, Jungnitz. 

Breslau den 17. Januar 1817. Vor dem gräfl v. Pintoſchen Gerichts⸗ 
amte Mettkau, wird auf den Antrag der nachgelaſſenen Witwe und Vormund⸗ 
ſchaft des Freygaͤrtner und Krelſchmer Ignatz Blümelt die mit No. 1. bezeichnete 


Freyſtelle und Kretſcham nebſt Obstgarten von + Scheffel Ausſaat und 3 Morgen 


Ackerland im Felde, auch Wieſewachs, welche dorfgerichtlich a 5 pro Cent auf 


924 Nthlr. 26 (gr. 8 d'. Cour. gewuͤrdiget worden; im Wege der nothwendigen 


Subhaſtation oͤffentlich feilgebothen. Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungs faͤ⸗ 
hige Kauſtuſtige hierdurch vorgeladen, in dem auf den 24. März c. a. anberaum⸗ 
ten peremtoriſchen Licitattonstermine Vormittags um 10 Uhr in der Canzelei des 
herrſchaftl. Schloſſes zu Mettkau zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben ſodann 
aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt und Beſtdiethenden dieſes Grundſtuͤck vorbe⸗ 
haͤltlich der Genehmigung des Wafſenamtes gegen baare Zahlung in Cour, zuge⸗ 
ſchlagen werden wird. Die darüber ſprechenden Taxe kann jederzeit in der Can⸗ 
zeley des unterzeichneten Gerichtsamts nachgeſehen werden. 
Das gräfl. v. Pintoſche Gerichtsamt Mektkau. >> 
SEckerkunſt, Juſtit. 
Reinerz den 2offen November 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt! 


gemacht, daß die zu Fredersdorf, belegene dem geweſenen Revierjaͤger Carl Heinel 


gehörige Gaͤrtnerſtelle, wozu an Garten und Wieſewachs 2 Morgen 12 ., und 
. 5 e . 9, Morgen 


(636) 


9 Morgen Aecker gehoͤren, und dorfgerichtlich auf 266 Rthlr. 20 fgr. toxiret woe 
den, im Wege der Execution gegen banre Bezahlung öffentlich verkauf werden ſoll; 
und iſt dazu ein einziger Termin auf den gten Maͤrz 1817 anberaumt wer⸗ 
den. Es werden daher Zahtungsfaͤhige hiermit aufgefordert, in beſagtem 
Termine Vormittags um 10 Uhr vor unterzeichneten Juflitiario zu Reinerz 
in feiner Wohnung entweder in Perſon oder per Mandatartum zu erſchelnen, 
die Kaufsdedingungen zu gewärk gen, ihre Gebothe ad Protocollum zu geben, 
und hat der Melſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann in dem 
Gerichtskretſcham zu Friedersdorf oder bey Unterzeichnetem zu jeder ſchicklichen Ge⸗ 
legenheit eingeſehen werden. 5 = 
gt Das Kaufmann Sandmanſche Friedersdorſer Gerichtsamt. 
x Nagel, Juſtli 

Grüſſau den 9. December 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Stiftsguͤter wird die ſub No. 23 zu Dittersbach Bolkenhain Landeshutſchen 
Ereiſſes gelegene zum Vermögen des daſebſt vorſtorbenen Gärtner und Weber Ans 
ton Flegel gehörige, und auf 115 Rthlr. 8 gr. Cour. dorfgerſchtlich geſchaͤtzte Gaͤrt⸗ 
nerſtelle im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung auf Antrag der Erben 
ſubhaſiirt. Es werden daher alle befig> und zahlungstähige Kaufluſtige hiedurch 
eingeladen, in dem auf den 3. März 1817. früh. um 9 Uhr peremptoriſch feſtge⸗ 


ſetzten Licita ionstermine an hleſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Gebot abzu⸗ 


geben, und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden dieſer Fun⸗ 
dus mit Bewilllgung der Erden gerichtlich zugeſchlagen, und adjudicirt werden 
wird. Königl, Gericht der ehemaligen Gräffauer Stiftsgüter. : 
Hirſchberg den ı2ten December 1816. Bey dem hiefigen Koͤnigl. 
Land⸗ und Stadtgericht foll das ſub Nro. 475, hieſelbſt gelegene, auf 475. th 
abgeſchatzte Haus des Johann Gottlieb Neumann in Termino den 27ſten Februar 
1817, öffentlich verkauft werden. f 

Amt Schmograu den 14. December 1816. Von den Koͤnigl. Domal⸗ 
"sen ⸗Juſtizamte Schmograu wird auf den Antrag des Schumacher Carl Matern 


deſſen in dem Namslauſchen Creiß⸗Dorfe Schmograu belegene Freiſtelle, mit allen - a 


dazu gehörigen Grundſtuͤcken, Realitäten, und Gerechtſamen, nicht weniger Zins 
fen, Laſten und ſonſtigen Verpflichtungen im Wege der Freywilligkeit und, welche 


2 Freiſielle auf 60 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdiget worden, hierdurch oͤffentlich zum Er⸗ 


kauffe an, und ausgebothen, mit dem Anführen, daß zum einzigen peremtoriſchen 
Bierhungstermine der 3. März des k. J. 1817. Vormittags um 10 Uhr anberaumt 
worden ſey, Diejenigen welche beſagte Freiſtelle zu erkauffen Luft, Belleben, und 
Vermögen dazu haben, werden aufgefordert in beſagten Termine ſich zu Schmo⸗ 
grau in dortiger Gerichtsamtsſtelle in Perſon zu geſtellen, ihre Genothe aber ab⸗ 
zugeben, wonachſt den der Meiſtbiethend bleibende nach vorhoͤriger Genehmigung 
des Meiſtgebothes von Seiten des Materne den Zufchlag gewärkigen kann. Ein⸗ 
gehende Gebothe nach dem Termine werden in Uebrigen unberückſichtiget bleiben. 
2 EG ’ 5 Koͤnigl. Domainen-Zufiizamt, 
En ‚>, Citationes Edictales : Fe 
Breslau den 27. September 1816. Vor das unterzeichnete Königle 
Stadtgericht und deſſen Deputirten, Herrn Ausculfator Seiffert werden auf den 
Agtrag des Buͤrgers und Friſeur Johann Wilhelm Friedrich zu Glogau als einzl⸗ 
i f . 9 gen 


U 
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gen und alleinigen legitimirten Erben des hleſelbſt im Jahre 1813. verſtorbenen 
Bürgers und Tuchmachermeiſters Stadt Andreas Gottlied Melzer, alle diejenigen 
welche an das über die für gedachten Melzer auf dem Buͤrger und Tuchmachermei⸗ 
ſter Veiter gehoͤrige ſub No. 677. auf der Antonien Safe belegenen Haufe haften⸗ 
den soo Rihlr. Cour. aus geſtellte jedoch verlohren gegangene Hypotbequen⸗Inſtru⸗ 
ment von 18. Juny 1807: als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſouſtige 
redliche Briefsiunhaber Anfprüche haben ſollten, hierdurch oͤffentlich vorgeladen 
ſich binnen einer von 4. Januar 1817. anzurechnenden Zmonathlichen Friſt, befonz 
ders aber in den auf den 31. Marz 1817. anderaumten Termino petemtorio et 
präcluſtvo an unferer gewoͤhnl. Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch ge 02 
rig legitimirte und mit hinlängl. Informatton verſehenen Bevollmächtigten, wozu 


ihnen bei etwanniger Unbekanntſchaft unter den hieſigen Raths Practicanten die 


Herren Juſtizcommiſſaril Enge, Pfendſack und Müller jun. hiermit vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, und weitere Anwelſung zu gewaͤrtigen, insbeſondere aber 
ſich ad Cauſam zu iegitimiren, des Endes jenes Original⸗Hyvothequen⸗Inſtrumenk 
vom 18. Jung 1807. und reſp. andere Documente mit zur Stelle zu bringen, ſich 
darüber, wie fie zum Beſitz deffelben gelangt, gehörig auszuweiſen, ihre Anſprüche 
darauf zu verlfitiren, und ſolchergeſtalt ihre Gerechtſame erforderlich wabrzuneh⸗ 
men widrigenfalls aber ſo wie bei ihrem gaͤnzlichen Außendleiben gewärtigen ſol⸗ 
len, daß das mehrgedachte Hypothequeninſtrument für amortiſirt, nichtig und un⸗ 
kräftig erklart, die etwannigen Prätendenten an obgedachtes Reale für immer 
präcludirt, und die diesfallige 300 Rıhir. in dem Hypotbequenbuche werden ger 
loͤſcht und ausgetragen werden. Wornach ſich alſo zu achten. 5 
SE az Dias Koͤnigl. Stadtgericht. Se 
heüben den r. Februar 1817. Der bey dem zien ſchleſiſchen Landwehr⸗ 
Infauterieregiment geſtandene Landwehrmann Johann Gottlob Gollſch aus Dit⸗ 
tersbach, weicher angeblich am 16. October 1813. in der Schlacht bei Leipzig durch 
eine Kugel in das Knie des rechten Fußes bleſſirt, darauf in das Militair Lazareth 
nach Schneeberg in Sachſen gebracht und daſeldſt an den Folgen des zu feiner 
Bleſſur hinzugetrettenen Brandes geſtorben ſeyn ſoll, wird auf den Antrag ſeiner 
Eheg neſſin, der Maria Eliſabeth Gollſch ged Jäſchke hiermit vorgeladen, in 
Teru ino den zten May d. J. früh 9 Uhr auf dem Gerichtszimmer im verrſchaftl. 
Schloſſe zu Dittersbach vor uns zu erſcheinen und ſich auf die wider ihn angeſtellte 
Eheſcheidungsklage gehoͤrig einzulaſſen, ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen, 
dat er in Contumaclam für tod erklärt, die zwiſchen ihm und feiner Ehrgenoſſin 
bisher beſtandene Ede getrennt und letzterer die anderweitige Verehelichung ver⸗ 
flattet werden wird. 5 N a : . 
. Das graͤfl. v. Lucknerſche Gerichtsamt Dittersbach. 5 5 
ER MWennt, Juſtit. 
„Glogau den 17. Jan. 1817. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landesge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß ſich auf den gegenwartig der verehl. Frau Ritt⸗ 
meiſter v. Schickfuß geb. v. Axleben gehoͤrigen, im Fuͤrſtenthum Jauer und 
deſſen Loͤwenberg. Bunzlauiſchen Creiſe gelegenen ritterlichen Erblehnguͤtern 
Merzdorf und Scheldewigsdorf ſub Rubr. II. 3. ſub a folgendes eingetragen 
befindet: eine undetermunirte Gaution, welche die ebemaligen Beſitzer, Sebrüs: 


der Ernst und Gottfried Siegismund Freiherrn v. Diebitſch, wegen uͤbecnom⸗ 
ar 2 ER mener 


2 2 (6% } 


mener Curatel ihrer bloͤdſinnigen Schweſter, den 14. Jannar 1738, mit dieſen 

Gütern dei dem ehemaligen Köntgl. Amt zu Jauer beſtelkt haben. Da nun die 

vorgedachte, gegenwartige Guthsbeſitzerin, mit Hinſicht auf H. 110. ſeg, Tit. 54. 

Thl. 2. der Allgemeinen Gerichtsordnung, das Aufgeboch dieſes Intabulatl bei 
dem hieſigen Ober Landesgericht in Antrag gebracht hat und dieſer Antrag ſtatt⸗ 
haft befunden worden iſt, ſo werden die ursprüngliche Inhaberin jener Cautton 
Freyin v. Diebitſch, welche ubrigens, dem Verlauten nach, en Vornahmen 
Johana geführt haben ſoll, oder zugleich auch deren unbekannte Erben und alle 
diejenigen, welche ſonſt etwa in ihre Richte ſey es durch Coſſton oder auf andere 
Weiſe / getreten ind, vorgeladen in dem zur Anmeldung ihrer vermeintlichen 
Anſprüche und deren Rechtfertigung, fo wie uberhaupt zur weitern Eroͤrterung 

der Sache auf den 7. May c. Vormittags um 10 Uhr ang ſetzten Termine 

vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath o. L debur auf 
deim hieſigen Schloß, in Perſon oder durch einem mit Juforination und Voll⸗ 
macht verſehenen hieſigen Juſtizcommiſſarten wozu den hieſigen Ortsunbekannten 
der Juſtizcommiſſartus Seidel in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen. Die 
Yusbleibenden ader haben zu gewärtigen, daß ſie mit ihren etwanigen An⸗ 
sprüchen an jene Caution werden präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges 
can wird auferlegt, auch nach Maaßgabe der fernern Anträge der 
Frau Rittmeiſter v. Schickfuß und nach Bewandniß der Sache, mit Loͤſchung 
Der Caution vorgegangen werden me... > „ 
RR ES Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und 
der Lauſitz a 2 = 
8 Kloſter Laub au den 29 November 1816. Das unterzeichnete Stift ⸗ 
a Gerichtsamt hiefeldft hat für das zu Pfaffenderf, unter hieſiges Stift gehoͤrig 
inſoldent verſtorbenen Ueberſchaͤr Joſeph Daters unbekannte Gläubiger den 36ſten 

Maͤrz künftig 1817120 Jahres zum Liquidiren und Beſcheinigen ihrer etwanigen 

Anſpfüche als peremtoriſchen Termin anberaumt und ladet dieſelbe hierdurch of⸗ 

fentlich, daß fie am feſtgeſetzten Tage früh um 9 Uhr in hieſtger Stiftscanzlei, der 
gewöhnlichen Gerigpteftelle entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte Be⸗ 
vollmächtigte, wozu die hieſigen Herren Amts⸗Advocaten Scholz und Nüſſer vor⸗ 
geſchlagen werben, erſchelnen, ihre Anſpruͤche liquidiren und beſcheinigen, im Falle 
Außenblelbens aber gewärtigen, daß ſie von dem Baterſchen Nachlaſſe ausge⸗ 
ſchloßen und ſie zu ewigen Stillſchweigen verwieſen werden ſollxg. & 
Be 8 Stlfts⸗Gerichtsamt dafeibft. Nit ſche, Synd. 

: Oppeln den Zıflen Octbr. 1816. Ueber den Nachlas des hieſelbſt vers 
ſiorbenen Ereiß⸗ Canzelliſten Angel, iſt auf den Antrag der Vormundſchaft der 
hinterbliebenen minorenen Kinder von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgericht 
welchem von Einem Königl. hochpreißl. Ober⸗Landesgerichte, die Regulirnug dies 
fer Verlaſſenſchaft und ‚Leitung, der Vormundſchaft deugirt worden iſt, der erb⸗ 
ſchaftliche Eiquidattons prozeß eröffnet worden. Es werden daher alls“ die⸗ 

jenigen, welche an dieſen Nachlaß, welcher in einem Srundflüc mehreren aus⸗ 
fiehenden Actid Forderungen und einigen Mobiliar besteht, und nach dem In⸗ 
ventarid von der Zweifelhaftigkelt einiger Activ-Forberungen abgeſehen, nach 
Abzug der Paſſtvorum in 3896 Rthlr. 16 Gr. 6 Pf. Cour. beſtehet, einige Fer⸗ 
derung und Anſpruch zu haben vermeinen, oͤffenellch dergeſtalt , 5 
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ſie binnen 2 Monaten ihre Forderungen, mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, 
auch ihrer Anmeldung die Abſchriſtender Urkunden, ‚worauf. fie ſich gründen, detzu⸗ 
llegen, biernachft aber in dem angeſetzten Liquidotionstermin den 28. Februar 
1817. auf unſerm Stadtgerichtszimmer ſich in Perſon oder zuläßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu geſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich anzu⸗ 
geben, die Documente Briefſchaften und ubrigen Beweismittel, womit ſie die 
Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich 
vorlegen und anzuzelgen, das nöthige zum Protokoll zu verhandeln, und alsden 
die geſezmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits Urcheile dagegen bey 
ihrem Ausbleiben und bey unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche zu gewaͤr⸗ 
tigen haben daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mels 
denden Giäubiger von der Maſſe noch übrig bleiden woͤchte, werden verwieſen 
werden. Uebrigens wird denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſa⸗ 
chen an der verloͤullchen Erſcheinung verhindert werden, und denen es hieſelbſt 
an Bekauntſchaft fehlt, der Herr Juſtizcommiſſartus Schäfer angewieſen, wel⸗ 
chen fie ſich zu ihrem Stellvertreter waͤhlen und denſelben mit Information und 


Vollmacht verſehen koͤnnen. 

1 5 f 0 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
i AVERTISSEMENTS. N 

: „) Breslau. Der erſte Heft des im vorigen Jahre angekündigten Werks: 
aus Napoleon Bonapartes Leben if erſchienen und nedft Kupfer (Napoleon als 
Arrillerie⸗Offitier vor Toulon) für 6 gge. Cour. zu haben. Wegen auswärtiger 

Teilnehmer iſt der Subferiptionstermin noch bis zur Erſchelnung des zten Heft 
(Ende Februar) verlängert. & ee et 
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AR 333 SGraß, Barth et Comp. 
5 ) Breslau. den 8. Februar 1817. Die gluͤckuche Entbindung meiner 
Frau geb. Davidi, von einer gefunden Tochter am 6ten d. M.) mache ich allen 
meinen Verwandten und Freunden bekannt. f f a 

= 2 E. H. Reckowsky. 
7) Breslau. Zu verkaufen ein gutes Puchertſches Clavier am Eingange 

Ind Bergerwerder beym Tiſchler Miemel. 5 = 
) Breslau. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Jäger, der bie Bes 
dienung verſteht, wird aufs Land verlangt. Wohin? ſagt der Agent Büttner, 
Ohlauergaſſe im grauen Strauß. i SE 
*) Breslau. Nother und weißer niederlaͤndiſcher Kleeſaamen iſt ange⸗ 
konnen und zu haben bey a A 
8 Bi Eberhard Lindemann, Albrechtsgaſſe No. 1302. 
Be, ) Breslau. Eine Quantitat neuer Lucerner, ächter unge sd rter ſpan = 
Klee, welßer Stein Klee, Eſpartette, engl und franz. Riygros, Honiggeas 
hoher Spargel, Gurkenktrn, Runkelrüden, dioeiſe Sorten Carviol, e 

8 NER a; a 8 - delſch⸗ 


* 
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(e) 
Welſchkraut, Zwiebel, Sallat, nebſt allen übrigen Sorten Kohl, Kräuter und 
Blumenſaamen, fo wie auch Blumenſaamen in Paqueten mit 30 Sorten, welche 
binlaͤnglich find, einen Garten von mittler Größe zu bepflanzen; iſt um die billigſten 

Preiße zu doben bey Mittmann et Beer, Schweldnitzer Straße am Schwibbogen. 

Breslau. Beim Kaufmann Roſenberg in der Stockgaſſe find gegoßne 

und gezogne ruſſiſche Lichte die nicht rinnen und ſchoͤn hell brennen angekommen, 
und fuͤr den bekannten Lichtpreiß zu haben. 2 
) Breslau. Unſere am 29. Jan. dieſes Jahres vollzogne eheliche Verbin⸗ 
dung geben wir uns die Ehre allen unſern auswärtigen Freunden und Bekannten 
hiermit anzuzeigen der Kaufmann Johann Ernſt Wilhelm Gogler in Wuͤſtewalters⸗ 
dorf mit Chriſtlane Juliane Gogler geb. Paͤtzold aus Michelsdorf. Sa 
) Breslau. Miethgeſuch, einer ordinairen Wohnung parterre im Hofe 
von einer Stube, wobey aber entweder eine große uche, oder ein feuerſicheres 

Sewoͤlde zu Anlegung einer Brennkuͤche eines Deſtillateurs vorhanden wäre, auch 

etwas Hofraum abgetreten werden koͤnnte. Auskunft giebt Herr Paftkraͤmer Schu⸗ 

be in feiner Bude dem Kraͤnzelmarkt gegenüber, und iſt die Gegend der Stade 5 
wo ſich eine ſolche Gelegenheit vorfindet, gleichguͤltig. 5 
6 ) Breslau Ein in hieſiger Vorſtadt ſehr anfehnlicher Garten, mit | 
vorzuͤglichen guten Wein und Baumfrüchten, worin ein Zreibs und Frucht 

baus, welches mit den ſchoͤnſten Gattungen aller Art Blumengewächſen beſetzt 

if, wunſcht man Veränderung wegen zu verpachten. Auch wünſcht ein Mann 
von geſetzten Jahren, weicher mehrere Jahre in einer Engros Hendlung als 

Gehuͤlfe und Waaren Expeditor vorgeſtanden, wieder ein dergleichen Poſten 

anzunehmen, iſt auch erbötig, wenn es verlangt wird, ein der Sache ange⸗ 

maſſene Caution zu leiſten. Auskunft glebt der Wachszieher Herr Jurck auf 
der Schmiedebruͤcke zur Stadt Warſchan. Ber 

_ *)Sigda Trebnitzſchen Ereifed. Das den 27ften Januar a. c. geſtohlne 

Pferd iſt wieder bekommen worden. Dankbar erwähnt Unterzeichneter die dabey 

bewieſene Thaͤtigkeit des Pollzeh⸗Dlrector Herrn Frank und des Gensd'armes⸗ 

Brigadier Herrn v. Sawizty in Ram iiſch, wodurch diefer Diebſtahl entdeckt wurde. 

> Der Rittmeifter v. Uechtritz in Sıgda. 
5 "Breslau. Ein junger Mann von noch nicht 30 Jahr, von guter Fa⸗ 
milie und einer diefer entſprechenden Erziehung, der viel ger iſt iſt außer mehrern 
andern, beſonders die deutſche und franzöfifche Sprache ſpricht und ſchreibt un⸗ 
verhelratet, wuͤnſcht nur beſonderer Berhaͤltniſſe wegen, ſobald als moͤglch, als 
Begleiter eines jungen Herrn auf Reiſen, oder als Secretair, unter au nehmlichen 

Bedingungen eine Anſtellung. Ueber das in beiden Fallen ihm zu ſchenkende Ver⸗ 
trauen iſt er bereit die beruhigende Auskunft zu geben. Der Ort des Aufenthalts 
iſt ihm mit Ausnahme von Breslan vollig gleich. Wer hierauf reflectirt, wird er⸗ 
ſucht, die etwanigen Anträge unter der Adreſſe W. F. anf der Odergaſſe No. 269, 
zwey Stiegen hoch abgeben zu wollen. ; Bee a 4 a 


— 


— 
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) Breslau. Bey der sertolt. Goldſchmidt auf dem Salzrisge No. Ts. 
neben der Mohren-Apotheke find Masken zu haben. Bra, 
) Breslau. Unterzeichneter hat die Ehre einem hochzuberehrenden Publiko 
anzuzeigen, daß er fein Gewoͤlbe von der Altbuͤßergoſſe No. 1257, bey der goldnen 
Waage gegenüber verlegt hat, und empfiehlt ſich fernerhin mit allen Sorten mo; 
dernen Damenſchuhen. J. G. Urban, Damenſchuhmacher. 


Breslau. Alle Sorten Federn, feine und ordinaire, rein geſchlſſſene 


| Federn ſowohl als auch ſchen geſchuͤttete Bette In neuen und alten Indelten find 


zu haben auf der kleinen Ohlauergaſſe No. t 122. eine Stiege vorn heraus. 
) Breslau. Eine traͤchtige Hirſchkuh nebſt einem Hlrſch, beyde drey⸗ 


jah ig, find zu verkaufen. Das Naͤhere zu erfahren bey Krakauer im weißen Adler 


auf der Oblauergaſſe. 5 a 
Breslau. Denen Herren Kaufleuten, welche geſonnen ſeyn moͤchten ei⸗ 
ne Specerey Handlung en detail zu etadliren dien te hiermit zur Nachricht, daß 


ein bollſtandiges Aſſorkiment von allerhand Handlungs⸗Vaſa alles ganz neu und 


im deften Zuftande zum Verkauf ſtehet. Das Nähere zu erfahren auf der Ritter 
gaſſe in No. 1746, im Hofe eine Stiege hoch. 2 
„) Breslau. Auf der Schmiedebrücke No. 1852. find, 2 Wagenplaͤtze zu ver⸗ 
miethen und das Naͤhere beim Eigenthuͤmer daſelbſt zu erfahren. a 5 
Breslau. Vor dem Oderthor No 38. find zu verkauſen, gute dreijäße - 
rige Spergelpflanzen und veredelte Obſtbaͤume, Centevolettel und eine Quankitajt 
welſſe Lilien⸗ Zwiebeln beim Coffetter Se iger im ſchwarzen Adler. > 
Breslau. Feine Filzhuͤte neueſter Facon find zu haben bey 
Strempel et Zlpffel am Salzringe neben der Mohren Apothecke. 4 
Breslau. Die Menagerie fremder Thlere ift von jetzt an im Kreutzhofe 


in der neu errichteten Baude von früh um 8 Uhr bis Abend um 5 Uhr zu ſehen. 


* 


„Breslau. Aus einem am ıflen Februar nebſt 1 Duf, und 1 Rthl. Cour. 
erhaltenen Briefe theile ich Folgendes mit: Schon lange war es mein innigter _ 
Wunſch, etwas Anſehnltches zum Aufbau ihrer Kirche beizutragen, Mehr als 
emal ſetzte ich deshalb in die Lotterie, um wo moͤglich das große Loos zu erhalten 
und es zum Bau der Friedenskirche zu geben, welches mich unendlich glücklich 
gemacht hätte, Der Himmel hat es nicht gewollt; ich uͤberſchicke ihnen daher nur 
dieſen kleinen Beitrag mit redlichem Herzen und mit dem Wunſch, daß es doch Gott 
ſegnen moͤchte, daß dieſes ſein Haus bald koͤnnte erbaut werden! u. ſ w. 

Schepp, Paſtor zu 11000 Jungfrauen. 

Breslau den ı7zten December 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii von Schleſten zu Breslau wird hierdurch öffentlich 
bekannt gemacht, daß die zu Folge Teſtament des verſtorbenen Tommiſſtonsrath 
Ehriſtoph Bernhardt auf Nieder⸗Hannsdorf de publ. den 28. März 1809. und 
in Gemaͤßheit des §. 698. Tit. XVIII. Thl. II. des allgemeinen Landrechts über. 
die beyden ſchon Damals majorennen Soͤhne des Erdlaſſers nehm ich: den Cart 
Joſeph Bernhardt und Auguſtin Johann Nepomuk Alloyſtus Gebrüder Bern⸗ 
dardt unterm 22. Juni 1809. eingeleiteten und nachher auf den eigenen An⸗ 
trag der Curanden laut öffentlicher Bekanntmachung vom 17 fen Auguſt 1813, 


annoch auf ein Jahr nämlich bis Michgel 1814, verlängerte Curatel nunmehr 


aufs 
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aufgehoben worden iſt, und daher von jetzt an gültige Verträge mit den ge⸗ 


weſenen Curanden als ſelbſiſtändige Perſonen abgeſch ofen werden können. 8.9 N 


' Koͤnigl Preuß Papilles⸗Collegium von Schleſien. f 
Glatz den 16. Januar 1817. Da das ſub No 635. am Koizplan belege 


ne und auf 486 Rthlr. 21 ggr. 4 pf. gewürdigte Haus, im Wege der freiwilligen 
Subhaſtation verkauft we den fell und hiezu Terminus licitationis peremtertus et 


unieus auf den 6. Maͤrz d. J frärum 9 Uhr vor uns an gewohnliche; Gerichtsſtelle 
auf dem hieſizen Rathhauſe anſteht: fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur 
Abgebung ibrer Gebothe, als auch den unbekannten Realgläubigern zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerichtfame hierdurch bekannt gemacht. 

. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 7 

Glatz den. 16 Januar 1817: Da das ſub No. 60, vor dem böhmifchen: 


Thor belegene und auf 399. 6 gl. Cour, gewuͤrdigte Ackerſtück im Wege der frel⸗ 


willigen Sabhaſtatlon verkauft werden ſoll und hiezu Terminus lieitationis perem⸗ 


torlus auf den 6. März d. J früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichts- 


A. 


ſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe anſteht: fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen 


nehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 
a / Koͤnigl. Preuß. Stadt -Gerihe..- 
Glogau den 8. Januar 1817. Die hier auf der Oder liegenden vier 
Kaͤhne des hieſigen Schiffer⸗Aelteſten Benjamin Turk vor denen der mit No. 1. 
bezeichnete nebſt Zubehör. auf 637 Rthlr. 20 fgl., der mit No. 2. bezeichnete 


auf 174 Rthlr. 15 ſgl. der mit No. 145: bezeichnete auf 479 Rthlr. und der 
vlerte ohne Nummer auf 20 Rthlr. Cour. gerichtlich gewürdiget worden iſt, 
ſollen auf Antrag der Tuͤrkſchen Erben den 27. Februar d. J. Vormittags um 


11 Uhr an den Meiſtbiethenden verkauft werden; wir fordern demnach alle 


Kaufluſtige auf, ſich an dieſem Termine auf hleſigem Land⸗ und Stadtgericht, 


iziur Angebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Realglaubigern zur Wahre. 


„er 


vor dem Referendario Kurtz einzufinden, ihr Geboth abzugeben, ſich über ihr 


Zahlungsvermoͤgen auszuwelſen, und nach Umſtaͤnden den Zuſchlag zu gewaͤrli⸗ 
gen. Zugleich fordern wir alle diejenigen, welche an erwaͤhnte Schiffe, einen 
Anſpruch zu machen haben, hierdurch auf, ſich in gedachtem Termine zu mel⸗ 
den und ihre Forderung nachzuweiſen, widrigenfalls fie damit werden praͤcludirt 
werden. f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ER 


Wartenberg den 24. December 1816. Auf Antrag eines Gläubigers ö 
ſoll die „in Mittel⸗Langendorf Wartenbergſchen Kreiſes, belegene, dem Gottfried 


Fiebig zu gehörige Freyſtelle, welche nebſt alem Zubehör auf 332 Rthlr. 20 gl. abs 
geſchaͤtzt worden iſt, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Zu die⸗ 


ſem Verkauf ift Terminus petemtoriſch auf den 26. März 1817. angeſetzt worden; 


Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden dahero vorgeladen gedachten Tages Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in loco Langendorf auf dem Horte zu erſcheinen, um ihr Geboth 
zum Protokoll zu geben, wo als dann dem Beſt; und Meiſtzahlenden die Stelle 
zugeſchlagen werden ſoll. Die Taxe iſt zu jeder Zeit in hieſiger Regiſtratur zu in⸗ 


ſpiciren. Zu gleicher Zeit, werden alle und jede, welche an dieſer Fiebigſchen 


Freiſtelle irgend einen Auſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, am gedachten 
Tage zu erſcheinen, ihre Prätenfa zu liquidiren und zu jufificiren, weil in deßen 
Entſtehung auf ihre fpätere Anträge nicht geachtet, ſond ern denen ſich nachher Mel⸗ 
denden ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

> Abdelſch v. Siegroth Mittel⸗Langendorffer Gerichtsam. 
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Anhang zur Beplage 3 
No. VI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes | 


vom 10. Februar 917 


EURE: Gerichtlich confiemirte Raufeontracte, 


Heinrſchau den 3 ſten December 1816. Verzeichniß derer vom 
Iſten Juli bis Ende December 1816. bey dem unterzeichneten Gerichtsamte 2 
confirmirten Käufe: 
1. Kauf des Franz Sumpeit, um die väter. Franz Gumpertſche Gar⸗ 


tenſtelle zu Moſchwitz, pro 300 rthl 


2 Amand Ulbrich, um die Joseph Grottkerſche Muͤhle⸗ zu Bernsdorf, 
pid 1888 rthl. 
; 3 Franz Kirchner „ um das Nepomucen Caßnerſche Haus zu Neuhof, 
pro 2 8 8 i 
. Joſeph Engel, um das Franz Carl Blaſchkeſche Haus zu ingen | 
pro = St 
ri St Thereſi g Rösner, um das väterl. Florian Schübe Bauer⸗ 
5 gut zu Berzdorf, pro 1500 rthl. a 
6. Des Anton Geuner, um das Barbara Simmertſche Haus zu Wieſen⸗ 
thal, pro 240 rthl⸗ a 


7. Anton Scholz, um die Rofina Keitſcheſche Gartenſtelle zu Raaz, i = 


ie 150 rthl. 
ö 8 Franz Rupprich „um das Joſeph Schiedeckſche Haus zu Boͤlms dorf, 
pro er rthl 1 


9. Joſeph Rupprich, um das Caſpar Beckeſche Haus zu Heinrichau, 


pro 110 rthl. 5 
180. Franz, Kramer, um das Johann Johann Anlaufſche Haus, zu Seis 
SER], pro 130 rthl. 
. Anton König, um bie Joſeph Hoͤtzelſche Gartenſtelle au Pohlniſch, 

1 pro 900 rthl. 

12 Des Anton Barthel, um das Thereſia Schmidtſche⸗Bauergut zu 
Bern dorf, „pro 2200 tthl. 
13. Amand Scholz, um die väterl. Anton Scholzſche Freygaͤrtnerſtelle 
du Seitendorf „pro 390 rıhl, 
8 14. Joſeph . „ um 8 h Goclwaddſce Haus zu Dobriſch⸗ 
den, 58 15 EipE a Joſeph 


(6s „ 


15 Soſeph Raſchdorf, um die väterl. Joſeph Raſchborfſche halbe No: 
bothgartenſtelle zu Schildberg, pro 230 rthl. 35 

16. Der Beate Huͤmer, um die marital. Joſeph Huͤmerſche Kräuterſtele f 
zn Ohlgut „pro 969 rthl. f f 

17. Des Joſeph Brieger, um das väter, Bernard Briegerſche Bauer⸗ 2 
gut zu Reumen, pro 1200 rthl. = 
18. Bernhard Sendler, um die muͤtterl. Victoria Sendlerſche wie ; 
zu Zinkwitz, pro 800 rthl. | 

19. Joſeph Andermann, um die Joſeph Egelſche Gartenſtelle zu Althein⸗ 4 
richau, pro 1000 Rthl. 

20. Joſeph Bruckert, um die vaͤterl. Anton Bruckerkſche Sartenftle u. 
Ber zdorf, pro 450 rthl. 

21. Franz Roſenberg, um die Joſeph Deiſtelbergerſche Gartenfelle a 
Kreskau, pro 816 rthl. 

22. Franz Siemon, um das väterl. Ludwig Siemonſche Bauergut an 1 
= Seitendorf, pro 5000 t£hl. 

283. Der Anna Marſa verwit, Auſt, um das maritotifche Johann Ne 
pomucen Auſtſche Bauergut zu Berzdorf, pro 1101 rthl. } 
224. Des Anton Siemon, um das muͤtterl. Johanne Siemonſche Bauer⸗ EN 

gut zu Seitenderf, pro 3000 rthl. 
285. Joſeph Hanfel, um die Victoria Gebauerſche Frehgärtnerſtelle 0 
Schoͤnjonsdorf, pro 300 rthl. a 
2856. Franz Schäfer, um bie Gokic RöenerfheNobothgärtnerftelle! der 
1 ſelbſt pro 320 rthl. 

227, Joſeph Laugwitz, um die Joſeph Krockerſche Robotpgärtnerfie 
zu Sacrau „pre 170 rthl. 

28. Forian Muͤller, um die Johanne Schrodtſchr Robothgartenſtele 
zu Sarran, pro 180 rlhl. 

209. Joſeph Nitſchke, um die Gottlieb Röszerſche Freygartenſtelle u 

Schoͤnjonsdorf, pro 750 rthl. 
30. Der Hedewig Ottin, um die marital. Anton Sttiſche Freyhzusler⸗ 
ſtelle zu Heinzendorf, pro 240 rthl. 
31. Des Franz Ulbrich, um das Knien Wolfſche Bauergut zu Sgergu, 
pro 1800 rthl. 
& 32. Gottlieb Pfeiffer, um die Gottlob Jaͤhnichſche Robolhgärtnerſele 
zu Schildberg, pro 33e rthl. 
33. 3 Raſchdorf, um das Michael Preötefhe Haus zu Seitendei 
peo 250 r 4 
= 125 Brand Nagel, um das eser ge Hale e 11% = 
gor 


11 Florian. Dieid), um das Franz Nagelſche Haus gast, hs 5 
45 rt l. i 
36. Jofeph e um das nr Krauſeſche Bäckerhaus und 
nuf zu Schoͤnwalde, pro 3700 r N 

| 37, Anten Bartſch, um die 1 7 Eifer Bartfäfde NE 

5 zu Haßcgewalde pro 424 rthl. a 

38 Anton Schrodt, um die vaͤterl. Anton Särabifhe Gartönftele zu 
Seitendorf, pro 300 rthl. i 
39. Franz Ullrich, um die väterl. Anton Ullrichſche Gartenſtelle zu 

E ae pro 1000 rthl. 

450. Franz Wolf, um das Franz Macheſcheſ aus zu Ober Schönwalde 
pre 200 rthl. 

41. Joſeph Scheithauer, um die väterl, Nepomucen Scheithauerſche 5 
Robothgartenſtelle zu Schoͤnjonsdorf, pro 130 rthl. 

42. Auguſtin Niesler, um die vaͤterl. Anton Nieslerſcht Robothgarten⸗ 
ſielle zu Sacrau, pro r5orthl. : 
43, Florian Haucke, um die Catharina Haaſeſche Frepgartenſtelle zu 

Schoͤnjonsdorf, pro 239 tthl. 

4. Anton Glenn u das Florian Dietrichſche Haus zu Schüberg, 

peo 2 rthl. 2, 

058 Jeſeph Elter ? um Da Anton Rehrbachſce Haus zu Reumen, „ 

400 rthl. 

: 46. Anton; Grammel, „ um das Anlen Hauteſhe Bauergut zu Pohlniſch⸗ { 

petermig, pro 3400 tthl,« ° = 
47. Joſeph Goͤbelſchen Erben, um das ehemaͤnniſche und reſp. väterl.- 


Haus daſebſt, pro 155 rthl. 
48: Anton Seifert, um die vaͤterl. Anton Seifertſche Gartenſtelle zu 


n pro 800 rthl. 
49, Florian Zeitzſche, um das Anton echrterſche auf zu Zinkwit, pro 
100 rthl. 
50. Amand Nachmann, um das vaͤterl. Thaddaͤus Lachmannſche Haus 
5 u wie pro 70 rthl. 
15 er Franz Muller, um den Franz Müllerſchen Kretſcham daſelbſt, pre 
1800 kthl. 
52 Franz Möller „ um das Ignatz Mochlerſche Bauergut zu Althein⸗ 
ion, pro 2800 rihl. 
= 53. Franz Otte, um das Haus der Franz Heuchelſchen Eiben zu Froͤms⸗ 
dor, pro 100 rthl. 
36534. Franz Kriegſch, um das Amand e e zu Wieſen⸗ 
i cal, 8 rthl. 55. Joseph 


ne 


W 


(3649) DB 
8 Joſeph Kintſcher, um die Ignatz Sunderſche Gartenſtelle zu Naazů 
pro 150 rthl. 
i J6. Der Maria Magdalena Tilg, um das Maria Rotherſche Bauerguk 
zu Sacrau, pro 1520 uthl 1 
57. Des Gottlob Franz, um die Friedrich Grunerſche Robothgarten 
ſtelle zu Schildberg, pro 120 rthl ar 
58. Joſeph Lochwitz, um das Anton Lochwitzſche Haus zu Schönſens⸗ 
dorf, pro zo rthl. f 
ö 59. Der Thereſia Hilgern, um das marital. Joſeph Hilgerſche Haus 
zu Altheinrichau, pro 60 rthl. 2 
5 60. Des Anton Zilg, um das vaͤterl. Joſeph Tilgſche Haus zu Ober⸗ 
ſchoͤnwalde, pro 230 rthl. e 
61. Franz Hoffmann, um das Anton Langnickelſche Haus zu Froͤms⸗ 
i dorf, pro 200 rthl. 3 : 2 
8 62. Franz Sand, um das Franz Hoffmannſche a daſelbſt, m = 
155 rthl. e 
= 63. Franz Fiſcher, um das Caſpar Koͤhlerſche Haus zu Harthe bey N 
Schoͤnwalde, pro 340 rthl f 
a 64. Franz Steiner, um das Franz Fiſcherſche Haus zu Shdnwalie Ei 


n 180 tthi. 
65 En Veith, um die Thereſi a Gebauerſche Gartenſtelle daſelbſt, pro 
1330 o rthl. = 
606. Amand Tinter, um das väter! Amand Tinterſche Bauergut dafelht, } 
pra 1600 ‚ethl. | 
\ 67. Ferdinand Meißner „um das Franz Veithſche Haus zu Schönwolbe 
pro 120 xthl. | 
68. Johanne Anlauf, um das marital. Joſeph Anlaufſche Haus . | 
pro 133 vthl. 13 fgr. 
69. Joſeph Kautz, um das väterl. Adam gautſche Haus vaſelbſt, en 
144 rthl. | 
= Se 70. Anton Kroͤcker, um das Franz Kucheiche Bauergut daßelbſt, a 
1000 rthl. 
71. Conſtantin Kube, um das Anton Bittnerſche Haus und Nabel 
zu Herzogwalde, pre 305 rthl. 26 ſgr. 
22. Stephan Sundermann, um das Jofeph Herzigſche Haus zu Sohn | 
walde, pro 228 rthl 24 for: | 
753. Joſeph Groſſer, um das Franz Hannigfihe Haus zu SRargrund, 
pro 217 rthl. 6 far. 5 
4, Franz Bartſch, um die voͤterl. Gorge e an da. >” 
ſelbſt, pro 1000 kthl. 5 5, Joſph 


„ e 


2775. Joſeph Meifner, um das vaten. Paul Meißnerſche Hanz u. He, i 
zogwalde, pro 250 rthl. 
17506. Joſeph Herrmann, um das oätel Joſeph Harmemſce Haus in 
S pro 140 rthl. 
N Der Eliſabeth verwitt Welzel um den marital. Johann Weheithen 
„ Erbteetjgom zu Harthe bey Schoͤnwalde, pro 1280 hi. 
78. Des Friedrich Moſchner, um das vaͤterl. Friedrich Moſbuerſche 
Haus zu Schoͤnwalde, pro 57 rthl. 
2909 Franz Mache, um das vom vormal. Stifte erkaufte Haus zu Ober⸗ 
ſchoͤnwalde, pro 200 rthl. Be 
30. Joſeph Brieger, um das Anton Fiſcherſche Bauergut zu Krelkau, 
pro 300 rthl. A 
81. Anton Karig, um die Siegemund Geißlerſche Robothgartenſtelle 
zu num. pro 185 rthl. 
Johannes Roſe, um der Barbara Müllern Haus zu Sacrau, pro 
400 770 
83. Ignatz Neumann, um das vaͤterl Joſeph Neumannſche Bauergut 
zu Wieſenthal, pro 1500 rthl. x — 
834. Florian Zeitz, um das George Blaſchkeſche Haus zu Pohlniſchpeter⸗ f 
i wi pro 200 rthl. = 
885. Florian Mische, „um bie. Joſeph Kobſcheſche Gartenſtelle zu Mosch. 
8 a, pro 1000 tihl. 42 
86. Ignatz Broſt 9 um die Anton Scholſche Gartenſtelle zu Raatz, 
pro 180 rthl. 
87. Anton Günther, um das mütterl. Thecla Güͤnkherſche Haus zu Hein⸗ 
richau, pro 2 14 tthl. 
88. Anton Heer, um die Maria Magdalena Reinsfeldſche Gartenſtelle 
zu Berzdorf, pro 500 rthl. 5 
89. Joſeph Nickel, um die Franz Ulbrichſche Gartenſtelle Bajethft, pre 
ao.cthl. 
x 90. Joſeph Fritſche, um das Amand Dittrichſche Bauergut zu Karte, 
pro 1700 rthl. 
91 Franz Schilke, um die vaͤterl. Joſeph Schilkeſche Erbſchmiede und 
Gartenftelle daſelbſt, pro 700 rihl. 
92. Florian Bubl, um das Franz Buchmannſche Bauergut zu Pohl⸗ 
niſchpeterwitz, pro 21009 rthl. 
93. Florian Scholz, um das Franz Ottnerſche Haus daſelbſt, pre 
a = 
4 Franz Buchmann, „um das Franz pe Bauergut zu Seiten⸗ 
daes 5000 tihl, a ee Domie 


5 ( 6 O 
a 905 Dominicus Händler, um dieväterl. Franz Händlerſche Hartenſtele⸗ 
basel, pro 290 rthl. 
996 Franz Land, t Florian Herrmannſche Haus n bus 
ro rthl. 
Hs 97. Franz Höpe, um das Florian Zeitzſche Haus zu Zinkwitz, 7 m 
100 rthl. 
98. Der Maria Thereſia Fault aber, um das marital. Anton Buha, 
berſche Haus zu Bernsdorf, pro 75 rthl. 
N 99. Eliſabeth Normen, um den marital. Anton Rothmarnſchen Erbe 
kretſcham zu Neuhoff, pro 3231 rthl, 
100. Des Florian Bräuer, um das vaͤterl. Florian Braͤuerſche be, 
zu Dobriſchau, pro zo tell. 
101. Der Anng Maria verwit. Rehnelt, um das Amand Blemmingfie 
Trephäuschen zu Schoͤnjonsdorf, pro 210 rthl. N 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Königin der Niederlande i 
gehörigen Hereſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 
Grund. Fritſch. 
= 8 den zten October 1816. Beym Koͤnigl Stadtge⸗ 
er richt zu Ottmachau iſt unterm Zten October 1816. der Beſitztitel für de 
verwittwete Kirſchnermeiſter Maria Zoooler von einer Scheuer, mit einem 
a befindlichen kleinen Gaͤrtchen und 8 Ackerſtücken, zuſammen von 
b Scheffel und 1 Morgen Ausſaat, welche Rege itaͤten dieſelbe aus dem 
dale ihres Ehemannes, Kirſchnermeiſters Johann Zoodler, zum allei⸗ 
nigen Eigenthum pro 2626 Rthl. 20 for. Muͤnz⸗ Courant angenommene 
gerichtlich berichtiget worden. Bi 
> Landes hut den ızfen December 1816. Verzeichniß der bey £ 
dem Königl. Stadtgericht zu Landeshut in dem 2ten halben Jahre, naͤm⸗ 
lich vom xſten Juli bis ut, December 1816. vorgekommenen und . 
mirten Käufe: 
I. Kauf des Muüͤllermeiſter Urban, um die Mehlmüuͤhle No. 24 je: ER 
Nieder⸗Zieder und Wieſe Mo. 5 und 6, pro 1900 rthl. * 
2, Deffelben, um das Ackerſtuͤck No. 289 , pro 1000 rtht. 
3: Des Kaufmann Dorn, um das Haus No. 34. 35: und 36 nebſt! 
dazu gehörigen 3 Hoſpital und 3 Pfaffen⸗Ackerſtuͤcken, pro 102001), 
4. Des Kaufmann Primaveſt, um das Haus No, IE in der 
Porſtadt, pro 2250 rthl. 5 . 
3. Des Kaufmann Kaufmann, um das Haus No. 28. und 29. in f 1 
der Stadt, pro 9200. rthl. = 


6. Des Häckermeiſter Reuſchel, um das Haus Ro, 82. weg haar Ei 
Mi, pro 3000 rthl, 7. D 


co 8 


Des Getrebehöndler Puſchmanu, um die Scheune Ro. = in 
HR Er nebſt Ackerſtuͤck, pro 1200 rthl. 
5 8. Des Ziergärtner Hartmann, um die Freygaͤrtnerſtelle No. 57. 
in ee pro 1500 Fihl. ; 

9. Des Kaufmann Macher, um das Sri und Garten No. 195 5 
20, und 21. in der Vorſtadt, pro 1632 kthl. 


= 10. Tradirung des Hauſes No. 188. in der Stadt, an die ver⸗ 
wittwet geweſene Poſamentier Leuſchner modo wieder 9 Schneider 
ayn, pro 200 rthl. 


II. Des Hauſes No. 176. in der Vorſtadt, an 25 Windmüler e 


Scholz, pro 360 rthl. 
12. Der Haͤuslerſtelle No. 32. in Vogelsdorf, an den Getretde⸗ 


händler Puſchmann, pro 156 rthl. 5 
13. Der Haͤuslerſtelle No. 2. in Begeledorf, an Vogt, pro 


105 rthl. 


pre 100 tthf. 


15. Tradirung des Hauſes No. 270. in der Vorſtadt, an die ver. 5 
cheliche⸗ Kupferſchmidt Reiß geb. Rauer, pro 12 rthl. ee 


6 Desgleichen Ves Ackerſtücks Nro. 335. an eben Hiebe pro 
121 53; 
2. Kauf des Weber Simon, um das alle No. 52. in der Vor⸗ 
fast, 19 180 kthl. ? 
18. Tradirung des Hauses No. 165. in der Vorſtadt, an den Tiſch⸗ 
lermeiſter Buͤrgel jun , pro 140 rihl. 
19. Der Häuslerſtelle No. 64. in Vogelsdorf, an den Fleiſchhauer⸗ 
meiſter Kramer, pro 20 rthl. 
20. Kauf des Johann Weiſt, um dis Hauslerſtelle No. in Vogels⸗ 
dorf, pro 20 rthl. 
21. Des Kaufmann Knobloch um das Wallſtuͤck No. x. und Schu⸗ 
pon, pro 180 'vthl. 
22. Tradirung des Hauſes No. 148 in der Stadt an den . 
meiſter Reuſchel, pro 600 rthl. 
23% Der Baͤckerbank No. 6. an denſelben, pro 300 tthl. 
24. Der Brandſtelle No ı. an denfelben, pro 300 rthl. 
25, Tradirung des Hauſes No, 102. in der Stadt, an den Züde 
nermeiſter Lehener, pro 630 5 8 


14. Kauf des Maywald, um das Haus No. 58. in Vogelsdorf, = 


* 
1 


230 rthl. 


500 rthl. 5 
hr Guhlau bey Luͤben den Zten December 1816. Die Gottlob 
i Schirmerſchen Erben haben ihr Angerhaus No. 7. an den Johann Sr 
3 er a pro 42 N 21 gr. Cour. verkauft. 
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a 26. Des Hauſes No. 78. in der Vorſtadt, an die verehel Zuͤchner⸗ 
x Mester Hayn geb. Thaͤsler, pro 150 rthl. ; 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 
f Raudnitz, den gten: December 1816. Sind bei dem Gerichts⸗ 
amte im diesfälligen 2ten. halben Kalender Jahre nachſtehende Käufe con⸗ 


. und fundi tradirt worden: 


Der Leopold Galiſche Kauf, um das Anton Langerſche Bauergut 
1 Raſchdorf, pro 400 tthl. 
2) Der Johanna Manniſche, um die Sofeph Täuberſche Haͤuslerſtel⸗ 


le daſelbſt, pro 30 rthl. 
3. Der Carl Koͤhlerſche, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle daſelbſt 7 pro ü 
114 rthl. 
2 4. Der Gottlieb Hirſchbergſche, um die vaͤterliche Freiſtelle in 


Raudnitz, pro 300 ethl. 


Strehlen den 22ſten December 18167 Das Baron v. Sauer: 

ma Ruppersdorfer Gerichtsamt macht hierdurch bekennt, daß N 

4 Poſſeſſionen verkauft worden find; und zwar 2 
1 Die Freyhaͤuslerſtelle ſub No 44. vom Chriſtian Lorenz an den 


Johann Gottlieb Gebauer, pro 61 rthl. 21 gr. 87 pf. 


En 2. Die Freygaͤrtnerſtelle fub No. 13. vom Carl Friedrich Samt 1 
den Johann Johann Gottfried Klamt, pro 390 rthl. 


3. Die Angerhanepoffeffion ſub No. 34. von den Nein naschen er 
ben an den Johann Gottfried Mogwitz, pro 80 rthl. 


4. Die Freygaͤrtnerſtelle ſub No 43. von der verw. Behſchntte an | 
den Ernſt Siegemund Klein, pro 826. rthl. a 


Freyhan den ‚ıgten Januar 18:7. In hieſiger Standeshert⸗ 
ſchaft Freyhan find in dem Zten halben Jahre, als vom kſten Juli bis 
ult. December 1816, nachſtehende Käufe confiruirt worden: 

a. Coloniſt Tuchmacher Wilhelm Rehan auf der Schloß Colonie 
am Werthe 173 rthl. 
2. Freymann Carl Kurtzbuch zu Biadauſchcke „ am Werthe 


3. Freymann Samuel Hubner zu Biadauſchcke, am Werthe 


Wenni, Juſtit, 


N 


— (ͤ— 


1 


3 ) Die Reſultate der am a aſten b. M. abgehaltenen Licltatkon zur Sicherung 


Ro 


Sr eu 653 | 
Dienſtags den IT, Februar 1817. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ꝛ e 


Aalüergnadigſten Special⸗ Befehl. N 
Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. VI. 


S 


en = Bekanntmachung, . 
wegen Verdingung der zur Militair⸗Verpftegung erforderlichen Naturalien 
5 vom kſten May c.. 


dis Militalrbrod + und Fourage⸗Vetpflegungs⸗ Bedarfs im Breslauſchen Regie⸗ 
rungsbezirk, für die Periode bon dem 1. May di J ab, ſind fo:ungünftig aus⸗ 


gefallen, daß das hohe Miniſterium der Finanzen ſich nicht verantaßt gefunden hal, 5 
darauf Ruͤckſicht zu nehmen und den Zuͤſchlag zu ertheilen:. Es iſt vielmehr durch 


das hohe Refeript: vom kihujas die Abhaltung einer nochmaligen Lieitatlon ange? 


ordnet; wozu hierdurch Terminus auf den 19 ten dieſes Monots Vormittags um 


10 Uhr um Locale der Regierung anberaumt wird, und cautionsfähige Entrepriſes 
luſtige aufßefordert werden ſich dabey zur Abgabe ihrer Gebothe einzufinden. Bey 
dieſer Lleltatlon ſolten nicht nur die Lleferungsbedingungen der erſtern, ſondern zu⸗ 


gleich auch beſtimmte Preiße als Moxlma zum Grunde gelegt werden, welche nur 


noch umerboten werden koͤnnen: Sowohl die Bedingungen als dieſe Preiße 
können in der Negifkratur: ſchon vor: der Lieltation täglich: inſpieirt werden. 
Breslau dem 7. Februar 1817. g. ER 
Koͤnigl. Preuß. Regierung: 
. Zu verkaufen. ee 
VB redlans. Wiener Fläͤgel ſteht zu verkaufen! Wo? weſſt der Agent 


N Meer, Albrechts gaſſe neben dem goldnen ABE. i N 
) Vreslgu. Ein gebrauchter gut conditlonirter ordinairer zweyſpaͤnniger 


halbgedeckter ganz leichter Wagen in gebogenen Federn hängend, ſteht zu verkaufen. 


Wo? Ohlauer Thor No. 1 N en 
Sand Breslau den ßten October 1816. Das zu Kleinmiehrau fub 


0.34: gelegene, zum Nachlaß des verſtorbenen Joſeph Langer gehörige, aus 
s zwey Hufen beſtehende und gerichtl. auf 268 ü rth. 3 gr. gewürdigte Bauergut wird hier 0 
mit wegen unterlaffener Zahlung der Kaufgelder anderwelt ſubhaſta geſtellt, un 
werden daher alle qualificirte Kaufluſtige aufgefordert, in dem zu dem Ende ans: 
den loten Januar, zoten März; und zuletzt den neten May 1817. anſtehenden pe⸗ 


remto⸗ 


/ 


— 


— 
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kremtoriſchen Lieltationstermin in der Canzletz des unterſchriebenen Gerichtsamts 
allhier zu erſcheinen, Ihre Gebothe abzugeben und hiernaͤchſt die weitere Verhand⸗ 
lung und den Zuſchlag zu gewärtigen. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die ſpe⸗ 
cielle Taxe dieſes Bauerguts ien hieſiger Amtskanzley zu jeder ſchicklichen Zeit inſpi⸗ 


cirt werden kann. a 8 
kRaoͤnigl⸗ Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſiifts. 72 
; Habelſchwerdt den 14. November 1816. Das hleſige Koͤnigl. Stadt 
gericht ſubhaſtirt auf den Antrag ſaͤmmtlicher Realglaͤubiger und mit ausdruͤckli⸗ 


cher Bewilligung bes Beſitzers das in der innern Stadt an der Glatzer Gaſſe ſub 1 


Nro. 72. hieſelbſt belegene, mit 6 Metzen Braurecht verſehene Haus des Zuͤch⸗ 
nermeiſters Ignatz Fickert, welches auf 600 Rihlr. Courant gerichtlich abgeſchätzt 
worden iſt, und hat zu Licitationsterminen den 30. December d. J., den 31. Ja⸗ 
nuar und peremtorte den asſten Februar 1817. feſigeſetzt; weshalb Kanfluftige, die 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlg find, in einem dieſer Termine, vorzüglich aber in dem 
letzten, Vormittags 9 Uhr allhker zu Rathhauſe erſcheinen und ihre Gedothe dar⸗ 
auf abgeben koͤnnen. Der Meiſtblethende und zugleich Beſtzahlende kann erwar⸗ 
ten, daß ihm nach erthellter Genehmigung des Beſitzers und der Realglaͤubiger 
der ſubhaſta geſtellte Fundus adjudicirt und auf ſpäter eingehende Gebothe nicht 
geachtet werden wird. \ 5 < : 

» SGoldberg den ı4ten December 1816. Ver dem Nieder⸗Harpersdor⸗ 
fer Gerichtsamte wird im Wege der Execution in Termino unico et peremtorio den 
Eten März k. J. Vormittags um 9 Uhr das der Marie Eliſabeth verw. Scholz geb. 

Dietrich fub Nro, 135. daſeldſt gehörige Fr yhaus, was nach der darüber: aufge⸗ 
nommenen Taxe auf 196 Nthlr. Cour. gewurdiget worden, oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den, wozu Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungsfähige mit dem Eroͤffnen geladen 
werden, daß dieſes Haus dem Meiſtbiethenden mit Einwilligung des Extrahenten 
der Subhaſtation zugeſchlagen und daß auf Gebothe die nachher angebracht, nicht 


geachtet werden wird. er 
Sn Das Nleder⸗Harpersdorfer Gerichtsamt. 3 
Wohlau den gten November 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht 
hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Nealgläubiger folgende vorſtaͤdtiſche 
Grundſtücke, als: = 2 2 
J)!) der ſogenannte Spittelberg » Acker nebſt Wieſe und Holz Nro. 51.3 
29 = 8 Krautwieſe nebſt dem Acker, Wieſe und Holz am Walkergra⸗ 
en Nro. 52:5 | BERGE 
3) die Mittel Wiefe nebſt Holz Nro 35. i 5 
N 4) die Scheuer auf dem Steindam Nro, 34.5 : 
fo zuſammen in Anno 1810. auf 4834 Rthfr. 20 gr. abgeſchaͤtzt find, Öffentlich im 
Wege der Subhaſtation verkauft werden ſollen. Alle beſitz- und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Blethungstermigen ö 
den 17ten Januar, den 1zten März, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 


Termine den sten May 1817. auf dem hleſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr | 


in Perſon oder durch bevollmaͤchtigte und vollſtaͤndig unterrichtete Stellvertreter 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach geſchehener Genehmigung der Ereditoren erfolgen 

wird. 5 RkRoͤnigl. Stadtgericht. 

—— Oppeln 


* 


VVV 


Schulenburg ſub No. 10 gelegene, auf 193 Nihl. 23 ig. 4 dr. in 
digte Kolonienſtelle nebſt dazu gehoͤrigen Aekern, und Wieſen, in dem auf den 18ten 


„ | 

Oppeln den 23. Decemb. 1816. Die in dem Oppler Amts⸗Dorfe Das 
nletz gelegene ſub No. 28 des Hypoteguen- Buchs vermerkte Martin Päzulaſche 
Bauerſtelle, nebſt dazu gehörigen Aeckern und Wieſe, welche auf 180 Kahl. Cour. 
gerichtlich gewürdigt, Toll auf den Antrag der Martin Paͤzulaſche Erben und Vor⸗ 
muundſchaft Theilungs halber im Wege einer öffentlichen Subhaſtation, in dem auf 
den 18. Maͤrz 1817) in der hieſigen Domainen⸗ Juſtiz⸗Amtskanzelei, anbergumten 
einzigen Biethungs⸗Termine au den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkanft werden. 
dachten Termine einzufinden, ihr Gebothe abzugeben, und zu gewärtigen, daß der 
Zuſchlag, ohne auf ſpaͤter eingehenden Gebothe zu achten, erfolgen wird. Die Ta⸗ 


Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden daher hierdurch eingeladen, ſich in dem oben ge⸗ 


ke kann übrigens in den gewoͤhnlichen Amtsſtundenin der hiefigen Juſtizkanzelei nach⸗ 


geſehen werden. 3 a RE? > 
Koͤnigl. Preuß. Domanien⸗Juſtiz⸗ Ait. 


Oppeln den 4. Januar. 1817. Auf den Antrag der Joſeph Keslerſchen = 


Vormundſchaft und majorennen Erben, ſoll die in der Oppler Amts Kolonie 
in Courant gewüͤr⸗ 


März dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr in der hleſigen Juſtiz-Amtskanzlel an⸗ 
beraumten einzigen Biethungs⸗ Termine an den Meiſt und Beſtbierhenden im Wege 
einer öffentlichen: Süuhaſtation verkauft werden. Es werden daher Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfahige hierdurch aufgefordert, in dem oben gedachtem Termine zu erſcheinen, 
ihre dies fälligen Gebothe abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag nach 
vorheriger Einwilligung des vormundſchaftlichen Gerichts an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


biethenden ohne auf ‚fpäter eingehende Gebothe zu achten erfolgen wird. Die Ta⸗ 
re kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in der Juſtizkanzlei hierſelbſt inſpicirr 


Königl. Preuß. Domanien Juſtizamt. 
ZBu dvermiethen. „„ 5 

*) Breslau den 6, Februar 1817. Die Boden der dem hiefigen Krauken ? 
Hoſpltal gehoͤrigen am Niecolalthor gelegenen ſogenannten Cullmannſchen Geſtifts⸗ 


werden. 


Scheune ſollen von Oſtern dieſes Jahres alfo vom 9. April 6. an von neuen 


vermiethet werden; es bleibt alſo von dleſer Miethung der bisher damit im 
Parterre verbundene Wagenplatz, als woruͤber auf eine andere Act diſponirk 
werden, ausgeſchloſſen. Zu dieſer Vermiethung iſt der Licitationstermin auf den 
Sten März d. J. Vormittag um 10 Uhr auf dem Rathhauſe angeſetzt und werden 
Miethsluſtige zur Abgabe ihres Geboths eingeladen. Die dieſer Licitatlon zum 


8 Grunde liegende Bedingungen ſollen im Termin ſelbſt bekannt gemacht werden. 


a Directlon des Kranken Hoſpitals. 8 
Breslau Beym Agent Meyer auf der Albrechtsgaſſe No. 1690 iſt 
eine Wohnung von 3 Zimmern zu vermiethen für eine ſtllle Familie und auf Oſtern 
zu beziehen. a BEST > 
Breslau. Eine Stube nebſt Meubles iſt für einen einzeln Herrn zu 
vermiethen und bald zu beziehen, Das Naͤhere zu erfragen neue Weltgaſſe No. 106. 
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Bi e 
Era :Citationes Edictales. 


Landesgerichts von Schleſien indem, über den Nachlaß bes zu Brieg verſtorbenen 


Doctor und Kreis⸗Phyſikus Eruſt Glawnig ad inſtantiam ſeiner Glaͤubiger unterm 
13. Januar 1815. eroͤffneten Consursprozeß das Praͤeluſtons⸗ und reſp ‚Eisfificas 
tionsurtel ergangen, in ſelbigem aber den Militair und dieſen gleichzuachtenden 
Perſonen ihre Gerechtſame vordehalten worden iſt; ſo werden nach nunmehr erfolg⸗ 
ter Aufhebung des Suſpenſtons⸗Ediets alle diejenigen Militairperſonen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu has 


ben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗Landesgerichtsrefe⸗ 


rendario v. Dobſchütz auf den 6. März 1817. Vormittags um ro Uhranberaumten 
nachtraͤglichen Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichts hauſe per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten wozu ihnen bey etwa 


ermangelnder Vekanntſchaft die hieſigen Juſtizcommiſſarlen Stöckel, Wlokka und 


Fuhrmann in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, 
Fu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen 


ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen, und ihnen deshalb gegen die übri⸗ 


gen Exeditores ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 2.) 
33 Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den Ziten Decber 1816. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officif ſisci der Cantoniſt Auguſt 


Tſchoͤcke aus Wuͤnſcheldurg, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich ent⸗ 


fernt und ſelt dem bey den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤck⸗ 


kehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und 


da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 8. April f. o. 1817. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Groth anberaumt 
worden, zu felbigem auf das hieſtge Ober⸗kandesgerichts⸗Haus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchrift⸗ 
lich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſtezu entzie⸗ 
hen, Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscation feines gegenwaͤrtigen als 


auch kuͤnftig ihm etwazufallenden Vermögens zum Beſten des Fisei erkannt wer⸗ 


den. g.) RNoͤnlgl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlesien. 


Breslau den gzſten Octoder 1816. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 


Ober, Landesgerichts von Schleſien werden nach erfolgter Aufhebung des ſelther 
beſtandenen Suspenſſonsediets vom zoflen Juli 1812 alle diejenigen Gläubiger 


aus dem Militärftande, welche an das Vermoͤgen des Herrn Herzogs Ludwig v. Wire 
temberg, worüber auf den Antrag des Commun⸗Mandatarli feiner bekannten Glaͤu⸗ 


biger am zaſten Marz 1812. der Special⸗Conenrsprozeß eroͤffnet worden iſt, aus 


irgend einemfrechtlichen Grunde einige Unfprüche zu haben vermeinen, hierdurch 


vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlo v. Dobſchuͤtz auf 
den ııten Marz k. J. Vormittags um 10 Uhr anbergumten Liquidationstermine 
in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich 


zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft 
unter den hieſigen Juſtiicommiſſarlen der Hof⸗ und Eriminalrath Braſſert, Juſtiz⸗ 
Commiſſionsrath Cogho, Regterungsrath Heinen und Hoffiscal Gellnek re 


Breslau den 26. September 1816. Da von Seiten des bleſtgen Ober⸗ 


re 
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eſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, in erſchelnen, hee 
wermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die 
»Maſſe abgewleſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges 
»Stlüſchwelgen wird auferlegt werden. a 8 8. 
i 200 Rönigl, Preuß. Dber-Landesgericht von Schkefien,- 
„) Breslau den 24. Decbr. 1816. Von Seiten des unterzeſchneten Koͤnigl. 
Oder⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offieit fisci der Cantoniſt Johann 


Thiemelt aus Seitenberg, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt 


zund ſeitdem bey den Canton ⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 
3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgeſordert; und da zu ſeinen 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den 7 May 1817, Vormittags um zolife , 
vor dem Ober Landesgerichts⸗Auscultator Weber anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſtge Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird ge⸗ 
gen ihn als elnen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, 
‚und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftlg ihm etwa zufallenden 
Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. ö Be 
Koͤnigl. Preuß. Ober "Landesgericht von Schleſien. = 
„) Breslau dea -ızten December 1816. Auf den Antrag des ehemaligen 
Kriegs raths jetzigen Garde⸗Artilleriehauptmann Krävell zu Potsdam, iſt das 
öffentliche Aufgebeth desjenigen abhanden gekommenen Hppothequen⸗Ceſſionsin⸗ 
ſtruments laut deſſen die geſchiedene Kriegsräthin Kraͤvell geb. Waltersdorf ein 
Quantum von 1040 Rthlr. Cour., welches ihr abſeiten des Koͤnigl. Stadtgerlchts 
zu Potsdam von einem zu deſſen Pupillen⸗Depoſttorium auf den im Füuͤrſtenthum 
Brieg und deſſen Strehlenſchen Ereife beiegenen Gütern Schoͤndrunn und Kaͤſche⸗ 
ven ſub Rubr. III. No 31. haftenden Kapital von 34900 Rthlr. zur Abfindung ih⸗ 
ker in gedachten Pupillen⸗Depoſttorio befindlich geweſenen Vermögens überlaſſen 
geweſen, unterm 2, Januar 18 15. der Sudſtanz nach und mit Vorbehalt des le⸗ 
‚benslänglichen Nießbrauchs ihren beiden Söhnen Adolph und Carl Kraͤvell nach 
erfolgter Eheſcheidung als ein Pflichttheil eigenthuͤmlich abgetreten hat, und welche 
Ceſſion laut des auf dieſem Inſtrumente ſelbſt geſchehenen Vermerks und dem dem 
ſelben als Recognition darüber beigeheftet geweſenen Hypothekenſcheins, auf die 
gedachten Güter Schoͤnbrunn und Kaͤſcherey den 17, März agıs. intabulirt wor⸗ 
den iſt, verfuͤgt worden. Durch gegenwaͤrtiges Proclama werden demnach alle dies 
enlgen, welche an obbemeldetes abbanden gekommene abgezweigte Dypotbeken⸗ 
Ceſſtonsinſtrument als Eigenthümer, Ceſſtonarii, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsin⸗ 
haber, oder aus ſonſt irgend einem rechtlichen Grunde einigen Anſpruch erheben 
zu können glauben, hiermit vorgeladen, in dem vor dem Koͤnſgl. Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗Auscultator Schmidt auf künftigen ten Map 1817. Vormittags um 10 
Uhr angeſetzten peremtorlſchen Liquidationstermine entweder perſoͤnlich oder durch 
geſetzlich zulaͤßige und genugſam informirte Bevollmächtigte aus der Zahl der hie⸗ 
figen Juſtizcommiſſarlen, wozu den auswärtigen unbekannten Intereſſenten denen 
es hier unter denſelben an Bekanntſchaft fehlen ſollte, der Juſtizeommiſſtonsrath 
Ludwig, die Juſtizcommiſſarien Morgenbeſſer und Koblitz vorgeſchlagen werden, 
An deren einen ſie ſich wenden Können, im Partheyenzimmer des hieſigen ar 
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desgerichtshauſes zu erſcheinen, ihre vermeintlichen Anfpräche zu Protokoll zu geben 
und genügend zu beſcheinigen und fodann das Weitere zu gewartigen. Die Außen⸗ 
bleibenden aber haben zu erwarten, daß fie mit ihren Anfprüchen an das obbemel⸗ 
dete Ceſſions⸗Inſtrument vom 2. Januar 1815 und deſſen Intabulations⸗Recogni⸗ 
tlon vom 17. März 1815, werden prätludiet und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
damit auferlegt, das mehrerwaͤhnte Original⸗Ceſſions inſirument ſodann amortifirt 
und dem Extrahenten ein neues wird ertheilt und ausgefertigt werden. g.) 
Be ® Königl, Preuß. Ober Landesgericht son Schleſten. 15 
Brleg den token December 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichte werden auf Anſuchen des Officii fisci die aus fuͤrſtlich Langen⸗ 
au keobſchützer Creiſes gebürtigen, enrollirten Cantoniſten, Namens Johann und 
Anton Breitſchaͤdtel, dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb zwoͤlf 
Wochen und bis zum a7 ſten März 1817. Vormittags 9 Uhr vor dem Deputirten, 
dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller III., geſtellen von ihrer Entweichung 
Rede und Antwort geben und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall ih⸗ 
res Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſonen, daß fie ihres faͤmmiſichen Vermoͤgens 
und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche dem 
Fiscus zuerkannt werden ſollen. Re : 8.0 
er Koͤnigl. Preuß. Dber- Landesgericht von Oberſchleſien. 
Glatz den 18. Januar 1817. Auf dem ſub Ro. 686. hieſelbſt belegenen 
Vorwerk ſſt eine Schuld von 133 Rihlr. 8 ggr. Cour fuͤr den bereits verſtorbenen 
Seilermeiſter Joſeph Franke, laut Hypothequeninſtrument vom 3. October et 
conf, den 4 November 1771. eingetragen, welche laͤngſt bezahlt il, Da das dies⸗ 
faͤllige Hypothequeninſtrument verlohren gegangen iſt, fo werden daher alle un? 
jede, welche ſolches in Händen, oder als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand? 
oder ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche daran haben, hierdurch aufgefordert, ſich 
in dem auf den 8. May d. J. anberaumten Termino Vormittags 10 Uhr auf den 
hieſigen Rathhauſe entweder in Perſon oder durch zulaßige Bevollmächtigte, wozu 
ihnen In Ermangelung der Bekanntſchaft die Juſtizcommiſſarien Haſſe oder Leys 
fer hieſelbſt in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, das Inſtrument belzubrin⸗ 
gen und ihre Anſpruͤche aa daſſelbe anzugeben und zu beſcheinigen, widrigenfaſls 
ſie zu gewaͤrtigen haben, daß fie nicht nur mit ihren Anfprüchen werden praͤclu⸗ 
dirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden, ſondern auch, daß die 
Amortiſation des gedachten Hypothequeninſtruments erfolgen wird. 5 ö 
: . ER ZEN Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Coaſtadt den 20. Rob 18 16. Auf dem, dem Buͤrger und Baͤckermeiſſfen 
Joh. Jacob Teichmann gehoͤrlgem Hanſe ſub No, 113. find unter der Rubrike recht: 
che oder ſtillſchweigende Hypothequen für die Huſarenfrau Bartuſchkin 100 Rthl. 0 
laut Kaufkrlef vom 26. July 1787. eingetragen, deren Loͤſchung, wegen eiman⸗ 
gelnder, und bey dem erfolgten unvererbten Ableben, der Bartuſchkin, und ihres Ehe⸗ 
manns nicht zu bewirkenden gerichtl Quittung nicht gefihehen kann. Desgleichen iſt 
auf gedachtem Haute ſub No. 113. ſub Rubr. III. eine Schuld an den Herrn Ge⸗ 
gore Freytag von ſechszehn Speeles⸗Ducaten vermoͤge der Conſens den 21. Oetos 
ber 1766. eingetragen, welche bezahlt woruͤber jedoch das ee ee 
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lohren gegangen ſeyn ſoll. Es werden daher alle diejenigen, welche an dle gedach⸗ 
ten auf dem Haufe ſud No. 113. hlefelöſt eingetragenen Poſten von respective 100 
Rthlr. und 16 Ducaten und die darüber ausgeſtellte Inſtrumente, als Elgenthuͤ⸗ 
mer, Geffionarit, Pfand oder fonfige Inhaber, Anfpruch zu machen haben, vor⸗ 
geladen, ſich in dem auf den 7. Märg 1817, anberaumten Termine vor dem uns 
terzeichneten Stadtgericht einzufinden, und ihre Aaſpruͤche nachzuweiſen, widrigen 
falls die Außen bleibenden mit ihren etwannigen Anſpruͤchen auf das Grundſtuͤck 
präcludirt und ih nen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol. 
5 a Das Koͤnigl. Stadtgericht. = 
ö Ottm ach au den 30. September 1816. Nachdem über das Vermoͤ⸗ 
gen des ſich für inſolvendo erklärten Bauerguths Beſitzers zu Lindenau und 
jetzigen Wirthſchafts⸗Verwalters zu Giesmannsdorf Namens Wilhelm Hübner 
auf den Antrag der Real⸗Gläubiger der Concurs eröffnet und Terminus Liqut⸗ 
dattonis auf den ar. Februar 1817. anberaumt worden iſt, ſo werden alle et⸗ 
wannige unbekannte Gläubiger des gedachten Wilhelm Huͤbner hierdurch vor⸗ 
geladen: gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Canzellet 
des unterzeichneten Juſtitiarlt zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquldiren, und 
ſich darüber gehoͤrig auszuwelſen, widrigenfalls ſie mit ihren Anfprücen an 
die Maſſe werden praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt und die Maſſe alsdann unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt wer⸗ 
den wird. 5 Juſtizamt des Ritterguthes Giesmansdorf, = a 
= Er 883 SE Walter, Zul. 2 
& Carolath den ıften November 1816. Von Seiten des hieſigen Fürſten⸗ 
thumsgerſchis wird hierdurch bekannt gemacht, daß über die Kaufgelder der auf 
Inſtanz eines Realglaͤubigers ſub haſta verkauften Gottfried Schulzeſchen Wein⸗ 
bergsgaͤrtnernahrung zu Kuttlan unterm heutigen Dato der Liauidationspro zeß ers 
öffnet und Terminus zur Anbringung und Rechtfertigung aller Forderungen an 
die Maſſe auf den 1iten März 1817. Vormittags 9 Uhr anberaumt worden iſt. 
Alle etwanigen unbekannten Gläubiger des Weinbergsgaͤrtner Schulz, mit Ein⸗ 
ſchluß der Militärperſonen, werden daher hlerdurch vorgeladen in gedachte Ter⸗ 
mine vor dem Fuͤrſtenthumsgericht auf dem Schloſſe in Kuttlau in Perſon oder 
durch einen zuläßigen Mandakarium zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, 
zu verlficiren, und auf den Fall des Ausbleibens zu gewärtigen, daß die Kaufgelder 
der Schulzſchen Nahrung, ſo viel dazu erforderlich, unter die Erſchienenen diſtribuirt, 
den Ausbleibenden aber lediglich ihre Rechte an den ze. Schulz und den etwanigen 3 
Ueberreſt der Kaufgelder vorbehalten werden wuͤrden. : = 
5 Fürſtenthumsgericht Carolath. Seeliger. 
Guttentag den 28. November 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsamtes werden hiermit alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, E' ſſio⸗ 
narien, Pfand oder ſonſtige Brlefsinhader an die von dem Freymann Martin Brew⸗ 
ka zu Zborowsky in Ruͤckſicht eines von dem Je ſeph Hoffmann aus dem Lubſchau⸗ 
er gerichtsamtlichen Depoſitorio vorgeliebenen Capitals per 100 Rthlr. geleiſtete 
Buͤrgſchaft und das hierüber unterm 22. November 1806, von dem Gerichtsam⸗ 
te Zborowsky aufgenommene aber verloren gegangene Inſtrument ſo wie den über 
die Eintragung dieſer Buͤrgſchaft auf der Freyſtelle No. 22, zu Zborowsky en 
vr N 


po⸗ 


2 (66 K 


ODypotz equen⸗ Schein de eodem dato irgend welche Mealünſprüche an die orgedacht 


Freyſtelle zu haben vermelnen, öffentlich vorgeladen, in dem auf den 31, Marz 


1817; angeſezten Termine Vormittags um 9. Uhr lu hieſiger Gerichtsſtube in Vers 
ſioꝛn oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen und ihre vermeintlichen An⸗ 
ſprüche anzumelden und auszufuͤhren, mitder Verwarnung, daß dieſelben beier⸗ 
folgenden Ausbleiben mit allen ihren etwanigen aus jener von dem Martin Brew⸗ 


kn geleiſteten Buͤrgſchaft und dem Darüber ertheilten Inftrumente nebſt Hypothe⸗ 


kenſchein an die Freyſtelle No. 22; herzuleitenden Realanſprüchen werden praͤeludirt: 


— 


und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird; 


8 Das Gertchtsamt Zborowsky. 
AVE RTISSEME NTS. 
„Breslau. Karnevalsgeſchenk, oder Freih. v: Gnedling, K. Pr Geh:- 


Krlegs⸗ und Ober» Appellatlonsrath, Mitglied des berühmten Taback⸗ Collegium 
und luſtiger Rath Fr. Wilhelm I: Vaters Friedrich II., eine hoͤchſt komiſche Skizze, 


von A. v S.. Unter dieſen Titel iſt ſo eben eln Werkchen in Taſchenformot erſchle⸗ 


nen, welches das Leben und Thaten eines hoͤchſt ſeltſamen und abentheuerlichenn \ 
Mannes beſchreibt, mehrere: komiſche Schwanke, und vorzuͤglich ald-erheiterndee 


Lektuͤre in froͤhlſchen Zirkeln, oder als freundſchaftliches Geſchenk zu empfehlen. 


Eg ist mit zwey churakteriſiſchen Kupftrſiichen gezlert, und gebunden zu haben für: | 


Trewendt Buchbinder, Kupferſchmldtgaſſe Ro. 1717. 
Glogau den 17: Januar 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Pupillen Col⸗ 


llegii von Nied erſchleſten und der Laufig zu Glogau wird in Gemäßheit des 9 137, 


feg: Tit. 17, Thl. 11 des Allgemeinen Landrechts, den noch etwa unbekannten 
Gläubigern des am 19 Februar 1816; verſtorbenen Gutsbeſitzers und Papier⸗Fa⸗ 
brikanten Chrifttan Gottlieb Seiffert auf Suckau die bevorſtehende Thellung ſel⸗ 


nes Nachlaſſes unter ſeine Wittwe und Kinder: öffentlich bekannt gemacht, um ih⸗ 
re etwanige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und laͤngſtens binnen z Mo⸗ 


naten, vom Tage der erſten Inſertlon dieſes Avertiſſements angerechnet, bey ge⸗ 


dachtem Pupillen Collegio anzuzelgen und geltend zu machen; wohingegen nach 


Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Theilung, fich die erwanigen Erbſchaftsglaͤubiger 7 
an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſeines Erbtheils halten koͤnnen⸗ 


all le Collegium von Niederſchleſien und 
a ; er Lauſitz. { a ; 
Hirſchberg demzıfen Innuar 1817; Der Bauergutsbeſitzer Chriſtoph 
Datzke zu Gettſchdorf hiefigen. Creiſes will auf feinem Grund und Boden eine 
Windmühle erbauen. Ich verfehle dahero nicht denen Geſetzen gemaͤß und zwar auf 
den Grund des H. 6 und 7 des Allerhoͤchſt emanirten Muͤhlenedicts vom 28. Ock. 
1810. diefen, von dem ꝛc. Daßke beabſſchtigten Bau, hierdurch oͤffentlich zu vers’ 


x 


„ lautbaren und haben dirjenigen, welche gegen dieſen Bau etwas einwenden wollen 


ſich in dem geſetzlichen Termin von 8 Wochen a Dato ab, bei mir zu melden, und’ 


ihre Elnwendung ad Pkotokollum zu geben, indem ſolche nach Ablauf dieſer Friſt, „ 


damit nicht mehr werden gehoͤrt werden 


konigl, Preuß Landrath Hirſchbergſchen Creiſes . Frelh' v: Vogten⸗ | 


Weplage 
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5 vom 11. an 1817. 
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Serie e ee 2 
Schloß⸗Mittelwalde den 31ſten December 181 De⸗ 


ſignation der im ꝛten ha 


eember 1816. bey dim Graf v. Altbaunſchen Gerichtsamte det Heir 
ſchaften Mitt l[walde, Schoͤnſeld und Woölſelsdeif zur Confirmatien vor⸗ 


lden Jahre vom ıflen Juli bis Ende De 


e Kaufeenteacte. 


Aus Babiſchau. 1 
lerſtelle, pro 113 rthl. 


2. Adiudicatorig des Jehann Gries, um Franz Feiſtels Glrt⸗ 


nerſtell/ pro 314 rthl. 


Aus S reib endorf; 


Franz Schwarzers Kauf, um eine else = 


eee Seltene Kauf, um die Veith. 


ſche Bauerſtelle, peo 680 ie 


4. Kilian e 
380 ribl. 


„aum die Welweſhe Girneupelle, pro 


Aus Gienzendorf. 5» Dis Joer Kofnann, um die vöterliche 


Beſitzung, pro 197 rtbl. 
Aus Steinbach. 6. De e Joseph Henschel „um die Michael Nanürl- 


ſche Shölgery, pro 2400 thl. 


Aus Herzogwalde. 7. Jeſeph e e 18 5. vaterl. Bauer⸗ 


ſtelle, pro 800 rthl. a 
8. Des Johann Schwarzer, um die sine Baretwirtbſchaſt, 5 


pro 760 rihl. 
Aus Schonfed. 9 


pro 100 rthl. 


10. Der Ebert 


80 ribl. 


Des Pırsgrin Bene, um einen Auengarten, 


— 


a Wolfi, um eine Häuslerſtelle, pro 


Aus Hayn, 11. Des Dominieus b um die Joſeph Reuge 


12, Des Andreas 


5 ſtelle, pro 152 tıbl, 


bauerſche Beſitzung, pro 49 tthl. ’ 
5 Weiſers, um Kranz Schwarzers ee 
us 


. 


= 2665 rtl. 


5 Save Haus ſub No. 234.4, pro 1901 rthl. 


D 1662). 


85 8 Aus Lauterbach. 13. Des Dominlei⸗ 8 Taßel, um Bat bara S Sim . ; 
monens Häuslerftele, pro 123 rihl, 7 

14. Carl Weiſers, um ein Ackerſtäck des Anton Weiz gang, 
pro 314 ttöf, ri: 


115. Jofeph- Natters, um hie als Miterbe erkauft: Hauslerſtell, a 


bro 72 evtl, 


16. Anton Wagners, um die Meblmüßle des Anton Bauer, 4 


pro 2500 rthl. 
Aus Glaͤſendorf. 17. Joſeph Nelnwigs, um einen Garteufleck des 
Perigein Grunwald, pro 132 rthl. | 
Aus Thenndorf, 18. Apolonia Prauſtus, um die als Miterbe h | 


| kaufte vaͤterl. Häuslerſtelle, pro 36 cthl, 


Aus Neu Neisbach. 19. ‚Johann bange, um die Fraukſche Co = 
Teniftenfelle, pro 3263 hl. 4 
Aus Wöſſels dorf 20: Franz ippeches, um die als Meiſtbiethen | 
der erkauſte väterl. Freybäuslerſtelle, peo 1338 rthl. 7 
21. Atjudicat⸗ ia des Heinrich Stage! „ um Joſeph Seiferts Coloni SEE 
ſtenſt⸗ lle, peo 68 rthl. 1 
22. Aston Hoͤtzels Kauf, um Zierisu Seipeſs Häuslerſtelle, fie 
65 rtbl. Se HE 


en Franz Band ers, um die Ignatz W Haͤuslerſtelle, pte b 


133 5 ubl. 
24. Jobann Spiels, um die a8 ufa Hauslerſtelle, pro 


ö 8 Das gräfich v. Altharnfche Juſtizamt. 

a ER Volkmer, Juſtit. 
e den 25ſten December 18426. Das Königl. Preuß. 

Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß folgende 20 Kaufe confirmitt wor: 


Ren find, = zwar: 


1. Der Kauf des Bürgers Pietſchmann, um das vaͤtetl. Haus ſub 


No., 3 peo 875 Uhl, 


2, Die Zuſchreibung des Schnalkeſchen Hauses fub No. 4 47. an deſ⸗ rs | 


= fen Erben, pro 848 kibl. 


3. Der Kauf ſub haſta N des Buͤrgers gebe, um das 5 


; 2 (8610 8 


45 Der Kauf 55 beste nee fario- des B zuͤrgets NE 9 um den 
Schwertnerfigen Garten ſub No. 58., pro 7210 rthl. = 


3. Dir Kauf ſub baſta neceſſario des . Stenzel, um das Haus 2 


des Pancke ſub No. 5 1, pro 875.161 
6. Der Kauf des Vͤͤrgermeiſters ze. Ehrmann, um das LEER 
ſche Haus ſub No. 43., pro geo ethl. 


7. Des Bürgers Hinckel, um Das Haß * Ackerſtück von 12 ef. = 


Ausſaat, pro 976 kibl. 
8. Des Buͤrg. Zlacke, um das muzterl, Haus ſub Ro. 36; 5 bro 
830 rihl. 


9. Des Kretschmer Thiel zu Woiſ⸗ ig, um das Anf von = 


14 Schft. Ausſa⸗t, pro 52 rıpl, 


10. Des Schl oſſetmeiſtets Scholtz, um das Joh. Oe Badıeser: : 


ſche Haus ſub No, vas a., pro zaregl. 


r Des Schmiedt Weickert zu Fri dersdorf, um das Ackerſtück von 


3 Schſl. Ausſaat, pro 160 th 


12. Des Bäckers Francke, um tie e Backe, Getshtigtät, 


fub No. 2. pro 200 rihl. 


ä Schubmacherweiſeks Watbeus Schein, um das! in N Date 


ſtadt ſub No. 5, gelegene Frenmzelſche Haus, pro 200 eihl. 
14. Des Buͤrg. Hagedorn, um das Saat Scheuſche Haus 
ſub No. 138. pro 100 rthl. N RE 
I 08 Schneider Lawatſcheck, um das Roßlederſche Haus ſub 
No. 2. in der Vorſtadt, pro 60 rthl. N 5 


16. Des Strumefſteſckermeiſters Pfroͤpffer, um das uxoral, Haus 


ſub No. 71. pro 280 rthl. 

N 17. Des Kirſchnermeiſters Heümich, um 200 Stodtbrauer Teuber⸗ 
ſche Haus ſub No. 191. pro 200 ttäl. 
No. 136., pro 160 rthl. 

19. Des Tuchfcheermeifterg e um das Stauchſche Haus 
ſub No. 1 11. pro 450 rtl. 

20. Des Meſſerſchmidtmeiſters brennen, um das Pontuſchkeſche 
Haus m 85 247. pro 93 rihl. 


* ) Groͤb⸗ 


I 


18. Des Hutmachermeiſters Riotz, am das Rieſeſche Haus ſub 


. 


— daflbſt, fir 32 rihl. 


f 


Pr 


en Garten ſub Ns. 104. zu Jernau, für 320 ethl. 


ez für 25 rthl. 


5 0 664.) > 


Größnig ben keobſcbülz den Zoſten December 1816, Bey dem 5 
bieſigen Gerichtsamt ſind vom rſteu Jul dis ult. Decemder 1816. bach 
bende Kauf- und ſonſtige Erwerbs perträge gerichtlich beftätiger und das E 
ee für die Käufer in den Hypotßekenbuͤchers eingetragen worden; 

Des Anton Kaul, uber das väter!, Bauerguth fub No. 20. in 
Lanewib, für 640 rthl, 

3. Des Joſeph Schubert, aber die Häusterfiefle No. 43. in Leine 
witz, füt 60 tthl. 

Des Sean Leiſchner, über die Haus! erfele No. 138. zu eien, 
für 74 7 d a 

4. Des Joſerh Heide, über die Hauslerſtelle No. 13, zu feienig, für 
4 ktbl. 
5. Dis Carl No owag, über 13 7 Schl. tz ſub No. 360. ia teien, 1 
fur 8 ribl. 1 
6. Der Auguſtin Seepfihen ebe von der Häusterftelle No. 30, w 
Leimerwig für 38 rthl. | 
7. Des Paul Dirlig, ‚über eine e Säusferfell ſub No, 7. und. über: Br 


8. Des Gtegor Matig, über Die Noborspäusterftzde fub Ne. 94. in 
Ditemerau, für 32 rthl. 
9. Des Anton Phie ka, über die Ungerpäusie er ſtelle No, 91. zu 
Dittmerau, für 82 rthl. £ 
ke. Des Dacia Catparina Säwitt, aer 13 Säfl. Ae fh 
No. 356. zu Leisnitz, fiir 32 rthl. < 
I Der Bene Schwide, öder 14 Sl. Acker ſub No. 355. 


Su 


12. Der Maia Francisca Schmi dt. de 14 Sch. 2 cer ub. 
Mo. 354, daſelbſt, für 32 rthl. \ 
EL ar Francisca verwit, Maleg, über dle Haͤuslerſtelle Ne. 77. 
zu Ditttmerau, für go vol, | 
14. Des Ferdinand und Clement Breitkeph, über 4 Sch. alten 
ſub No. 373. zu Leisnitz, für 65 etbl. | 
8 Des Anton Pedlay, über 4 Schfl. Acker ne No, 292. ju 


16. Des Joſeph Pedlay, uber die Häuslerſtelle ud Ackerſiäcke 
en Ba 82, U und 292. zu Groͤhnig, 8 157 tthl. 


17. der g 


Er Der Jie Raferfhen ae Wir 427 Schl. Acker ſub 
No. 348. ju Leisnitz, fuͤr 96 Ribl. . SE ER 
18. Der Maria Catbariga Raſer, über 1 Sit Acker ſab 

ns 350. zu Leisnitz, für 34 Rihl. Re 

19. Der Maria Frau cisca Raſer, über. ; Sat. Acker No. 349. 
ES dafcibt, für 30 Nihl. a N 

n 20, Der Roſali: ufer, ite 15 Schfl. Acker f ME 35H 

e daſelbſt, für 60 Rh. Er 

S 21. Des Anton Hafer, über die Roben därtlerſtele ſub No. 2 = 
daſelbſt, für 20 Ribl. = 

ee Deſſelben = über 1 Schl. Acker ſub No, 346. für 

36 Kehl. ; 

23. Der Zahans und Maria Bocbarg Behrſchen bla, über die 

Gbunerſtelle No, 162. zu Geöbnig, für 663 Rihl. 

24. Der Anna Maria verwitweten Breitkopf, über die Hiuelerfite & 


> No. 166. und einen Garten No. 205. zu Groͤbnig, für 221 Rihl. 


25. Des Hrn. Gehe imen Ober Zinanztath v. Prittwitz, uber ein Haus 
in Grsbnig, für 753 Dhl. \ 
256. Der Marla Eleonora Siegmund, über gt ei. Acker fib 
No, 553. zu Seien, für 64 Rebt. 

: 27. Der Franz Goldſchen Erben, über eine Haͤuslerſtelle und 
24 Schfl. Acker ſub No. 183 zu Leisnitz, für 3663 Rthl. 
i 28. Der Clement und Fianciscg Schwidiſchen eu Abe das 
Bauergut ſub No. 30. daſelbſt, für 314% Rebl, 

29. Des Jobann ritſe, uͤber 2 Schfl. Acker ſud No. 1955 Ss 
nersdorf, für 37 Rihl. 

30. Der Franz und Aung Maria Meuſchen Eheleute, Wie die Roboth⸗ 
gaͤrtnerſt lle No. 86, zu Schönbrunn, für 39 Rthl. 

31. Des Franz Purſchke, über 1 Schfl. Acker ſub go, 119. zu 
Schoͤnbrunn für 16 Rıhl, 

32. Des Franz Bernard, abet die Sreohäusfnfele No. 192, zu 
Leis aitz, für 136 Riß! 

33. Des Hans George Richter, über die, wölndmüble No. 391, dar 
ſelbſt, für 221% Rıhl. 

34. Des Franz Richter, über die naͤmliche Wladmüble, für. 
320 Rıpl, 35, Des 


in Poffen, pro 700 Rib. 


a (666) SB: 8 
35. Des Auguſtin Schweintzer, über die Häusterftelle No. 49 9, 
zu Lisnitz, fuͤr 33 Dipl. er | 
36. Des Fran; Brauniſch, über die nämliche Poffeffion, fie | 
27 Rihl. Ex = 3 
37. Des Leopold Richter, über die Gaͤrtnerſtelle No. 9 r. zu Leisniß, 
fuͤr 91 Rrhl. | FRE 5 5 
Se 38. Des Johann Kaul, über das Bauergut Ne. 11. zuſLeimerwitz, 
fie 73 1 Rihl. 10 ggr. 32 pf. ö 5 = 
39. Der Joſeph Kuseffafchen Eheleute, über das Bauergut No. 3. 
zu Leimerwitz, für 11423 Rthl. = 
460. Der Franz Fitznerſchen Eheleute, uber das Bauergut No. 86 | 
in Jernau, für 15617 Ribl. 21 gar. 8 pf. il 
47. Des Anton Kofian, über das Bauergut ſub No. 18. in Leisnig, | 
fuͤr 840 Rthl. IE = RAR 
22. Des Franz Schwarzer, über das nämliche Bauergut, für 
840 Ribhl. SE Sa 2 Be 
43. Des Franz Müller, über das Bauergut ſub No. 20 zu Groͤbnig, 
für 17333 Rthl. . N 5 e 
44. Des Anton Scherner, über das Bauergut ſub No. 8. zu Babitze, 
fuͤr 830 Rihl, S I SE 
Ottendorf den roten December 1816. Bey dem allbiefisen Get 
richtsamte find vom ſten Juli bis Ende December 1816, nachſtehende Kaͤuſe 
Lonfirmirt worden: 8 N | 
I. Der Kauf des Bauer Baumgartß, um feines Vaterts Bauergut 


2. Des Baumann, um die Priemeltſche Schenke daſelbſt, pro 
1000 Rthl. SER nn 
8 3. Des Bauer Günther, um ſeines Vateis Bauergut, pro 
800 Rihl. ö — 1 
5 4. Des Händler Günter, um Gotifried Günthers Haus in Otten⸗ 
dorf, pro 80 Kehl. a f ö f 2 
= 5. Des Paͤßold, um Kraufes Haus in Ottendorf, prop 
60 Riehl. a 5 . 
6. Des Gottfried Hentſchke, um feines Vaters Haus in Ottendorf 


bro 80 Rihl. a 
8 | 2. Dis | 


(be, 


7. Des Carl Dunkel, u um bebe Dunkel Gelen in Olen as tor 2 
pro 400 Rthl. 
8: Dis Gottlob Luge, um de Vaters Garten in Due, pro 
150 Rip. 25 
9 Des Samuel Wendiich, um Hilgers Garten in diebe, is - 
290 Rihl. 
Be Dis Sabel, um Klingaufs Schmiede in Tiergarten, pro 
80 Rhl. 
„„ Gottfried Günter, um George Seydels Haus dafl, 
peo 245 Kehl. 
132. Des Gottlieb Anders, um Gottfried Anders Haus, pie 
170 Atbl. en : 
Amt Skoriſchau den 23. Januar 1816. Bey denen Königl. 
Domaiden⸗ Juſtizaͤmteen Skoriſchau und Schmograu find vom ıften Juli 
bis ult. December 1816. die folgenden Kauſconteaete und Erwerbungen con⸗ 
firmirt worden? 
1. Iſt dem Paul Koſig die Freyſtelle ſeines Sobnes Johann Sofa - 
erbſchaftlich zugefallen für 280 Dh. 


2 If von dem Earl Schuppe die Frey: lle von dem Paul Koſig zu r 


Doͤrenberg erkauft worden, für 450 Rtbt. 
3. Hat Fiskus regius die Picklo⸗Mühle zu Bachwitz dem Schaafmei- 
ſter 37150 Maitzaißsk verkauft, fuͤr 231 Mike. i 
4. Derfelde, Auengrund in N an die Gemeine daſelbſt, für 
66 Rtdl. 16 ge. 
5. Iſt dem Gregor Fabian aus dem väter. Nächlaffereine Frepſfele iu 
Bachwitz zugefallen, für 100 Rehl. 
6. Hat der Lorenz Feige zu Wallendorf fein Danagıe an den 
Anton Pappier verkauft, für 130 Rıbl. 
7. Den Johann Nowok Ak der väterl, Bauerfundus zu Preſchau 
erbſchaftlich zugefall n, für 200 Neff 
N 8. Der Thomas Siomerkh bat feine Erbſchoͤltiſey zu Diledzig 
dem Sohne Simon Kroworſch verkauft, für 567 Rthl. 
9. Der Chriſtian Simon eine Freyſtelle au Sophienthal an den Adam 
Simen, für 420 Rthl. 
i 10. Die Agnete Nowok geborne Piontek ihren Bauerfundum an den 
Valentin Nowok zu Proſchau, für 75 Rip, 11. Der 
7 
— 5 


2 (668 e | 8 


11. Der Paul en Sohne Paul Kabot das ea Scholtiſeyg zut 
zu Profcheu, für 500 Rthl. EN 
13. Der Valencin Nowob, dem Sohm Kuras ein klein Stuck Garten, \ 
für 15 Rthl. 
13. Der Fron Kabus, feinen Kretſcham zu Syorfeliß, an den 
5 er) fuͤr 400 Rthl. 
Hat der Mathes Poimann die Erbſchö⸗ tiſey zu Schade gur an . 
Su Kuſchke ir fuͤr 3500 Rthl. 
Koͤnigl, Domainen * Juſtizamt. f 
Trespe. 

a Rybnit den 2oſten December 1916. Bey dem hieſigen Königl.. 
Domainen⸗Juſtizamte find in dem halben Jahre, vom uſten Juli bis = De⸗ 
cember 1816. nachſtehende Kaufe errichtet und confirmirt worden: Ein 
l Ackergarten an die vereßbel. Major v. Belling, um 332 Rthl. 12 ggr. 2. 2 Eine 
Robothgartnerſtelle an den Marcus Smolka zu Wielepoid, um 12 Rthl, 


3: Eine Robothgaͤrtnerſtelle an den Joſeph Kunnert zu Wielepold, um67 Rth. . 


er gar. 4. Eine Robothgö⸗ tnerſtelle ſub No. 16; zu 5 an den 
Johann Kuller, um 20 Rthl. 
Winzig den zıflen December 1816. Kauf des Weist, um 55 
No. 23- zu brit pro 162 Rthl. 8 
Das Gerichtsamt der Diebaner Majoratsgüter. 
f Schnid. 
a ven 3iſten December 1816. Kauf des Johgnn Schmidt, 


um das Freygut No. 17., pro 2000 Rthl; und Kauf des Fiebig, um 


den 1 No. 6. zu Seyfrodau. 

5 Das Seyfrodauer Juſtizamt. f 
Schmid. 
7 Winzig den 1 0 Dieember 1856 % -Kıpinanne Kauf, um den 


23 nden No. 17., pro 170 Kthl. Prauß, um den Fundum Pb. 14% pro 


100 NRthl. 3. Bierfinig, um die Grosch elle No. I., pro 30 Rthl. 4. 
Gandkes, um den Freygarken No. 38., pro 215 Rthl 5 Karſchunkes, 
um den Dreſchgarten No. 36., pro 45 Rthl. 6 Kahlerts, um den Fundum 
No. 26, pro 100 Rthl, 7. Wandelts, um den Fundum No. 29., pro 


343.100 o Rte und 8. 9 um das Angerhaus No. 53. , für 100 . f 


Das Dahsauer Juſtizamt. 
Schmid. 


Anbaus = 


22 


. 2 


„„ 


Anhang zur Bey lage = 


n No. VI. des Breslauſchen Intelligenz e 


vom 11 e Ben 


Et 


Ex 


Gerichtlich Awo ken 2 


) Breslau den 31ſten December 1816. Stoß; Peterwmiß: 
das Gerichts Amt macht bekannt; daß 1. der Kauf des Anton Heidler 


ge um das Angerbaus no. 25., für 96 Rh, 2. Der Kauf des Ludwig 


Zeidler, um das Bürgerhaus no, 61. für 180 Rihl. 3. Der des = 


Gottlieb Schartmaan, um das VBauerguth no. 35., für 1300 Syn 
4. Der des Gettlieb Stempel, um das Bauerguih no. 26., für 130 
Rthl. confirmirt, und daß 8. Dem Gottlieb Jakob die Seife 15 455 i 


Kir 270 Repl, adſudieirt worden. 
Neuſchlieſa. Das Gerichts : Amt wacht bekannt, daß der Kauf 


f des Franz Kühn, um die Freiſtelle no. 8., für 445 Rtbl. und der des 
David Schuͤttler, um die Sale no. . fuͤr 1100 . conffemirt“ 


orden. - 
Mettkau. Unterm 19. November 1816 18 1. Der Kauf 


68 Rthl. um die Freiſtelle no. 20 confirmirt. 
Borganie; 1. Wurde der Kauf des Gottfried Hartmann, um die 


Freiſtelle no. 25., für 81 Rthl. 2. Der de! Anton Paſchke, um den. 


Dreſchgarten no 18 auf, böße von 2802 Rthl. confirmirt. 
Pogartb. 1. Der Kauf des Gottlieb Pietſch, um die Drefchaätts 


nerſſelle no. 3., für 160 Ribl. 2. Der des Gottfried Rother, um die 
Dreſchgaͤtt erſtelle no. 8. für 130 Rthl. 


Kertſchuͤtz. Der Kauf des Carl Kobler, um den Drefchgarten no. 


0 28,, fuͤr 80 Rihl. 5 N 
IE 5 a Tre 


des Anton Brendel, um die Dreſchgaͤrtnerſtellr no. 12. für, 219 Ribl. s 
6 ſgl. und 2. Der des Joſeph König, unterm 12. Octob. 1816. für 


* 


va 
u 


> Ne: a 


Teschen. Des Joe en e Rlinene, um de Windmühle no. 2., für a 


| 1128 Rtbl. 


80 "RL. 


f FE 
SE 


/ 


x 


* 


Noihſürben. Des Anton Sie, um den Drefchgartin.ne, 29.7 2 
e 160 Ribl. e 'kerkunſt, Juſt. ei 
Winzig den ien December 1816. 1. Kauf des Scholz, un 
de Fundum no 29 zu Krummwoblau, fuͤr 40 Rehl 8 


2. des Ober um den Fundum no. 19 zu Dombſen pro 105 Rtlr. 
125 Rtlr. 5 
4 des Göldner, um ein Ackerſtück vom Bauergutbe no. x zu Groß : 
Ausker, pro 30 Rtlr f > 

5, des Müller Dietrich, um ein Stüd Acker vom Fundo no. 1 daſelbſt 
pro 50 Re. ; 

6 bes Müller, um das e no. 5 zu Krummwohlan, pro 


7. des Becker, um Ben Dirfägareen no. 12 zu Büſchen, po 
109 Kehl. 
. 8 Schmidt Shas, um Acker vom Zundo no. 9 zu Petrano⸗ 
witz 15 go Rthl, 


9 des Liebehentſchel, um ein Ackerſtück vom F no. 9 daſelbſt, 7 


pro 309 Rthl. \ 

10, des Gottlieb Heinrich, am den Fundum no. 32 w Beſchine 25 
Pro 600 Rthl re 
k des Vogdt, um den Sandım no. 18 zu Deonenbonf De 
48 Rthl. 


12 des Homuth, um den an no. 28 daſelbſt, pro 100 #Rthl. 


1.53. des Franzke, um das e no. 7 zu Tomnitz, pro 28 
Rthl. und 
14. des Strauſch, um das Bauerguth no. 2 zu Krummwohlau⸗ 
*) Neiſſe den 25ten December 1816. Das Gerichts Amt Frie⸗ 


dewalde macht hiermit bekannt, daß waͤhrend des Zeitraums dom Ban x} 


Juni 8 bis heut: 
Die Robothgärtnerftelle no. 74 zu Friedewalde zu Folge Erbre⸗ 
keſſes de confirmirt 9. September 1816. an den Gartner Anton . 
mann, fuͤr 27 Kehl. 22 ſgl. 7 
2. Die Robothgaͤrtnerſtelle no. 75 zu Friedewalde zufolge Kaufcons 
trakts de conſtrm, 24 Bctobk⸗ c. an den Sättner Casper Noske, für 
0 au A VV Die | 


3. des Stier, um die Koloniſtenſtehe no. 1 zu Friedrichshayn pro = 7 


5 3 
ie ER, 


3. Die Obermühle no, gr in Friedewolde zufolge Kaufcontrakts 


gediehen iſt. 


r 


>= 18:6 folgende Befisveränderungen vorgekommen: 


Rthl, Cour. erkauft N 


) Neiſſe den 24ſten December 1816. Bei dem unterzeichneten 


1 


ge Kaufkontrakts d d. 8. Mai et cönftem 11. Septemb. 1816 für 34 


2 Franz Bernhar 


. contrakts d d. 23ſten April et confirm. 16. Septemb 1816. für 400 
Rthl. Cour erkauft. RR Me 
3 Antonſa v. Gilgenheimb, hat die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 47 


z 


für oo Athl: Eour. erkauft. 


Joſeph Scholz, hat die Freigärtnerftelle ſub no. 39 vermög Kaufe 
‚contrafis d. d. 16. et confirm. 20. Novemb. 1816 für 105 Ribl. Cour. Br 
erkauft . 


„„ Gerichtsamt Niederloßotb., 
h Neiſſe den gaſten "December 1816 Bei dem unterzeſchnetem 
Gerichtsamte find in dem Zeitraum vom rſten Juli bis letzten December 


x 


dt, hat die Schmiede fub no. 31 vermöge Kauf⸗ =: 


22 


de confuum. 28, Novemb. c. an den Muller Franz Knorr, fin 40 Rthl. 
. 5 5 € — = DENE ge L Br : 
5 


— 


7 


Gerichts⸗Amte, find in dem Zeitranm vom 1. Juli bis letzten December £ 
1816 folgende Befigveränderungen’vorgefommen. — —_ ı ER 
I. Joſeph Katterle, hat die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. 13 vermös 


vermdge Kaufcontrakts: d. d. 1. Septemb et confirm. 31. Oetobr, e 


we 


I. Franz Joſeph Matſchinsky, hat die Schmiede ſub no 13 zu Klein⸗ 5 


= für: 550 Cour. erkauft. 


2. Franz Schuſter, hat die Mühle, ſuß no. 1 zu Fleinbrieſen 


brieſen, vermoͤge Kauffontrakts d. d. Asten et confirm. 2often Auguſtt 


in der väterlichen Gröfonderung vermöge Erbrezeſſes d. d. 26ſten et con: 


8 708 Ribl⸗ 8 


firm 27ſte Sept für. 2000 Cour übernommen 


Das Gerichteam der Fideikommiß Guͤter Kelkau, Wieſen, und Kleinbrieſen. f 


* Trebnitz den zoſten December 1816. Bei dem koͤnigl Stadt 
Gericht zu Trebnitz ſind von ıften Juli bis alt, December 1816 folgende 
Kaufe corſiimirt worden; : „„ N 
5 5 14 Kauf des Schmidt Kempe, um das Haus Mo. 122., pro 5 Ä 


2, des Feldwebel Schneider, um das Haus No. 9 pro 220 Rthl. 
3 des Schloßer Berger, um das Haus no. go pro 297 Rtbl. 


4. des Seifenſieder Berger, um das Haus no. 150, pro 1200 Rthl. 


5 des Kuͤrſchner Galetſchki, No: 6, um den Acker no. 6, pro 
8 d 6. d 


nd: 


- # 
= =. 642 er 


a 6. 25 Kusiagrenpändtr Schremſer, um bie Beſitzung no. 162 Bien 
e Peterwitz des Johann Zeitcke um die Dieſch⸗ x 
gaͤrtnerſtelle No. 32 pro 10 Rihl. 5 
Miederglauche. Des 8 Gammert, um das Angerhaus no. 5. 
pro 36 Rihl. a 
Des Gottlieb Kühne um die Tietz ſche Freiſtelle no. t pro 603 
Klein⸗Totſchen. Des Franz Nitſchke, um den Kret ſcham no. x 
pro 600 Rth. : 
5 Des Benjamin Date, um die 5 Brändtweinbrennerei no. 8 
pro 1200 Mehl. 
Jeſchuͤtz Zuſchreibung der Windmühle no. 1., an die Wittwe 
Sal, peo 480 Kthl. 8 
*) Beuthen an der Oder den Zoſten December 1816 Beſi dem 
Gerichte der S:adt Beuthen find vom ıften Juli bis ult. December 1816 
nachſtehende Käufe zur ob'igkeitlichen Conſi mation vorgetragen worden. 
I. Der Kauf des wen George Friedrich Spiel, über ein Wofur 
baus, pro 400 Mthl. 
2. Deſſen Kauf über ein Freiſtuͤck Acker, pro 400 Rthl. 
= 3. Deſſen Kauf über ein Monat Bier, pro 30 Rthbl. 
4. Deſſen Kauf über ein Monat» Bier, pro 30 Kehl. 
5. Des Schuhmacher Chriſtian Hein ich Stolz, über ein Wohnhaus 
pro 500 Rthl. . 
„Des Scholz Joßann Chriſtoph Goliſch zu Krolckwitz, über eine Oder⸗ 
Biefe, pro 2263 Rehl. Fi 
7. Des Scorfeinfege Gottlob Wunſch, über ein Wohnhaus pro 


l 00 a 2 

En Des Seiler Gottlieb Weiſſe, über ı del Ruthe⸗Acker, pro 

1000 hy . 
9. Deſſen Kauf uber 1 Wohnhaus, pro 500 Rift. 
10. des Seifenſie der Ernſt Jonathan Noßwitz, uber 1 drei Kur 
Acker nebſt Oderwie ſe, pro 1100 Kehl. 

11 des Schuhmacher Joſeph Kindermann, über ein Weinberg, pre 
50 Nibl. 
8 8 12. des Brauer Adam Hbft, uͤber ein Wohnhaus, pro 630 Rel. 

13. Deſſen Kauf über drei Ruthe⸗Acker, pro 1000 Rtbl. 

14. der Schänkungs⸗ Kauf des Stricker Wilhelm Kretſchmer, 15 
ein u 8 533. Rißl. 2 


— 
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15. des Mile Yofanı Goitlieb bie 5 über eine Oderwieſe, pro 
210 Rtbl 


16: des Fab ber Carl Benjamin Hänfel, über ein Wohnhaus und Gr, a 


ten, pro 2500 Rthl. 
17. des beaͤckerten George Kiedrich Hoffmann, über ein Wobnbaus, 
pro 400 RNthl. 
18 deſſen Kauf über ein Freiſtuͤck⸗Acker, pro 280! Rthl. 
19. desgleichen eine halbe drei Ruthe⸗ Acker, pro 300 Rtbl. 


*) Sprottau den 28 December 1816. Unter der Koͤnigl. Domai⸗ 


nen⸗Amtsjurisdietion, find in dem Zeitraum von ıften Jult bis ult. Decemb. 


13816 folgende Känfe und Beſitzveraͤnderungen vorgekommen. 


A. In Nieder ⸗Eulau. 1. Kauf des Chriſtian Eichner, um die 
Schwandikeſche Bauernahrung, pro 1550 Rthl. 
B In Langbeinersdorf. des Chriſt. Irrgang, um die aͤlterliche Greihuee 


be pio 200 Rthl. 


1 


C. Auf dem Steinwege. Des Carl Joſeph Thomas, um das vaͤterli⸗ 


che Haus, pro 80 Rthl. 


D. In Kleinheinersdorf. Des Samuel Hentſchel, um ein Stückchen = 


Sand vom Scholzen Schulz, pro 15 Rthl. erkauft. 


5. Zuſchreibung eines Weingartens auf den Johann Gouftied Teichert a 
im ae von so Rthl. 8 


6. Zuſchreibung der Schrecſchen Bauernabrung auf die Witwe und 
Kinder, pro 300 Ref. 


7. der Schmidt Sauermannſchen Giundſtüͤcke im Werthe von 730% a 


Rep, 15 fol. auf deſſen Wittwe und Kinder. 


8. Kauf der Sauermannſchen Erben, um einen Weingarten vom Schol⸗ 


zen Schuſz, pro 160 Rehbl. 

9. des Gottfried Haniſch, um die Wittwe Winterſche Gärinernah⸗ 
rung, für 40 Rihl 

*) Trebnitz den 31ſten December 1816. Nachſtehende "Käufe find 
von dem hieſigem Koͤnigl. Gericht von ıften Juli bis ult. December 1816, 
‚sonfirmirt worden. 

1. Friedrich Labitzke zu Groß⸗Ujeſchuͤtz, um ein Bauerguth, pro 860 Rihl. 

2. Des Job. Drobner zu Frauwaldau, um ein Bauerguth, bro 
200 Rthl. 


3: Des Daniel Keller zu Deutſchhammer, um eine Fteſttele pro 


450 Rthl. 
6. Des 


2 


er 


t 5 RE j | 5 2 


N 8 

: . Des Fed. ‚sanguer auf dem Trebnitzer Anger, um eine rent le . 

pio 900 Nihl. 5 

: 5. Des Joh. Gräſer zu Klein: ⸗Ujeſchüͤtz um eine Stelle, pro 270 eth 5 
IS 6. Des Joh Rentschin zu Groß ER, um ein Bauerguth, pro a 
5 800 RNthl. 9 
N 7. Des George Kiehn zu Klein⸗Ujeſchuͤtz, um eine Stele pro 450 Kihl, 
d Bräuer Carl Steinig zu Kotwitz, um ein Dauierguiß , vi) ; 


3000 Rthl. f 5 

9. Der Helena. verehl, Schottwannzn‘ Kokwitz, um ein Bauerguth, pro ö 

1000 Rihl. = 

10. Des Carl Fried. Berner zu Heutlebederf, um eine Stelle, o 

100 Rthl. 5 

a 11 Der Carl Hein, Berner zu Hartliebsborf, um eine Stelle, m | 

— 13 Rthl. | 

„des Joh Golf. Mark, zu Hartlebsdorf, um ein Garten, m 
300 Rthle. f 


1; Des Johann Gottlieb Weinhold i Deutmanddonf, um ein Gin, | 
Er ten, pro 300 Rthl. 
ä 14. Des Gottlieb; Rilke zu Deutimanedorf,, um eine Ste, m 
IE 120 R. hl. 5 
„„ de Joh. Gottlieb Baumgartp zu: Deulmansdorf, um eine Sil, | 
le, pro 140 Rthl: A 
en 16. Des Hein Ba, zu Pohlaiſchhammer, um eine Stelle, pe | 
2 Rh: 
17. Des Ehriſt Runge zu Se um eine Mühle, pro 790 Rthl. ö 
= 18. Des Joh. Zimer zu Schwuntnig, um eine Stelle, pro 184 Rille 
15979. Des Daniel Opitz zu Pawellau um ein Haͤuſel, pro 120 Kehl. | 
i 20 Des Chriſtoph Bunzel zu SEE um. ein: Bauerguth, Br | 
2385 mar 3 . 
3% Des David Roͤhricht zu Hartlicbedorf, um ein Bauerguth), pro 
20 Kthl. 
i 22. Des Joh. Jerem. Rofemann zu Helebezunß um ein Bauer 
guth, pro 1600 Rthl 
223 Des Joh, Gottlieb eitel, zu Hartlebsdorf um ein Garten, pio 
1000 Rthl. 
8 3 24 Des Joh. Gottf, owl, zu⸗ e um eine al 
pros 1000 ans j 
8 | 25 Des 


Y 7 \ 


1 5 er a 


25 5 Daniel Runge zu . um eine de Mühle, pro 855 Ruh, 
26. Des Carl Hod zu Muͤnchhof, um ein Häufei, pro roo Rthi 
27. Des CHriltian Pipiole zu Lahse, um eine Stelle, pro roh 


28. Des Jehann Gottl. Hoſemänn zu Hartliebsdorf, um eine Stele, = 


pro he Kehl. 
29 Des Fried Köhle im Srebuige Anger, um eine Freſſtelle, a 


1334 Rthl, 


30. Des Joh. Meßner zu Klein⸗ ujeſchüg, um eine Stele, pro 2 10 Rthl. 
31. Des gar Stolper zu Kachel, um eine Gärtnerſtele⸗ pro 


8 e 20 Rthl. 


109 kthl. 


32. Dis Franz 015 „zu Klein ⸗ fehl, um eine Stelle, pro 
33 Des Gottlieb Schwarz zu Klein⸗ loſchnit, um eine Stelle, 


SE 200 rthl. 


34, Des Joh. Finke zu Frauwaldau, um eine Stelle, 955 283 rthl. 
35. Des Ehriſtian Nitſchke zu Labſe, um eine Stelle, pro 160 rthl. 
305 Des Chriſtian Wolff zu Pohlniſchhammer, um eine Stelle, pro 
228 rtl. 
37. Des Gottlieb Seidel auf dem Erebnitzer wer, um ein end 
acer, 250 hl 
38. Der Siſanna verwit Purdin- zu Münchhoff, um ene Windmüh⸗ 


355 85 pro 600 rthl. 


2091 Rthl. 


30. Des George Daum zu Reden, RE um eine Freſſtele, pro 


= 200 rthl. 


40. Des Joh. Lichthorn zu Lahſe, um eine Stelle, pro 110 rthl. 
15 Des Carl Guſinde zu Kleingraben, um eine Mühle, pro 8oorthl. 
Des Bernard Kranz zu Oberkehle, um eine Freiſtelle, Bi 

e Abts 


43 Des Carl Kretſchmer zu Deutſh hammer, um ein Hufe, pro a 


5 40 Rthl. 
44 Des Johann Got, Denſt zu Hartliehsdorf, um ein Haaf pro 

80 8 
„Des Joſeph Janſch zu Sfelöntnig 75 um die Schmiede. „pro 

100 Reh. 
46. Des Daniel Guſtde zu Kleingraben, um 5 Freiſtelle, pre‘ 


47. Des Franz Koch in Lrebnitzer Anger, um eine Stelle, pro 


| S 11 RN = 
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48. Der 11 Roſ. verwit. uberſchern zu Drutmanstorf, um ein 
Stelle, pro 400 Rthl. 
499. Des Anton Langner zu Frauwaldau, um ein Häufel, pro 80 tthl. N 
30. Des Hein. Loſſe zu Pohlniſchhammer, um ein Haͤuſel, pro 80 rthl, 
51. Des Anton Kotſchote zu Domnowitz, um ein Bauergurh, pro 
3000 Rthl. — 4 
52. Des Gottl Caſper zu Deutmansdorf, um ein Häufel-, pro 9g. Rtl. 
= 53. Des Joh. Caſper Schumann zu e um eine Stile 
le, pro 140 rthl. 
54. Des Joh Gottf. Morchner zu Deutmansdorf, um ein Haͤuſel, p. zo rtl. 
57. Des Joh. Gottl. Lange zu Deutmansdorf, dito, pro 33 rthl. 
56. Des Joſeph Becker zu Frauwaldau, um ein Häufel, pro 98. rthl. 
57. Des Daniel Stolper zu Biadauſchke, um eine Stelle, pro go rthl. 
58. Des Laurenz Moretzky zu Frauwaldau, um ein Bauerguth, pro 
400 rthl. N 
59. Des Franz Regel zu Camefe, um ein Bauerguth, pro 1700 rthl. 5 
60. Der Agnete verwit. Muͤllern zu Thomaskirch, um ein Bauerguth, 
to 1808 rthl. 
61. Des Gotff. Kirchner zu Kunzendorf, um ein Bauerguth, pro: 
1000 EN 


* 
* 
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f Des Fried. Grzmehle zu Groß⸗ e um eine Stelle, a 
pro ee rihl. 
63. Des Chriſtian Tiſcher zu Schlottau, um ein Häufel, pro 88 vipl.. 
S5. Des Chriſtoph Herrmann zu Kunzendorf, um ein Bauerguth, pro 
2410 rthl 0 
„ 85 Des Anton Widemann zu Weigelsdorf, um ein Bauerguth, pro 
- 21500 rthl. 
66. Des Amand Pohl zu Weigelsdorf, um ein Bauerguth, pro 540 Rthl. 
67. Des Florian Bittner zu Heinersdorf, um ein Bauerguth, p 300 rtl. 
68 Des SD Schneider zu Heinersdorf, um ein Baueguff 
pro 1500 Rthl. 
69, Anton Kittlaus von Trebnitzer Anger, um eine Freiſtelle p. 1000 til, 
70. Des Carl N zu Of erkehle, um eine Wind⸗ und Waffermühle, 
5 2400 Rthl. 5 
71. Des Joh. Kuſche, um die gemauerte Muͤhle allbier, pro 2100 Rthl. 
72, Des Gottl. Munder zu Domnowitz um ein Bauerguth p. 900 Rthl. 
73, Der Theref, verwit Kirſch zu Weigelsdorf, um eine Stelle, p. 270 rtl. 
74. Des Franz Schneider zu Weigelsdorf, um eine Stelle, p. go Rthl. 
75: = Br Atzler zu Weigelsdorf, um ein Bau pro 40 2 | 


EEE 


5 Er) © ® 5 . . 
we 75 Mittwochs den 12. Februar 1817. a 
Auf Sr. Königl. Maietät von Preußen ze. u ⸗ 
daallergnaͤdigſten Special⸗Befehl. . 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. VI. 


a 


2 


Zu verkaufen. een 


) Breslau Auf einer Hauptſtraße iſt ein für jeden Gewerbe treibenden 


paſſendes Haus zwiſchen 4 und 5000 Ktbir. aus freyer Hand zu verkaufen. Der 


Agent Hofrichter auf dem klelnen Graben Ro. 2325. zeigt daſſeſde an. 
a ) Preslan. Zu verkaufen iſt ein ſchon planirter und bereits urbar ge⸗ 


machter, in angenehmer Gegend gelegener Platz vor dem Sandthor, von eirea 


2 Morgen Land. Weitere Aus kunfe erfähre may auf der Schmiedebrüͤcke, zwey 
Stiegen hoch in No. 1966. B 3 
Milicſch den 28. Januar 1817 Das eine Meile von Militſch drei Mel⸗ 
len von Trebnitz, ſechs Meilen von Breslau gelegene, von der Fuͤrſtenthumsland⸗ 
ſchaft zu Oels im Jahr 1806. auf 40180 Rthle. 12 fgl. abgeſchaͤtzte Rittergut Ober⸗ 


und Nieder + Voftel wird im Wege der Exeentlon hiermit fubbafte geflelt. Za 
dleſem Gute gehoͤret ein nicht unbedeutender Wald, welcheremit den Königl. Treb⸗ 


2 


Auguſt und der 8. Novemder dieſes Jahres und es werden Kauf⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhlge hiermit aufgerufen, in dieſen Terminen, beſonders aber im Letzten, in un⸗ 
ferer abend zu erſcheinen, ihre Gedoth abzugeben und zu erwarten, daß dem 
Meiſtbiethenden das Gut Ober⸗ und Nieder⸗Poſtel wenn anders die Geſetze es 
verſtatten, zugeſchlagen und aufı ein ſpaͤteres Geboth nicht geachtet werden wird. 
Die landſchafkliche Taxe kann bei dem hochloͤblichen Ober⸗Landesgericht zu Bres⸗ 


ſehen werdem. a i 
a Reichsgraͤfl. v. Maltzan ſlandesherrl. Gericht. N 
*) Beuthen dem aten Februar 1817. In dem einzigen Bietungstermine 


den 14ten April d. J. wird in Klein⸗Tſchirnauer Gerichtszimmer die Hoffmannſche 


1 


nitzer Forſten grenzt. Zu Lleitationsterminen ſind angeſetzt, der 8. May, der 8 


lau, bei dem Stadtgericht zu Trachenberg und in der hieſigen Regiſtratur nachges?s 


Kutſche Nro 20 zu Sckeiden Glogauſchen Kreiſes, taxirt 130 Rthlr. 10 ſgl. Cour 


öffentlich verkauft, welches hiemit bekannt gemacht wird: f 
Das Major v. Dorvllleſche Gerichtsamt der Klein⸗Tſchirnauer Guter. 
et Eiſenbeil, Juſtkt. 
„Ober⸗Stradam den 30, Januar 1817 Zu öffentlicher Subhaſtatlen 
der dem verſtorbenen Schmiedt Carl Friedrich Julius zugehörigen Schmiede hies 


ſelbſt nebſt Werkzeug nach der Taxe von 767 Rthlr. 2 fal iſt der 17. April t anbe⸗ 
paumet, Es werden daher beſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ach 12 f 
S . achten 


dienen kann. i 


o 


dachten Tages früh um 9 uhr vor unterzeichneten Gerichte auf hieſtgem herrſchaft. 


Hofe zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe zum Pro, 


tokoll zu geben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zu ge⸗ 
waͤrtigen, da nachher keine weitere Gebothe angenommen werden. 
Adlich v. Reinersdorf Ober⸗Stradamer Gerichtsamt. Berliner. 


Landeck den 11. Detember 1816. Auf den Antrag des Scholzen Wei⸗ 


ſerſchen Vormundes Gerichtsmann Anton Weidlich zu Volgts dorf haben wir zum 
freywilligen Verkaufe des den Welſerſchen Kindern zugehörtgen in Voigtsdorf ge⸗ 


legenen mit No. 5. in Hypothekenbuche bezeichneten und auf 420 Rth. Cour. abge⸗ 


ſchätzten Feldgarten einen einfachen Bietungstermin auf den 6. März 1817. an⸗ 
beraumt, Wir laden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hlerdurch 
vor, an dieſen Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſchel⸗ 
nen ihre Gebote abzugeben, und gegen das meiſte und beſte Gebot und baare Zah⸗ 


lung in Edux. den Zuſchlag zu gewärtigen, in dem auf fpäter eingehende Gebote 


nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffenheit und dem Werthe dieſes Feld⸗ 


„gartens koͤnnen ih Kaufluſtige au Ort und Stelle näher überzeugen, zu welchen a 


Vehufe ihnen die auf dem hieſigen Rathhauſe ausgehangene Taxe zum veltfaden 
3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 
Goldberg den rs, November 1816. Des der Johanne Eleonore verwitt. 


= Bachmann geb. Weiſt gehörige ſub Mo, 86. Hiefelbft gelegene nach dem Nutzungs⸗ 


ertrage zu s Prozent auf 100 Rihlr. und nach dem Bauanſchlage auf 210 Rthir. 


Courant gertchtlich gewürdigte Haus, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
im Wege der Executlon durch nothwendige Subhaſtatſon in Termino uni⸗ 


to et peremtorio den sten März 1817. Vormittags um lo Uhr auf hieſi⸗ 


= genKönigl, Lands und Stadtgericht vor dem Dipntirten, Herrn Lande und 


Stadtgerichrs⸗Dlrector Krauſe dem Meiſtdis tenden öffentlich verkauft werden, Alle 


welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen, und zu beſtitzen fähig ſind, werden daher 
hiemtt eingeladen in dleſem Trruzine entweder perſönlich oder durch gehoͤrig legi⸗ 
kimirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebot zu thun, und zu erwarten, daß 


es dem Melſtbietenden werde zugeſchlagen werden. Auf fpätere nach dem Lieita⸗ \ 
tionstermine angebrachte Gebote, wird nicht geachtet, und kann Die vollſtandige 


x Taxe in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 


* 


. 


Kkoͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. BE 
Goldberg den 10. December 1816. Die zum Nachlaße der geſtorbenen 
hieſigen Tuchſcherer Effnerſchen Eheleute gehörigen Grundſtücke: zu welchen ſich 


bey dem fruͤhern Ausgeboth kein annehmbarer Käufer gefunden: 1.) das Haus 


ſub No. 430, nebſt Gaͤrtchen vor hieſigem Oberthore, geſchaͤtzt nach der darüber 
aufgenommenen Taxe nach dem Nutzungsertrage und Bauanſchlage auf 300 Rtlr. 


2) das Ackerhaus ſub No. 100. vor hieſigem Oberthore von 33 Scheffel Auſſagt 


nebſt Gehoͤlz und 4 Scheuer von der Scheuer ſub No. 711. geſchaͤtzt nach der repis 
dirten Taxe auf 365 Rihlr. To gl. und 3.) das Ackerſelck ſub No. 168. vor hieſi⸗ 
gem Oberthore nebſt Gehölze und 4 Scheuer geſchaͤtzt nach der revidirten Taxe auf 


230 Rthlr. 20 fgl. ſollen auf hieſigem Koͤnigl. Laud⸗ und Stadtgericht vor dem 


Deputirten Herrn Land und Stadtgerichts⸗Director Krauſe in Termino unico et 
peremtorſo den 5. März künftigen Jahres, Vormittags um 10 Uhr auf den erheu⸗ 


erten Antrag der Majorennen und der Vormaͤnder der minorenen Effnerſchen Kin⸗ 
DEREN i S3 d 
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Terminen ihr Geboth vor genannten Deputirten abzugeben, ſich wer ihre Zahlungs⸗ 


N 5 2 — 4 Ing Pa nn 4 — 


der, im Wige der freiwilligen Subhaſtatlon an den Meiſt⸗ und Beſtdithenden ver⸗ 


kauft werden, wozu mit dem Anmerken, doß die Taxen zu jederzeit in hieſiger Res. 


giſtratur nachzuſehen und daß Gebothe nach dem Termine nicht beachtet werden 
Kauſtuſtige einladet. 5 a ; = 


Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


85 Oels den 31. October 1816. Das hieſslbſt ſub No. 2 r 


koniſen⸗ Viertel belegene Quartathaus nebſt Garten, welches gerichtlich auf 


2004 Rihlr. Cour. gewuͤrdigt worben, ſoll im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation oͤffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Zu dieſemm 
Geſchaͤfte find der ro. Januar, 10. Mär; und 12. May 1817. beſtimmt 


worden. Zahlungsfaͤbige Kauflaflige werden daher hiermit aufgefordert an 
dieſen Tagen vorzüglich aber in dem letzten peremtoriſchen Termine an ges 


. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 
Oels den s November 1816. Das herzogl. Brar uſchweig⸗Oelsulſche 


wo pullcher Gerſchisſtelle zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu gewät⸗ 
tigen daß an dem Meiſtbietenden der Zufchlag erfolgen werde. rt 


Fuͤrſtenhumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Gubhaftetion des dem 


Tuchmachermeiſter Samuel Starck zugehörigen zu Medzibor auf der neuen Gaſſe 


ſub Ro. 136, gelegenen Hauſes zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach 
durch biefen offentlichen Aushang alle diejenigen, welche gedachtes Haus zu kaus 
fen Willens und vermögend find ein, in den Terminen den 3. Februar 1817. 10. 
Marz 1817.) beſonders aber in dem lezten Termine den 14. April 1817, weil nach 
Ablauf dieſes Termins keine Gebothe, fie müßten den noch vor Eröffnung des Zu⸗ 


ſchlags⸗Erkenntnißes eingehen, mehr angenommen werden koͤnnen, Vormitkogs 
um 11 Uhr in dem Amtshauſe zu Medzibohr zu erſcheinen, und ihre Gebotle auf 
gedachtes Grundſtück, welches auf 200 Rihlr. in Cour. zu 5 Procent gerechnet ab⸗ 


gefhäge worden, vor dem Deputirten des Gerichts Herrn Cammerrath Thaltzeim 


zum Protokoll zu geden, worauf ſodann der Juſchlag an den Meifbierhenden und 


annehmlichſt Zahlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragen leer ausgehen⸗ 


den Forderungen verfügt werden wird. Die Tare ſelbſiſkann in hleſiger Regiſtra⸗ 
tur nachgeſehen werden. er =: 
Liegnitz den 17ten Auguſt 1816. Zum freiwilligen öffentlichen Verkauf 


des ſüb No. Lezu Schübsdorf im Liegnißſchen Creiſe belegenen, den Flucheſchen Er⸗ 
ben gehoͤrigen, gerichtlich auf 1761 Rthir, 19 ſgr. gewuͤrdigten Bauergutes, has“ 


ben wir folgende Termine: 1) den taten November d. J. Vormittags um 10 Uhr, 


2) den ieten Januar 1917. Vormittags um 10 Uhr, und z) den zzten Maͤrz 1817. 


Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Land und Stadtgericht vor dem Land⸗ und 


Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wirth angeſetzt, und es ergeht an alle, welche dieſes Grund⸗ 


ſtuͤck zu Befigen fähig und zu bezahlen vermoͤgend find, die Asfferderung an dieſen 


fähigkeit cuszuweiſen und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe nebſt den vor⸗ 


laͤufig feſtgeſetzten Kaufs bedingungen können täglich während den Geſchaͤftsſtunden 
in unſerer Regiſtratur eingefehen werden. Er 


Koͤnigl, Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
f Glogau 


1 a N 


— 


(68 2 


Glogau den 5. December 1816. Das Haus des verſtorbenen Sprigenz 
Commiſſarius Albrecht No. 71. b. im à biefiger Stadt gewürdigel auf 2495 Allr. 
6 fol. 3 d'. ſoll in den Terminen den 14. Februar, 11. April, 4 Juni 1817. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden verkauft werden, N - 
St. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
N Hirſchberg den 28ten Dec. 1816. Bei dem hiengen Kenigl Lande und 
Stadtgerichte, Toll das ſub No. 940 hieſelbſt gelegene, auf 365 Rthl. abgeſchätzte 
5 Paus des Webers Johann Ehrenfried Zimmer, auf den 28. Marz 1817, als dem 
einzigen Biethungs⸗Termine oͤffentlich verkauft werden. ; : 
Neuſtadt den zien November 1816. Auf den Antrog der Bäcker George 
Garnigſchen Erbin bterſelbſt ſoll das zu deſſen Nachlaſſe gehbeige am Markte ſub 
ro, 22. beiegene Haus, welches auf 1146 Rthl. 3 -fgr. gerichtlich gewuͤrdiget wor⸗ 
den, nebſt Brodbanf Nro 11. im Wege der frey willigen Subhaſlation oͤffentlt 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden; die desfalſige Haustaxe iſt zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in der Staßtgerlchts⸗Regiſtratur näher einzuſehen, die BDrodtsank welche 
zwar aufgehoben worden, iſt zur kuͤnftigen etwanigen Beneſ. magiſtratualiſch auf 
1000 Rthlr. gewuͤrdiget. Beſitz⸗ und fahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher 
Hiermit aufgefordert, in den deshalb von dem Eriminalrath Lehnmann in der Se, 
ſſionsſtube des Koͤnigl. Stadtgeriſchts auf hieſigen Rathhaufe anſt benden 3 Licita⸗ 
tionsterminen den löten December c., 17ten Januar und agſten Februar a. f. zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzogeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Befe 
biethenden nach erfolgter Einwilligung der Erben dieſes Haus und reſp. Bankge⸗ 
kxechtigkeit adjudieiret werden wird, de auf ſpaͤtere nach dem letzten und peremtori⸗ 
ſchen Biethungstermine eingehende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wird, 
| RKRaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
EN Neuland bey Loͤwenderg den Sten Januar 1817. Zur Licitation der 
zum Nachlaſſe des verſtorbenen Windmuͤller Gottlieb Barth gehörigen auf 839 rtl. 
taxirten Windinfihle zu Rieder Keſſelsdorf iſt ein Termin auf den 19. Maͤrz d J. 
Vormittags um io Uhr anberaumt worden, dazu Biethungs uſtige in hieſiger Canz⸗ 
ley zu erſcheinen vorgeladen werden. ae = 


Citationes Edictales. 5 
Breslau deug: November 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oberſten 
und CTommandeux des 19. Linien⸗Infanterie⸗Regiments Herrn v. Schultes wer⸗ 
den von Seiten des hieſigen Königl Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und 
jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraume vom 
Februar bis ul. May 1813. an die Caſſe des ehemallgen zten Mousquetier⸗Ba⸗ 
ktalllons des zten Weſtpreuß. Infanterie⸗Regiments, jetzigen erſten Batalllons des 
ıgten Linlen-Jufagterle Regiments, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, iy dem vor dem Ober Lan⸗ 
desgerichts⸗Auscultator v. Keſſel auf den 15. März k. J. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidationstermin in dem hieſigen Ober ⸗Landesgerichtshauſe per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etz 
ws ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiſcommiſſartlen, der Regie⸗ 
rungsrath Heinen, Juſtiz Commiſſionsrath Ludwig und Juſtitcommiſſarlus Stoͤck⸗ 
el in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchel⸗ 
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nen, ihre vermeinten Ansprüche anzugeben und burch Vewelsmittel zu beſcheintgen. 


Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an 
die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) 8 


Königl. Preuß, Ober: Landesgericht. von Schleſten. 


Breslau den 12. Novbr. 181 


x 


6. Von Seiten des unterzeichneten Noͤnſal. 


Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offieli fisei der Cantonlſt Johann Joſeph 


Bittner aus Guckerwitz, welcher ſich v 


ſeltbem bey den Conton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen z Mo⸗ 5 
naten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu Seiner Verant⸗ 
wortung hierüber ein Zerzain auf den 27 ſten März 1817 Vormittags um 11 Uhr vor 


or mehrern Jahren heimlich entfernt und 


dem Ober Landesgerichts⸗Auscultator Herrmann anberaumt worden, zu ſelbigem 


auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 


Termine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen 
ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren „ und 
auf Confiscatton ſeines gegenwärtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Ver⸗ 


mögens zum Beſten des Fisci erkannt 


werden. 


Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 


) Breslau den 10. Januar 18 


17 Vor das hieſige Königl. Stadtgericht 


und den von demſelben authoriſirten Ltquidationscommiſſario, Herrn Juſtizrath 
Wittwe werden hiemtt alle und jede, welche an den Nachlaß des verſtorbenen Gaſt⸗ 
wirths Johann Friedrich Schindler, welcher in der aus der Verlaß enſchaft feiner 


verſtorbenen Ehefrau ausgemittelten und zum Judicial⸗Depoſtto gezahlten Erbes 
rata des verſtorbnen Schindler, ſo wie in den bisher gewonnenen Zinſen beifamr 


7 


men alſo in 344 Rthl. 11 ggr. 72 pf. beſteht, die Paſſiva dagegen ſich auf 294 Rtl. 


4 gar belaufen, irgend einen rechtsgültigen Anpruch zu haben vermeinen, ins 


peſondere aber die ganz unbekannten Erden der verwitweten Zimmer geb. Heinz 


hierdurch vorgeladen, vom 8. Februar 


1817. au gerechnet binnen 9 Wochen ſpaͤ⸗ 


keſtens aber in dem auf den 16. April 28 7. Vormittag um 10 Ühr anſtehenden 
Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an den verſtorbnen Gaſtwirth 
Schindler entweder in Perſon oder durch einen zulaͤſſigen und mit hinreichender 


Information verſehenen Mandatarium 


anzumelden den Betrag und die Art ihrer 


Forderung umſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und uͤbrigen Be⸗ 
weismittel, womit ſie die Wahrheit und Rchitigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen 
gedenken, in originallbus vorzeiegen das Noͤthige zum Protokoll anzuzeigen und 


alsdenn die geſetzmäſſige Anſetzung in 


dem Claſſiſtcations⸗Urtel zu gewärtigen, . 


wogegen fie bei ihrem Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu 
erwarten haben, daß ſie aller ihrer etwannigen Vorrechte Für verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger an die Schindlerſche Verlaſſenſchaftsmaſſe Adrig bleiben duͤrfte, 
verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch 


geſetzliche Ueſachen an dem perſoͤnlichen 


Erſcheinen gehindert werden und denen eß 


an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcommiſſarit, 


Herren Enge und Müller der II. angewleſen, von denen ſie ſich einen zu waͤhlen und 


mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 


) Brieg, den 14. Jannar 1817. 


Von dem unterzeichneten Koͤnigk. Ober⸗ 


i Landesgericht wird auf Anſuchen des Offlclalis fisci der aus Sandau e 
N ö e 
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ſes gebürtige; entwichene enrollirte Cantoniſt Kuba Czysz dergeſtalt oͤffentlich vor⸗ 
geladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 8. May 1817. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr auf dem gedachten Koͤntgl. Ober⸗Landesgericht vor dem Deputirten, 
dem Herrn Ober Landesgerichtsrath Scheller II. geſtellen, von feihiet Entweichung 
Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall 
i feines Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines, ſaͤmmtlichen Vermoͤgens 
‘ und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaſten veriufiig erklärt und ſolche dem 
Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) FRE 
re „Könige Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. => 
8 Breslau den 12 September 1816. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ und 
Hoſpital Landguͤteramte, wird hierdurch dekannt gemacht, daß nach Anzeige der 
Thomasſchen Erben, das fuͤr ihren Erblaßer, dem verſtorbenen Erbſcholzen Johann 
; Heinrich Thomas zu Kammendorfausgefertigte Hypothequeninſtrument: nämlich: 
elne Hypotheqen⸗Recogunttion d. d. Nieder⸗Stephansdorf den ı3ten September 5 
2785, über die auf der dem Hans Chriſtoph Valentin modo dem Johann Gottlieb | 
Thomas ſub No. 6, zu Kammendyrf zugehörigen Freyſtelle eingetragenen 125 Thl. 
ee verlohren gegangen ſeyn ſoll, und iſt auf geſchehenen Antrag deſſen Auf⸗ 
gebolh verfüge worden. Es werden doher diejenigen, welche an dieſem Inſtru⸗ 
mente, als Eigentümer, Ceſſiogarien, Pfand⸗ oder fonfiige Inhaber Eigen thums⸗ 
Anſpröche zu haben vermeitzen hiermit oͤffentlich aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem 
5 auf den 12. März 1817. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Ter mind peremto⸗ 
keis et praͤckuſorlo im Ante auf dem hieſigen Rathhapſe vor dem Commiffario, Herrn 
IJIJuſtizcommiſſario und Aſſeſſor Gruͤtzuer entweder perfönlich oder durch einen gehs⸗ 
: rig legitimirten Mandatartam zu erſcheinen, das Original⸗Inſtrument zur Stelle 
zu bringen, ſich zum Veſitz gehoͤrig guszuweiſen und ihre Anſprüche anzuzeigen, 
im Ausbleibungsfalle aber zu gewartigen, daß das oben beſchriebene Original⸗ 
Iyſtrument für amertifirt und ungültig erklaͤrt, fie mit ihren etwannigen An⸗ 
ſpruͤchen an die bemeldete Realltaͤt für Immer praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewi⸗ 
ges Stillſch neigen auferlegt und dle Poſt per 125 Thl. ſchleſiſch u dem Hypothe⸗ 
guenbuche wird gelöfcht werden. 5 i r 
55 Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landgüteramt. 


8 Breslau din rsten October 1816. Vor das hiefige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
krleichll und deſſen Deputirten, Herrn Auscultator Müller, wird in Folge der vnn 
der Roſine Eleonore geb. Pohlin wider ihren von hier ſich entfernten Ehemann dem i 

Fe aus Draunfchmweig gebürtigen ehemaligen Portraitmahlers Anton Voß angebrachte 

Eheſcheidungsklage gedachter Voß dergeſtalt edictallter hiermit vorgeladen, daß 

derſelbe innerhalb einer vom 1zten November e. an zu rechnenden zmonatlicher Friſt, \ 
ſpateſtens aber in dem auf den 29ſten März 1817. Vormittags um 10 Uhr ange- 
ſetzten Termino pröjudictalf an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle entweder i! Per 
ſon oder durch einen mit hinlaͤnglicher Information verſehenen Bevollmächtigten, | 

Ex wozu ihnen in Ermangelung einiger Bekanntſchaft mit den hiefigen Rechts freun n? 

den dle Herrn Joſtizeommiſſ. Pfendſack und Muͤller jun. vorgeſchlagen werden, ſich 
Leinzufinden, feine Eifläzung darüber, fo wie di“ Urfache feiner Entfernung beſtimmt 

angeben, und hiernach die weitere Verhandlung der Sache, bey feinem ungehor⸗ 
ſamen Ausbleiben aber W daß gegen ihn in Contumaciam verfahren, 

und befundenen Umſtaͤnden nach, nicht nur auf Trennung der Ehe e = 
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dern auch die Klägerin für den unſchuldigen Theil erflärt und derſelben die ander⸗ 
weite Vereheligung nachgelaſſen werden wird. 23, e 
5 ö Fe Das Königl. Stadtgericht. a 
Brieg den 6. December 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗kandesge⸗ 
richt wird auf Anſuchen des Offictatis ſisci dert aus Pohlniſch Wette gebuͤrrige, „ 
ent scichene eurellirte Kantoniſt Franz Kinne, dergeſtalt Öffentlich vorgetaden, daß 
er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 18. April 1817, Vormittags 9 Uhr vor 
dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerſchtsrath Scheller Il. geſtelfen, von 
feiner Eutweichung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤckkuuft glaubhaft nuch⸗ 
weifen, im Fall feines Ausbleidens aber gewaͤrtigen ſoll, daß fein ſaͤmm liches 


[Velmögen und hiernachſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlußig erklart und 


ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſolſen, g.) 5 8 . 
2 2 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleften. 
Parchwitz den 2oflen November 1816. Der Soldat Coetſtian Lud el 
‚vom ten ſchleſiſchen kandwehr⸗Regiment aus Großwandrts Liegutzſchen Ersiſes, 


welcher ſeit der Bataille an der Katzbach ſim Jahr 1813. vermißt wied, ohne daß 5 
ſeitdem eine Nachricht von ihm eingegangen, wird auf den Antrag feiner Ehecon⸗ 


ſortin Marie Roſine Ludewig ged. Vogt, welche gegen ihn die Scheidungs loge 
wegen boͤslicher Verlaſſung erhoben, hierdurch edictaliter vorgeladen, ſich inner⸗ 


halb drey Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino Beremtorio den 27ſten Marz kuͤnf⸗ 


‚eigen Jahres allhier in meiner Behauſung einzufinden oder ſonſt von ſeinem Leben 


und Aufenthalt Nachricht zu geben; wibrigenfalä aber zu gewärtigen daß er für 


kodr erklärt und feiner Eheconſortin als Folge davon die anderweile Verehelſchuig 
nachgelaſſen werden wird. g.) S 
WW AVER TISSEME NCT 


= Brest au den ten November 1816. Von dem Koͤnigl. Juſtizamt zu 8 


St. Vincenz wird das dem Anton Schubert zugehörige, ſub No. 12. zu Koſten⸗ 
bluth Neumarktichen Creiſes belegene, aus zwey gemeinen und einer fogenanns 
ten Gieglings: Hube Acker, ingleichen den vorhandenen Wohn und Wirehſchafts⸗ 
gebaͤuden befiehende Großbuͤrgergut, welches nach der darüber aufgenommenen 
ortsgerichtlichen Taxe auf 2567 Rthlr. 4 ggr. Cour, gewürdiget worben, Schul⸗ 

den halber hiermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich feil gebothen. Es wer⸗ 
den daher Kauffuſtige, Beſißz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen, in dem 


dleſerhalb auf den ızten May 1817. peremtoriſch anberaumten Biethungster⸗ 


mine Vormittags 10 Ühr in hieſiger Amiscanzſey entweder in Perſon oder durch 
zulaßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die nähern Bedingungen oder Modali⸗ 
täten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnächſt zu gewaltigen, 
daß beſagtes Großbürgergut dem Meiſibiethenden und Defliahienden zugeſchla⸗ 
gen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber welter nicht reflestirt wer en wird, 
Die über das Gut aufgenommene Taxe kann ſowohl in hiefiger Amtsfanzley, 


als auch bey dem Magiſtrat in Koſtenbluth zu jeder ſchicklichen Zeit enn eſehen 


werden. Uebrigens werden alle etwa undekannte Realpraͤtendenten behufs der Waͤhr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤng präcluſt et perpetui ſtlentti hier mit vorge⸗ 
laden, f Koͤnigl. Preuß, Juſtizamt zu St, Vincenz. 8 
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) Breslau den 7. Januar 1817. Da die unzulängliche Nachlaßmaſſe des 
bvior einigen Jahren verfierbenen Schumachers Johann Samuel Buͤſſer nach Abe 
lauf eines vom 8. Februar c. anzurechnenden gwoͤchentlichen Zeitraums an die bes 
kannten Gläubiger vertheilt werden ſoll, fo wird ſolches in Gemaßheit des g. 7 
Tit. 50, Thl. T. der Allgemeinen Gerichtsordnung hierdurch mit dem Bemerken 
Öffentlich bekannt gemacht, daß wenn in der Folge ſich noch unbekannte Gläubigee 


2 


die zur Zeit der Eröffnung des Liquldationsprozeßes äber den Schumacher Buͤſſer⸗ 1 i 


ſchen Nachlaß ein Vorrecht auf die damals vorhandene Maſſe gehabt haben wür⸗ 
den, ſich melden ſollten, ihnen die zur Hebung gelangenden Creditores nach Ver⸗ 
haͤltniß des erhobenen gerecht werden muͤſſen. N a f 

. 1 17 ar Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. Be; 

) Breslau den 22 Januar 1817. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 


wird hierdurch hekannt gemacht, daß die zum Nachlaß des verſlorbenen Freygaͤrt⸗ 
ner Gottlieb Lübſter gehoͤrige zu Klein Maſſelwitz Breslauſchen Creiſes ſub No. 5. 


belegene Freygärtnerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 913 Rthlr. 10 ſgl. Cour. taxitt 
worden, auf den Antrag der nachgelaßenen Wittwe und des Vormundes der mis 
norennen Kinder oͤffentlich an den Meiſtbiethenden veräußert werden fol, Kaufe 
küſtige und Zahlungsfähige werden daher hiermit vorgeladen ſich in dem hierzu an⸗ 
beraumtem peremtoriſchen Licitatlonstermine den 15. April dieſes Jahres Vormit⸗ 


tags um 9 Uhr auf dem herrſchaftl. Schloſſe zu Klein⸗Maſelwitz einzufinden ihre N 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewartigen. Hier 


Bei werden auch die unbekannten Realpraͤtendenten mit vorgeladen ihre Gerecht 
ſame und Anſpruͤche bis zu dieſem Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adjudleation damit gegen den neuen Beſitzer und 
in ſo fern ſte den Fundum betreffen, nicht weiter werden gehoͤrt werden. 5 

f ee Das Groß⸗ und Klein⸗Maſſelwitzer Saihisanın. » 

Amt Liebenthal den 30. Jannar 1817. Auf erfolgte Vermoͤgensah⸗ 

tretung des Häusler Joſeph Seeliger, eroͤffnet hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt Conents 
über das lediglich im Werthe eines localgerichtlich auf 417 Rthlr. 10 ſgr. gewür⸗ 

digten No. 442: im Amtsdorfe Schmottſeiffen Loͤwenbergſchen Ereiſes gelegee | 

nen Hauſes deſtehende⸗ Vermoͤgen, beſtimmt einen Termin ſowohl zu Anmel⸗ 

dung faͤmmtlicher Anſprüche an den Cridarium als auch zum Verkauf des Hau⸗ 

ſes auf künftigen 12. April c. als Sonnabend, an welchem ſich Gläubiger und 

FJauftiebhaber im Ortsgerichtskretſcham fruͤh 9 Uhr einfinden, erſtere nach ers’ 

folgter Rechtfertigung der Anfprüche ihre Befriedigung beim Außenbleſben hing 

gegen die Praͤcluſton und letztere den Zuſchlag gegen das Meiſigeboth gewaͤrkti? 

gen koͤnnen. Alle, welche vom Gemeinſchuldner Geld oder Sachen hinter ſich 

haben mützen ſolches mit Vorbehalt ihres Rechts, beim Verluſt deſſelben ins 

amtliche Depoſttorium einliefern. a a 
5 Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 


2 9 Er eutz b urg den 7. Februar 1817. Die am 18ten v. M. vollzogene 


a 5 Verlobung unfird Sohnes mit Demolſelle Erneſtine Freund aus Leobſchütz wacht 
wdr unsern Freunden hiettult ergebenſt bekannt. > Or Laer: 
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Nr, VI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blutes 


vom 12. Februar. 1877. 


Gerichtlich eonfirmicte Kaufeontracte. a 


Neiſſe den Zten December 1816. Von dem bieſigen Königl. 

> Hofrichter Amte, wird bierdurch bekannt gemacht, daß bei demſelben in der 

letzten Haͤlfte des Jahres 1816. nachſtehende Käufe confirmirt worden find. 

5 Waltdorf. 1. Kauf des Marzel John, um das Bauerguth No. 29. 
ro 1000 tthl. 


Prockendorf. 2. Verreich des Bauerguths no. 48 an den Ebriſtopß ARE 


tudwig, pro 452 vthl. 15 (gl. 
Ritterswalde. 3. Kauf des Franz Wagnig um die Haͤuslerſtelle no. 

39, pro 22 rtlr. 28 fgl.- - 
Er Volckmannsdorf. 4. Des Auguſtin Nonnaſt, um das Boterguuh 

a no. 85. pro 1112 ribhl. 
f Hermsdorf. 5. Verreich des Bauerguths ne. 42, an die Elsbeth, ver⸗ 


witer geweſene Ecker, pio 953 rthl 


Deutſchwette. 6. Kauf des Johann Michael Rieger, um das Baus 
erguth no. 2.) pro 600 kthl. 
N Friedewalde. 7. Des Johann Nepomucen Siegel, um Be Gärtner 
telle no. 11. pro 200 rthl f 

Oppersdorff. 8. Verreich des Bauerguths no. 59, an die Ellſabet $ 
verehlichte Goͤrlich, pro 1825 rthl. N 

Gierſchdorf. 9. Kauf des Johann Rieger, um das Bauerguclh no. 
20, pro 1000 tthl. 

Hermsdorf. 10. Kauf des Gärtnerd. Ignatz Wenzel, um ein Acker⸗ 
ſtuͤck von der Gaͤrtnerſtelle no. 67, pro 120 rthl. 

Deutſchwette. 11. Des Ignatz Goͤrlich, um das Bauergutß ı no. 21. 5 
pro 700 rthl. 
a Biſchoffswalde. 12. Des Michael Ronge, um das Bauerguth no. 34, 
pro 600 rthl. 5 

Altewalde. 13. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 180, an den Michael 
Pan, pro 4 5 vil. 

Herms⸗ 


a daleng verehel. 


— 
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Neugebauer, pro 22 rihl. 25 fäl 83 dr. 
5 Neuwalde. 15, Kauf des Michael Sanger, um ‚Die ghusiesilene 66, 


peo 120 rthl. 
Friedewalde. 2 Vetteich des Bauerguths no. 30, an die Mag⸗ 


Giesmann, pro 445 rtbl. 18 ſal 9 dr. 
Jaͤgliz. 


Güitnerſtele no. 5 pro 5 i rtlr. 22 ſgl. 6 dr. 


Mannsdorf. 20. Des Michael Elsner, um die Haͤuslerſtelle no. 29 d 


1 300 rtlr. 


Prockendorf 21. Des Andreas Krauſe, um die Häuslerſtelle no. 50 I 


bie 100 ırit. 


Hennersdorf. 22. Verreich der Häuslerſtelle no. 38, an den Sort. 1 


Fieber pro 35 rtl. 
Diurrkanitz. 23. Kauf des Franz Stancke, um PR Bauerguth no, 11. ., 


En pro 350 ktlr⸗ 


Ludewigsdorf. 24. Des Rene Langer, um die Häusterfelte no. 


35 „pro loo tler. 
Waltdorf. 25. Des Auguſtin Pachvitz, um einen Flecken Acker vom 


Baie no. 29. pro 10 rtlr. | 
Biſchoffwalde. 26. Des Anton danger, um das Song no. 24 > 


pro 400 xtlr. 
Ritterswalde. 27. Des Franz Putze, zum die Görtuerſtele no. 56, 


= pro 50 rtlr. 


Steinsdorf. 28. Des ‚Storian Fischler, um die Haͤuslerſtele no. 72 


\ pro 34 rtlr. 10 fol. 


BVolckmannsdorf. 29. Des Pau Fraußke, zum das Bauerguth no. 20, 5 


pro 300 rtle. 

5 Lentſch, 30. Des Andreu Kloſe, um die ‚Breigärtnerftelfe no. 12% 
Se; pro 60 eilt. 

Neeiſſe. 31 Kauf des Prieſtethaus Inſpektors Herrn Dobmbertn N 
Schmidt, um die Brandweinbrennerei Grechtigkeit, vom [fogenannten: 


‚Garten bei Neiſſe, pro go 9 BE 2 


Re 


82 


‚Hermsdorf. 14. Verreich der Säusterfelfe m no. 11. 5 an dle 0 za 


17. Kaufkontrakt des Johann Kiefer, um die Girmerſele 45 


no. 5, bro 35 rthl. 
Bielitz 18. Des Joſeph Drutſchmann, um das Bauerguth no. 37, 


bro 600 tilt. 
Ritterswalde. 19. Der Ebriſtoph Grumannſchen Eheleute, um die f 


— 


* 1 


. eg a: I 
Ritterswalde. 32. Des Joſeßph erung um di Hönsterftelle 
38. pro 16 rtlr. 25 
Hermsdorf. 33. Des Ignatz Werzel, um die Gärtnerfete no. 925 „ 
125 100 lt. 
Kitterswwalbe: 34. Des Franz Kinne; um die "Strenefile no. 4 5 5 
pie 185 ktlr. . 
Hermsdorf 35. chf) des Gärtners Paul Lineke, um 6 She > 
Aker vom Bauerguthe no. 63% pın 180 rtlr 2 
Hennersdorf. 36. Verreich der Gaͤrtnerſtelle no, 46 an den Ni- 5 
chael Gruner, pro go rtlr. 2 
Nowag. 37. Verreich der Hluslerſtelle no. 16, an die Barbara 
verehlichte Preusner, pro 30 Fi . 
Hennersdorf 38 Kauf des Joſeph eufke um das Bauergutp n no. 7 
© „ pro 400: rtle. . 
i Petersheyde. 39. Des Foſeph Paul, um das Bauerguth no⸗ 26. in 
pro 542 rtlr. 
Altewulde. 40. Des Franz Bretſchneider, um die Hnclerbele no. 
149% pro 60 rtlr. 10 ſgl. 
Hermsdorf. 41. = Franz Kirchner, um die Häuslerſtele no. 3 2 
pro, 40 lea 
Riemerzayde 42 Des Franz Kubitzke⸗ um die Sirtnerite n no. 50% 
x pro 100 rtlr. . 
Mogwitz: 43. Des Bauers Andreas Köcher, um 3 Viertel eib. f 
ae vom Bauerguthe no. 25. pre 71 title, ?: 
Preyland. 44. Des Markus Wagner, um die Hönslerfede no. 52, ; 
pro 40 rtlr. ER 
Bielitz. 2 Des Joſeph Walke, um das Bauerguth no. 21. bio 
1600 tilr. x 
Neuwalde. 46. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 14. an den Sohem 
Schubert, pro 30 rthl. 
Ritterswalde, 47. Kauf des Peter Paſchke, um die Häusler 
no, 37., pro 50 rtlr. N 
Mogwitz 48. Des Nepemucen Stuſche, und 15 Eathärind ge⸗ 
bohrne Blaſchke, um das Bauerguth no. 6. pre 709 hl. 
Langendorf. 49. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 46, an die Wittwe 
Barbara Spiller, pro 84 rthl. 
Bielitz. 50. Kauf des Mathes Herrmann, um die Häuslerſtelle! no. 
87% pro 72 . 7 2 dr. Nen⸗ 


* * 
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Neipalbe 51. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 73, an den Caſper 
Gierſchdorf, pro 120 rthi. 2 7 
Deutſchkamitz. 52. Kauf des Hanns Michael Nonnaſt, um die 
Haͤuslerſtelle no. 16., prr 120 Rtlr. 7 
„ Duͤrrkamitz. 53 Kauf des Franz Ronge, um das Bauerguth no. 
4 pro 650 rtlr. 2 5 
e 54, Des Joſeph Jupe, um die Haͤuslerſtelle no. 73˙7 
ro 67 rtlr a f a 
3 Bielitz. 55. Des 1 Hahn, um die Haͤuslerſtelle no. 25., 
pro 85 rtlr. 21 flg. 6 d 
Petersheyde. 56. Des Michael Hillebrand, um das Bauerguth uo. 
29. pro 400 rthl. 
Langendorf. 37. Verreich der Haͤuslerſtelle ne. 62 an den Franz 
Grondey, pro 6r rthl. 
Prockendorf, 58. Kauf des Johann Nepomucen Linke, um die 
Häuslerſtelle no. 8., pro 100 Rtlr. 2 
Preyland. 39. Des Andreas Rieger, um das Bauergurh no. 55 
pro 700 Fir . 
Prepland. 60. Verreich der Haͤuslerſtelle no. 10, an den Joſeph | 
Meyer, pro 30 rtlr. 

Neuwalde. 61. Kauf des Joſeph Jockiſch, um das Bauerguth no. 
131% pro 990 rtlr. : 
Preyland. 62. Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. 27 an den Paul . 
= - Biunbach, pro 100 rtlr. a 

Neuwalde. 63. Verreich des Bauerguths no. 104 an den Lorenz 
Hohaͤuſel, pro 500 tthl. 
Altewalde. 64. Kauf der George Riegerſchen Eheleute, um die 
Haͤuslerſtelle no. 185. pro 34. rthl. 12 flg. 10 dr. d 
Leentſch. 65. Verreich der Frei: Gaͤrtnerſtelle no. 13 an die Anna 
Maria verheuc. Maſche, pro 191 rthl. 
Hennersdorf. 66. Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. 62 an den Löten 
Olbrich, pro 185 rthl. ; 
Gierſchdorf. 67. Kauf des Franz Putze, um die Häusterfkette no. 
34.0 pro 100 rtlr. : 
Mogwitz. 68. Des Joſeph Goͤbel, um das Bauerguth no. 43% 
pro 480 rtlr. 
Nowag. 69. Verreich der een no. 23 an den Sn Kiste 
Aer, pro 120 elle. 5 


— di 


Wielſtz. 70. aufs Vertrag der Veronica ober, um das Baus 
erguth no. 17 gegen das Bauerguth no. 42. zu Riemerzhayde pre 
3000 tile. Fa 

Naasdorf. 7. Kaufdes Anton Kisslich um die Gärtnerfiehe no. 45 ö 
zu Naasdorf, pro 30 rthl. b 

Hermsdorf. 72. Kauf des Michael Bockiſch, um die Gärtnerſtelle 

14 pro 300 tele, 

Hermsdorf. 73. des Lorenz Hellmann, um 1 Scheffel Acker vom 
Bauerguthe no. 53, pro 22 vll. 

Hermsdorf, 74. Des Gaͤrtner Michael Milde, um 7 Hufe Acker 
vom Bauerguthe no. 33, pro 265 rtlr. 

Hermsdorf. 75. Des Kretſchmers Albert Stolz, um das Bauer⸗ 
guth no. 53., pro 300 rtlr. 

Ritterswalde. 76. Des Nepnimucen Krauſe, um das Bauerguth 
no. 59., prn 800 Rtlr. N 

Bielitz. 77. Kauf des Joſeph Schmolke, um die Goͤrknerſtelle no. 
53. pro 150 tele, 5 

Heidau. 78. Verreich des Bauerguths no. 72 an den Michael 
Scholz, pro 500 rtir. 5 
Neuwalde 79. Verreich der Hänslerſtele no. 157 an den Jef 
Frantzke, pro 156 Rtlr. f 

Ritterswalde 80. Kauf des Franz W um das Bauerguth nor 
72, pro 300 tilt. - 3 
Winsdorf. 81. Des Mathes Wette, um das Bauerguth no. 6. a 
pro 400 rtlr. 
a Koppendorf. 82. Des Joſeph Langer, um die Haͤuslerſtelle no. 18 5 
pro 200 rtir. 

Schmolitz. 83. Des Joſeph Meyer, um das Bauerz zuth no. 127 
pro 700 rtlr. 
| Lentſch. 84 des Gaͤrtners Paul Masche, um die Girtnerſele no. 
3% pro 60 rtlr. ©; 

Altewalde. 85. Sa der Häusterfiche no. 96 an den Sofas 
Schmidt, pro 90 rtlr. a 

Hermsdorf. 86. Kauf des Joſeph Sumer, um die Gärtnerſtelle 
no. 96., pro go rtlr. 

Volckmannsdorf. 87. Des Michael Hiller, um das Bauerguth no. 


77 pro 600 rtlr. 
5 Manns⸗ 


Manns dorf. 88. Kauf des Johann Hiller, um das Bauerguth no. 
255 pro 500 rllr. S 3 3 8 = ar 
Heinsdorf, 89. Des George Kretſchmer, um das Bauerguth no⸗ 


10% pro 700 rtlr. 


"Bart: een E 3 x 
u Petershaͤhde. 90. Verreich des Bauerguths no. 35 an den Ignatz 1 
Roſenberger, pro 600 rtl: 3b re 
Volckmannsdorf Kauf des Auguſtin. Hoſemann, um die Gaͤrtner⸗ 
telle, ne. 1 7. pro 100 rtlr. \ ER FVV 
SGroß⸗Sttelitz den ıflen December 1816. 1. Der Barba⸗ 
rä verehl. Juſt, um das Haus no. 34, 210 rtlr. 2. Des Valentin 
Richtarski, um das Haus no. 116, Nive no 11, und Scheuer no. 27 
pro 99 rtlr. 7 fig, 6, dr. 3 Des Ignatz Goͤdrich, das Haus no. 115.  . 
pro 200 rtl. 4. Des Franz Heß, über da Haus no. 113, pro 660 
‚tele 5 Des Franz Biemer, von dem Haus no. 33., pro 103 rrlr.“ 
6, Des Anton Grabowski, von dem Hauſe no 75 pro 66 rtlr 25 flg. 
7, Dem Johann Kopka, von dem Haus no. 17, Ackerſtuͤcken no 85 
90, 136, 171, 182, 188, 195,, 199. 206, und Scheuer, no. 3.7 pro N 
122 rllr. 12 fig. 8. Des Franz Bimer, um das Haus no: 39, pro- | 
| 


73 ttle.. 10 fig. 9. Des Simon: Kolonko, um das Haus no 114. pro 
1 10 ktlr. to ſgl. 10: Des Martin Richtarski, um das Haus no. 23 


SS pro 55. rtlr. 11. Des Lorenz Golombek, um den Saͤegarten no. 207% 


pro 60 rtlr. 12. Des Thomas Chudewski, uͤber das Haus no. 52, pro 


561 rtlr. 10 fol. 13. Des Franz Fulwarzuy, über das Haus no. 21. pro 


9 Des Ignatz Goͤdrich, uͤber das Ackerſtuͤck no. 112, pra 24 rtlr. B. 


= 177 le, 18 flg. 14 Des Tanwitz, von dem Haus no. 62% pro 176 
kl. 20 lg. 15. Des Anton Groß; um das Haus no. 4, pro 183 ktlr⸗ 
10 gl. 16. Des Valentin Roſſek, von dem Haus no 42,, pro 200 rilts. 
17: Des Valentin Folwarczuy, um: das Ackerſtuck no. 160 pro 66 
JJ. ee 5 3 
4. Des Ignatz Goͤdrich, um das Ackerſtuͤck no, 109:, pro 22 wütet 
7 flg. 6 dr. b. Des Andreas Kowallik, um das Haus no. 108 und die 
Nieve no. 48., pro 40 rtlr. c. Philipp Kuſch, um das Haus no. 60. 
pro 33. rtlr. 8 ſig, d. Des Valentin Sachnik, um das Haus no. 76, 
pro 6 rtlr. 12 lg e. Des Ignatz Grzonka, um das Haus no. go., 
pro 24 rtl k. Des Adam Mirzwa, um das Haus no. 5 . pro gortlr. 


Des George Kolonko, um den Garten und Scheuer no, 200, pro 34 
xtlr. j. Des Johann Kolonko, vom Garten nebſt Scheuer no. 202. pro 
20 btlr, 24 lg. k. Des George Kolonko, von dem Ackerſtuͤck no. 9% 


8 


69 Su nn ; Se 

pro 32 rtlr. 1. Des Seba Kelonko von dem Ackerſtuͤck no. ne und 5 
129 32 rtlr. m. Des Franz Pißula, von dem: Hauſe nd. 28, bro 

34 rtlr. 6 sig 10g dr. n. Der Anna Czerwonka von Garten no. 205 5 
nebſt Scheuer, pro 40 rtlr. 0. Des Carl Langer vom e no. 92. = 
pro 40 rtlr. p. Des Thomas Bohm, vom Acker 110 pro Ge 
48 rtle g. Jacob Prilfa, um das Haus no. 64.,. pro 955 rtl. 12 flg. 

r Des Franz Chudowski, von dem A erſtuͤck no. 58.,pro 40 rtlr. S. Des 
Jacob Chudowski von dem Ackerſtuck no. 61 pro 40 rtl. 

Habelſchwerdt den ofen December 1816. Bei dem Domino 

Neu ⸗ Waltersdorf, Conradswaldau u Rayersdorf, in der Grafſchaft Glatz, 
„find. vom iſten Juli, bis ult. December 1816. nachfolgende Küng gaichtüßh 


ausgefertigt, und fundi verreichet worden. 

1, Kauf des George Klein, über die Freihäuslerſtelle, Gartenland, 
Grund und Boden des Franz Wolf ſub no. 169 zu e pro 
2663 rtr N 

2, Kauf des Joſeph Tetſchke, über die Robothhäuslerſtelle des Anton 
Rinke zu Neuwaltersdorf ſub no 142, pro 57 rtle. 
3. Kauf des Adalbert Klahr, über die u des Joe 
ſeph Leichte ſub no. 142., pro 37 rtl. 
4. Kauf des Heinrich Weiß, uͤber die Feldgärtnerſtelle feier Mut, 
: ter, And Geſchwiſter ſub no. 133 zu Neuwaltersdorf, pro 26623 rtlet 
5 2 Kauf des Johann Wagner, uͤber die Felsgärtnerſtelle feines Va⸗ 
Se ters Florian Wagner zu Neuwaltersdorf ſub no. 108, pid 190 rtl. 
6. Kauf des Joſeph Wagner, über den Aten Theil eines Ackerſtuͤcks 
vom Stuckmann George Seipel, aus der Ueberſchaar des Bauer Heintich 2 
Wolf, pro 933 rtl = 
7 Kauf des Joſeph Tauber, über die Bauerſtelle der wilweecchral, = 
ler fun no. 3 zu Conradswaldau, pro 400 rile. 8, 
8. Kauf des Joſeph Bartſch, über die Freihäuslerſtelle des Zora 
Wolf ſub no 106 zu Conradswaldau, pro 68 rtl. 
9. Kauf des Franz Tusche, über die Bauerſtelle des Franz Wolf, 
ſub no 82 zu Rayers dorf, pro 600 rtl. 
10. Kauf des Franz Wolf, über die Freihaͤuslerſtelle ſeiner Mutter und 
Geſchwiſtern fub no. 32 zu Rayersdorf, pro 50 rtlr. 
5 RR Kauf- des Adalbert Gottſchalk, uͤber die Obermuͤhle nebſt Sube⸗ 
hoͤrungen feines Valet Joer Gottschalk no. 113 zu Rapersdorf, pre 


2200 ktlr. . 
= Proch⸗ 


N 


* 
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Prausnitz den 24ſten December 1816. Das koͤnigl. Stadtgeticht 
macht bekannt, daß vom 1. Juli bis ult, Decemb. a, folgende Käufe 
beſtaͤtiget worden. 5 f 2 
1. Kauf des Tiſchler Netzte, um das Kuldiziſche Haus pro 2 
257 rtlr. d N 


2. Kauf des Tuchmacher Winkler, um das Vorſt. Volkmannſche Haus 


pro 26 rtir. 


3. Kauf des Zuͤchner Nitſchke, umdas Vorſt. väter! Haus, pro go tele, 


f 4. Erbliche Zuſchreibung des Tuchmacher Kuſchiſchen Hauſes, 
auf die 3 Kinder. 2 


5. Kauf des Guͤrtler Stahr, um den Zimmermannſchen Garten, pie 


700 xtlr. 


| 


6. Kauf des Schuhmacher Schmidt, um das Deutſchmannſche ſtaͤdtl. | 


Haus, pro 1250 rtlr. 


7. Kauf des Seifenſieder Jorg, um das Schmidtſche Haus, pro 1 


200 rtlr. 


8. Kauf des Apoth. Butzki, um die Bäkerl. Apotheke, ro 1400 rtlr 


9. Kauf des Kupferſchmidt Aelm, um das Poſthalter Sonnabend? 


ſche Haus. = 4 
2 Beuthen den arſten Decemb. 1816. Bei dem Koͤnigl. Ge⸗ 


richt der Creis⸗ Stadt Beuthen in Oberſchleſien, ſind in dem Zeitraum 


vom iſten Juli bis ult. Decemb. 1876. nachfolgende Käufe vorgekommen. 
. Kauf des Schneiders Johann Zonpowitz, über. die 3 Minoritten 


Eloſter⸗Haͤuſer ſub no. 133,134 und 135. fuͤr 280 rtlr. ; x 
2. des Leinwebers Mathes Ikurka, über das vorſtaͤdtſche Haus 


no. 161., für 180 rtlr, 


3. des Joſeph Cygannek, uber das halbe Quart Acker, ho; 65 


im großen ſtaͤdtiſchen Felde, für 18e itlr. 


4. des Schuhmechers Alex Taubitz, uber das ſtaͤdtiſche Haus no. 
150., für 140 rtlr. N ü i 


J. der Marlanna verehl. Kubiſchick, über die vorſtaͤdtſche Poſſeſſion 


no. 28., fuͤr 100 rtlr. ; x | 
6. des Leinwebers Johann Chorus, uber das ſtäͤdtſche Haus no. 


755. für 84 rtlr⸗ f 85 f = 
„ 7: des Lieferanten Simon Loͤwi, über das halbe Quart Acker no. 


5 kim großen Felde, für 200 rtlr. 


des a iſmann Moswik, über das halbe Quart Acker no. 6 im 
großen Felde, für 300 rtlr. ie 1 


union 
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von 12. Februar 1817. 


„ Zu dermihen. 


| einer Kuͤche, nebſt Keller und ſonſtigem Gelaß vor dem Nicolat⸗Thore zu vermie⸗ 


then; auch kann dabey der Garten als Sommer Vergnügen benutzt werden. Das 


Naͤhere deksbrk⸗ iſt fauf der Kupferſchmiedegaſße in Ken u im Comtoit ia 


. 
f Bre slau. Ein Gewölbe auf einer Hanpıfrade, welches alt nen etabı 


it worden, und um der guten Lage wegen ſich zu verſchledenen qualifitirt, iſt zu 


N ame und zu een Schmiedebrucke No. 1922. beym Eigenthuͤmer. 


Breslau. Zu Oſteen d. J. eine Wohnung von 4 at fösnen Stuben, 


*) Breslau. Ju bermiethen und Johanni zu beziehen iſt eine kleine 118 28 


mung: Das Nähere Junkerngaſſe No. 602, zwey Stiegen hoch. 


) Breslau. Vor dem Oblauerthore iſt eine Wohnung o bon erben, > 
> Yen dee Gebrauch des Gartens fein konnte, dieſt Oſtern zu e ee: BE 
; ſogt der Agent Büttner: Oplanergafle im grauen Strauß. 5 


Zu verpachten | ae 
*) Breslau In Hether Stadt, ohnweit des Sibi > iſt eine 1 055 vor⸗ 


iheilhafte Gaſt⸗ und Schanknahrüng auf mehrere e Jahre zu verpachten. Nähere A 
= Auskunft Diesen gebt ber eee ee Huͤbner vor de dem Ddtethore 5 


Zu berauckloniten. 
* reslau. den rr. Febr 1817. Donnerſtag als den raten diefes werde 


ich in meinem Comtolr / Altbüßer⸗ und Kupfer ſchmiedegaſſe im Feigenbaum elne 


Stiege hoch früh von 9 bis 12 Uhr, Nachmittags von 2 dis 5 Uhr und folgende 


Toge, 6 Centner Eydamer Käfe in kleinen Brodten von circa 4 bis 5 Pfund, “weiße 
Lelnwand „ fo wie auch Farben Leinwand, einige ſilberne Taſchen Uhren, aͤcht 


Kouniſches Waſſer oder Sou de Cologne, achtes Raͤucherpulver und wohlriechende 


Waͤſſer und Oel, auch verſchledene andere Sachen mehr gegen gie baare Zah⸗ 


lung in Lontant beruetbontken. 3 
"Shine plere, onef Aueriondeomstff” 


. AVERTISSEMENTS.. 


0 Bres tau. Mehagoni Fournüren don deiſchedener Glüßt, iu ben 


at No, 746. im Lomtoit linker Hand⸗ 5 hr 
Bet , 


> * : J 1 
F eo... 


N Breslau den 5. Februar 1817. Auf hohen Befehl ſoll eine Aal 
verſchiedenes Artillerie⸗Rutzholz für den Artillerle⸗Depot zu Glogau geliefert und 
den Mindeſtfordernden in einen öffentlichen dazu angefegten Termin den 17 Fibr. 
a. e, Vormittags um 9 Ubr zu Breslau im Zeughauſe am Sandthor uͤberlaſen 
werden. Was zu liefern und dle damit verbundenen Bedingungen kann täglich n 
Dureau des unterſchriebenen Artillerle⸗Depots zur Einſicht vorgelegt werden. 833 

5 N Das Koͤnigl. Artillerle⸗Depot. Lehmann. 

Breslau. Einem underheutarheten und mit achtbaren Zeugniſſen ver⸗ 
ſehen Oekonomen, gegen oder über 25 Jahre alt, weißt der Inſpector Heintze zu 
Gkoͤbnig bey Leobſchuͤtz eine ſehr vortheilhafte Anſtellung zu Oſtern bey perſoͤnlicher 
Meldung nach, alle schriftliche Anträge bleiben aber unberüͤckſichtiſgt. 
) Breslau den 7. Februar 1847. Det 6. Februar Morgens 8 Uhr iſt 
ein Knabe, zwiſchen 13 und 14 Jahr alt, von einer dieſem Alter angemeſſenen 
Größe, wohlgebüdet, wit dunkelbraunem Haaren, aus dem älterlichen Hauſe, 
wegen einer, noch denſelben Abend grundlos befundenen Beſorgniß weggegangen. 
Einige Vermuthung iſt vorbanden, daß er den Weg nach Liegnitz gewahlt dat. 
Er trag einen dunkelgrauen Obertock (doch ſcheint er auch einen hellgrauen mit⸗ 
genommen zu haben, Belnkleider von gleicher Fare und darüber graulinnenen, 


elne belldraune Kappe mit ſchwarzem Schilde, Stiefeln. Wer Nachnicht von den 


Knaben ertheilen kann, wird den Unterzeichneten zur herzlichſten Dankbarkeit der 
pflichten. Jeder, dem der Knabe aufſtößt, wird gebeten, ſich feiner anzuneh⸗ 
men; die Erſtattung aller Auslagen verſtehet ſich von felbſt. 55 . 
en SIEH ER Conſtiſtorialrath Wachler. WA 
res lou. Von dem Domino Mondſchüß Wobtauſchen Ereiſes it im 
Monat Jonuar ein Wolfspacker , weiß und ſchwarz gepfleckt, maͤnnlichen Geſchlechts, 
mit abgeſchnittenen Obren, der auf den Namen Baſſ⸗ bort, verlohten ge angen. 


Derjenige, ſo ihn in Modſchůtz beym Miethſchaftsamte oder in Breslau No 173. 


und 1784 auf der Schuhbruͤcke abliefere, erhalt 2 rledrichsd or und Er fattang 
en Sole 15 5 N ERS g — = a 
„ Breslau, Ein unperheuratpeter, Roc, der gute Jeupnife feines Betz 


baltens and Kochens Bepbringt, ouch erfahren in der Gdrtnerep in, kenn von ne 
fang März d. 3. einen Dienſt bekommen. Nähere Nachricht giebt man guß der Schuh 
bruͤcke No. 1983. und 1784. N e 
O reslan. Eine gam berbecte Chalfe geht heute den 1 ten dieſeh 
nach Frankfurth on der Oder. Wer ſolchs benutzen will, bellebe ſich zu meiden bey 
dem kohnkutſcher Bohm auf der Schuhhruͤcke No. 1770. . 
Breslau. Mit der Poſt erhalte ich ſo eben eine kleine Parthie Fluͤckhee⸗ 
singe, das Sebund bon 3 Shack 4 gar. VVV 
RER 8. H, Hertel, am Theater 
8 Bres⸗ 


* 
5 


VER 2 
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9 Breslau. Ein junger Menſch, welcher mit guten Atteſfen verſehen , 
welcher gut Reiten, mit 4 Pferden vom Bock und Sattel gut fahren korn; 
wo nſcht ſobald wie möglich ein Unter kommen, und ist zu erfragen auf der much 
Weltgaſſe in No. 118 bey der Witwe Kariußin. 3535 
Breslau. Meine Verkaufsprelße der Haſſeroder blauen Farbe bin ich 
mim Stande gleich nach Ankunft der erſten diesjährigen Frühlungs⸗kadung bedeutend 
niedriger zu beſtimmen. Das Nähere zelge ich dann ſogleich au. eeere Tabacks⸗ 
Pfeiſenkiſten kaufe ich jederzeit zuruͤck. N 255 


9 


IJ. A. Muͤllendorſfs Sohn. 
Breslau. Ein unberheuratheter junger Mann, wuͤnſcht bei einen eins 
zelnen Deren auf Rilſen oder auch hieſelbſt fein Unterkommen er ſpricht gut Ita⸗ 
lleniſch, Franzoͤſiſch und Polniſch und iſt mit guten Atteſten verſehen. Das Näs 
here iſt bei dem Herrn Deſtillateur Runge auf der Ohlauergaſſe im ehemallgs 
Mayperhofſchen Hauſe Ro 1112. zu erfragen. : 55 
) Breslau. Clrea 8 bis 10000 Kıflr. ſind zur erſten oder pupillarl⸗ 
ſchen Hyvothek auf ein hieſiges Haus zu vergeben. Das Naͤhere beym Agent 
Buͤtiner Ohzauergaſſe im grauen Strauß. ; 
Breslau. Die am roten dieſes erfolgte glückliche Entbindung meiner 
rau von einem gefunden Sohne zeige ich alen meinen Verwandten, Bekannten 
und Gennern eg. Ph. Wuͤſteſch. 
) Breslau. Hauser in der Stadt find zu verkaufen, wie auch vor den 
Thor ein neu maſſtves Cofftehaus nebſt Garten; ferner If Geſuch 1200 Rip. ur 
Leſten Hpfothek guf ein Haus vor dem Thor. Das Nähere bey Ze 
Sn nem Anguft Stock, Schmledebrͤcke No. 162 1. 
oreslau den 9. Febr. 1817. Die Verlobung meiner Tochter Doro ⸗ 
thea mit Herrn Marcus Czarikow gebe ich mir die Ehre meinen hieſigen und aus⸗ 
wertigen Verwandten und Freunden hiermntt ergebenſt anzuzeigen. 8 Ba 
5 FR N a Hentſchel Bruck. 
9 Breslau. Ein Mozartſcher Flägel von Ahornholz, fehr gut gebaut, 
vortr⸗flich im Ton, dauerhaft in der Stimmung und mit allen gehörigen Veraͤnde⸗ 
kungen verfehen; auch ein Quer Forte ſtehn zum Verkauf beym Johann Phillp ß 
Jenior, Weidengaſſe No, 989. te „ 
Breslau Denen Herren Kaufleuten, welche geſonnen ſeyn möchten ei⸗ 
ne Specerey Handlung en detail zu etabliren dien t hiermit zur Nachricht, daß 
Lein vollſtandiges Aſſortiment von allerhand Handlungs⸗Vaſa alles ganz neu und 
im beſten Zuſtande zum Verkauf ſtehet. Das Nähere zu erfahren auf der Ritter⸗ 
gaſſe in No, 1746 im Hofe eine Stiege hoch. x 
Breslau. Eine Quantitat neuer Lucerne, aͤchter ungedoͤrrter ſpan 
Klee, weißer Stein Kiee, Eſparcette, engl und. franz. Reygras, Honiggras 
hoher Spargel, Gurkenkern, Runkelruͤben, diverſe Sorten e 
i 5 i f elſch⸗ 


| nf! | 
Welſchkraut, Zwlebel, Saar, nehf allen übrigen Sorten Kohl, Kräuter undd 
Blumenſaamen, fo wie auch Blumenſaamen in Paqueten mit 30 Sorten, welche 
binlaͤnglich find, einen Garten von mittler Größe zu bepflanzen lt um dle billigen 


Preite zu haben bey Mittmann et Beer, Schweldnitzer Straße am Schwibbogen. 1 


werden, was nach Bezahlung der erſchienenen Gläubiger uͤbrig bleiben wird. 


„Go ſchütz den 9. Januar 1817. Die Auguſte Caroline Moch welche 
ſich den 23, Just a. pr. mit dem Unteroffizter und bier etablirten. Backer Calf 
Hegner vekhefrathet hat, hat heut gerichtlich er . 
ihren Ehemann die Aufhebung der hier unter Eheleuten obwaltenden en 5 
meinſchaft verlange und wird diefe Aufhebung der Guͤtergemeinſchaft unter den ze. 
Carl Hegnerſchen Eheleuten in Gemaͤßheit des F. 422, Tit. 1. Theil 3. des 
Landrechts hiermit bekannt gemacht. 8 £ 8 


Se Dertnfia de den 2ıflen Noober 1816. Daß auf den Antrag eines Re 
glaͤubtgers das zum Schuhmacher meiſter Gaͤrtigſchen Nachlaſſe gehörige, braube⸗ 


ſigem Rathhauſe öffentlich an den Meiſtbiethenden verkanft werden ſoll; 


welter geachtet werden wird, und iſt die Taze zu jeder ſchicklichen Zelt auf hieſtgenn 
Rarhhauſe nachzuſehen. Zugleich werden alle dlejenigen, die an die Nachlaß maſſe 

irgend einen Anſoruch zu haben bermeinen, vorgeladen, in Termino den ‚27; 1% 3 
bruar a. f. ihre Forderungen zu liquldtren und juſtifietren, außen sleibenden Fa les 
aber gewaͤrtig zu ſeyn, daß fe mit ihren Förderungen nut an dasjenige verwieſen 


N Wartenberg am 14. Januar. 1817, Auf Antra eines Glaͤubigert ſolf 
die in Gr. Fried. Tabor Wartenberg. Kreiſes tea, en Nie zuge⸗ 

5  börige Windmühle welche nebſt Zubehör. auf 300 Rihl. 9, gr.. taxirt worden ſſt, 

öffentlich an den Meiſtbiethenden ok werden. Zu dieſem Verkauf ſſt Termin 
89 auf den 27, Marz d. J. an eſetzt worden. Kauftuſtige, und Zahlungs: 


hieſiger Juſtiz⸗ Amtskanzelel zu erfcheinen „um ihr Geboth zum Prot. zu au 


nden, eſn ewiges Stillſchwelgen aufgelegt werden wird. „ 
. Sir. frepſtandesherrl. Eammer⸗ Juſtiz „Amt. . 


„ 
* 
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. Br̃rreslauſches Jutelligenz⸗Blatt zu No. VI. 8 


U 
Di.onxnerſtags den 13. Februar 1817. . 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen it. 1m 
Aäaallergnädigſten Special⸗Befehl. 


N 
i Bekanntmachung, 

die Wiedereröffnung der Schleufſe bey Oh lau betreffend. 
) Mit dem L 7ten d. M. wird die Schleuſſe bey Ohlau zum Betrieb der = 


Schiffarth wieder eröffnet werden, welches dem Schiffacth und Handel ide 
benden publikum hiermit bekannt gemacht wird. 


Breslau den 7. Februar 18172. , : SE 
= . Fr Koͤnigl. Preuß. Regierung. a 

f Zu verkaufen. Fe : 
Breslau. Es if auf der Meſſergoſſe das Hans Nro. 1908. wo⸗ 


worin Platz zu 4 Wagen und Stallung auf 8 Pferde aus freyer Hand zu vers 
kaufen. 80 


1. Die Auskunft giebt der Bittner Börner auf der Kupferſchmledegaſſe 
22 8 5 a 
) Breslau den 17. Januar 1817. Da wegen des ſubhoſta geſtenten, 
zum Nachlaß des verſtorbenen Bürger und Schuhmachermeiſters Johann Samuel 
Schtibel gehörigen, im Seitenbaͤudel ſub No. 956, belegenen, a 5 pro Cent auf 


3100 Rihlr., und a 6 pro Cent auf 2583, Riblr. 8 gr. gerichtlich abgefihäpten. 
Haug ein anderweitiger Lteitatlonstermin auf den 24. Maͤrz c Vormittags um 


10 Ubr vor dem Herrn Referendario Mäuler anberaumt worden ; fo werden Kauf⸗ 
luſtige hiermit eingeladen, ſich in dleſem Termind zut Ablegung ihrer Sebothe an 
unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle einzufinden f s 

b 3 Königt. Stadtgericht. ER 
+) Breslau den 7. Yan. 18 17. Nachdem ein anderweitiger Lieitatlons, 


termin des ſub No. 139, auf der Albrechtsgaſſe belegenen, zur goldnen Muſche 


benannten Haules, aue welches bereits 18000 Rthlr. Couramt geboten wa den 
find, vor dem Herrn Juſizroth Krauſe auf den 12. April 1817. Vormittags um 


10 Uhr angefißt worden iſt, fo werden Kaufluſtige und Beſſtzfaͤhige in ſelbigem zu 
erſch inen, hiermit abermals aufgefordert. Zugleich laden wir den nicht genau 

 Befanntch der zeſtigen Inhaber des für den Henech Meyer Cohn über 3000 Rthlr. 
aus gefertigten Hppotheken⸗Inſtruments vom 1.8ten Sepior. 1789. und des dazu. 


gehören, 


a 


I — JS 


„ (. „ 


p9ehoͤrenden Hypotheken⸗Scheins zu diefem Termine unter der Warnung vor, daß 
am Falle ſelnes Ausbleibens dem Meiſtblethenden nicht nur der Zulchlig erthellt, 
ſüondern auch nach gelichtlicher Erlegung des Kaufſchlulngs die koͤfcdung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eingetragenen, wie auch dee leer ausgehenden Fordernngen und zwar der 
letztern, ohne daß es zu dieſem Zweck der Productlon der Inſtrem ente bedarf, 
bverfuͤgt werden wird. . RE 455 
ar Breslau den raten Juni 1816. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch defannt gemacht, baß auf den 
Antrag der Münfterberg » Glötziſchen Landſchaft wegen land ſchaftlicher Forde n⸗ 
gen die Sus haſtation des in der Grafſ haft Glatz gelegen en Allodialgutes nen ers⸗ 
dorf oder Graf Schlegenvergſche Gut nebſt allen Realitäten, Gerechtigkenten und 
Nutzungen, welches zuletzt naturaliter von dem munmehr verſtorbenen Senator 
Diennius, vor dleſem naturaltter von dem Jodans Grafen v. Schlegenderg, und 
vor dieſem natu aliter und eioilitet von der Franziska Grafin v Schlegenberg ges 
borne Graͤfin v. Fernemont deiegen worden, und im Jahre 1814. nach der, deem 
bey dem hiefigen Koͤnigl. Ober? Landesgericht aushangenden Proklamg beygerügs 
ten, zu jeder ſchickſichen 5 einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 30,673 Athlre 
11 gr. 8 d. abgeſchaͤtzt it, befunden worden. Demnach werden alle Befiß- und 
Zahlungs faͤhlge hierduren öffentlich aufgefordert und vorgrladen, in einem Zeitraum 
von 9 Monates, vom zien Aaguſt a. c, an gerechnet, in den hierzu angeſetzten 
Terminen, namlich den sten November a c. und den ııten Februar 1817. beſon⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriichen Termine den ı12ten May 817. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Tielſch 
im Partheyenzimmer des hiefigen Ober⸗ Landesgerichts Hauſes in Perſon oder 
durch gehoͤrig inſormirte und mir Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hieſigen Juſttzcommiſſarten (wozs ihnen für den Fall etwaniger Unbekanneſchaft 
der Hofrath Braſſert, Juſtiz⸗Commtſſibossrath Enger und Juſtiz Commiſſions rat, 
Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen) zu erſchei⸗ 
nnen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag 
und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach 
Ablauf des peremtorifchen Termins etwa eingehenden Gevothe wird aber keine Rück⸗ 
Acht genommen werden, und fell nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
Loͤſchung der ſaͤmmilichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehen 
den Forderungen, und zwar legtere ohne Production der Inſtrumente, verfüge wer⸗ 
den. 5 Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schlefen. 
) Jauer den 30. Januar 1817. Zum öffentlichen Verkauf des zum 
35 Nachlaß des verſtorbenen Mauermeiſters Earl Samuel Funke gebörigen ſub No. 188. 
Ain hieſiger Vorſtadt belegenen Hauſes nebſt Saͤegarten, weiches laut der auf hieſi⸗ 
gem Roihhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe d. d. 23. Decbr. pr., nach dem 
Bauanſchlage auf 378 Rh., nach der Nutzung aber auf 68 3 Reh. 15 for, abgefchäbt 
„worden, iſt ein einziger und peremtoriſcher Biethungstermin auf den 13 ten März 
Hieſes Jahres auf Hiefigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, weiße 
= ra gen 
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allen beſiß⸗ und zahlungsfaͤhlgen Kaufluſtigen hierdurch Öffentlich bekannt gemacht 
Did. 25 Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. > 5 
) Glogau den 17ten Januar 1847. Das Franz Kapſtzkeſche Bouergut 
Nro. 2. in Dber Schrepau, welches bey der Abſchaͤtzung auf 2087 Rihlr. 7 gar. 
gewüldiget worden, wird an den Meiſtbiethenden verkauft in den Terminen den 
2 Fſten Marz, den 27. May und 14. Juli d. J. Vormittags um 1 Uhr. FE 
= Raoͤhigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 3 
*) Alt Remmmig den 1. Februar 18 17. Terminus fubhaſtationis pe⸗ 
tremtorſus des 40 Rthlr. toxirten Schuhmacher Grethſchen Dienſthauſes Nro. 212 
zu Hinns dorf ſteht den 2 1ſten März c. an. 5 2 ö 
I Relchsgraͤfſt. v. Breßlerſches Gerichtsamt, a2 
: 3 s J. Strela. 


) Welckersdorf den 5. Febr. 1817. Das reichsgraͤfl zu Solms⸗Teck .. 


llendurgſche Gerichtsamt hieſ lſt ſubhaſtirt das zum Häusler Goutfried Menzelſche 
auf 210 Rthlr. taxirte Haus in Termind den 12. April d. J. und ladet Kaufluſtige 
zur Abgebung ihrer Gebothe zu gedachtem Tage fruͤh um 10 Uhr auf hieſiges herr⸗ 
ſchaftliches Schloß mit der Verſſcherung vor, das nach erfolgter Zuſtimmung der 
Eebintereſſenten der Zufchlag an den Melſtbiethenden geſchehen RS 
3 ßßßß ne. 
Breslau. Zu vermlethen und bald zu bezlehn ein Hausladen, auch 
Stallung auf 2 Pferde auf dem Kraͤntzelmarkt No. Ta es: 
Au verpachten re 
Breslau den 31. Januar 1817, Zur auderweitigen Verpachtung des 
zu Trinitatis dieſes Jahtes pachtlos werdenden, im Bresleuſcden Creife belegenen 
hieſigen Cämmereigutes Riemperg nebſt dazu gehörigen Vorwerken Jäckel und 4 
= Beigtöwalde, baden wir ein für allemal einen Termin auf den Zwei und Zwan⸗ 


Zigſten März dieſes Jahves amgeiegt. Pachtlusige, welche im Stande find, 


ihre Faͤhigkelt eine binseichende Cauties zu seſtellen, in Termino nachzuweſſen 
werden demnach hierdurch eingeladen, den Nußhnugsanſchlag von Riemberg nebſt 
Zubehoͤr, ſo wie auch die Pachtbedingangen is unferer Regiſtratur einzuſehen, 
ſich ſo ann is gedachten Termine Vormittags um 11 Uhr auf dem rathhaͤus⸗ 
lichen Fuͤrſtenſaal hieſelbſt einzufinden, ihr Geboth obzugeben und zu gewarti⸗ 
gen, daß nach zuvor eingebolter Zuſtis mung der Herren Stadtverordneten, dem 
übrigens gehörig qualificirenden Meiſtbiethenden die Pacht zugeſchlagen werden 
wird. FFF i ; 
5 0 Zum Magiſtrat hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Burgermeiſter, Burgermeifter und Stadtraͤthe. i 

) Breslau den ı, Februar 1817, Von demunterzeichneten Gerichtsamte 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß zur Verpachtung des an der Ohlauer⸗ 
ſtraße vor Breslau belegene Rothkretſchams nebſt Zubehör ein Termin auf den 
46, dleſes Monats anberaumt worden iſt, Pachtluſtige werden hiermit daher 

5 ; . 0 ; vorge⸗ 


en 2 (70) @ 
vorgeladen, befagten Tages früh um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohn⸗ 


fauſe zu Klein⸗Tſchanſch in Perion zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
zu gewaͤrtigen, daß die Verpachtung des gedachten Grundſtucks unter denen in 


Dermino llcitationis bekannt zu machenden Bedingungen an den Meiſtbiethenden a 


tautlons⸗ und zahlungfähigen Lieitanken ohne Weiteres erfolgen wird. 8 
e Das Klein⸗Tſchanſche Gerichtsamt. Dittrich. 
\ Sachen, 10 veriohren worden. — 
Breslau. Eln ganz weißer Schaafpudel, männlichen Geſchlechts, der 
bios an einer kurzen Ruthe kenntlich, und auf den Namen Davouſt hoͤrt; hat 
ſich verlohren. Derjenige, der ſoſchen im Hauſe No. 750. Dorotheengaͤßchen 
abgiebt, ethaͤlt eine angemeſſene Belohnung. . ä 
Vitae Oreditorum | 
) Breslau den 4. October 1816. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
und den von demſelben auchorifiiten kiquidationscommiſſario Herrn Juſtizrath 
Beer werden hiermit alle und Jede, welche an das 4154 Rthlr. 10 fgl. 95 pff. 
Cour: beſtehende Vermoͤges des inſolvendo gewordnen und verſchollenen Kauf: 
mann Johann Georg Samuel Weiß irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu 
haben vereinen, hierdurch vorgeladen, vom 10. Februar 1817. angerechnet bin⸗ 
nen 3 Monaten ſpateſtens aber in dem auf den 12. May 1817. Vormittags 
um 10 Uhr anſtehenden Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an 


den Cridarlum entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit Bine 


reichender Information verſehenen Mandaterium anzumelden, den Betrag und 
die Art ihrer Forderong umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften 
und übrigen Bewelsmitlel, womit ſie die Wahrheit und Nichtigkeit ihrer An⸗ 
ſprüͤche zu erweiſen gedenken, in Originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Pro⸗ 
tokoll anzuzeigen und alsdenn gefegmäßige Anſetzung in dem Ciaflificationsurtel 
zu gewärtigen; wogegen fie bei ihrem Ausbleiden und unterlaßner Anmeldung 
ihrer Anfprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an 
die Schuldenmafle des ꝛc. Johann Georg Weis präcludirt und ihnen deshalb 
wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Urſachen an dem perfönlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an 
Bekanntſchaft unter den hieſizen Rechtsfreunden fehlt, die Juſttzcommiſſarik 
Herren Enge und Paur angewieſen, von denen ſie ſich einen zu wählen und 
mii Vollmacht und Informatton zu berſehen haben. f | 
5 2 -  Citationes Edictales. „ 
Breslau den 10. September 1816. Da von Selten des unterzeichnes 
ten Koͤnigl. Ober⸗ Lanbesgerlchts von Schleſten hieſelbſt uber die Fünftigen Kauf⸗ 
gelder der ſubhaſtirten im Bresl. Fuͤrſtenthum und Kreiſe belegenen Güter Hennigsdorf 
und Runzendorf dem Marſch Commſſſarius Schlosty gehoͤrig, auf den Antrag der 
Dffieier Wittwen » Caſſe zu Berlin unterm 22. October 18137 den Liquidations⸗ 
: prozeß um deshalb eröffnet worden iſt, damlt dem bey der Höhe der eingetragen 
nen Forderungen voraus zuſehenden Nachtheil der Intereſſenten e e 
: 5 ee ; 2 RER OR . f Diffe⸗ 


a 
0 


) 


a Differenzlen vorgebeugt werden; nnd nunmehro in Gemäsheit der erfolgten Aufhe⸗ 5 


bung des Militair Suſpenſſons⸗Edicis vum 30. July 18 12. und in Gefolge der 


Cabinets⸗Ordre vom 20. Marz a. c. ein anderweitſger Licitatlonstermin auf den 
7. März allhier anberaumt worden iſt, fo werden nicht nur alle etwanige in den be⸗ 

ſagten Edict bezeichneten Milltafr, ſondern auch alle Cioliglaͤubiger, welche an 

den obgedachten Guͤthern aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche u 


5 haben vermeinen, hierdurch Segtern beſonders nochmals mit vorgeladen, in dem 


beſagten Termin wor dem ernannten Deputato, dem Koͤnigl. Ober = Landesgerichts. 
Referendario Herrn v. Dobſchaz Vormittags um 10 Uhr in dem biegen Ober ⸗Lan⸗ 


deögerichtehaufe in dem gewoͤhnlichen Partheienzimmer perfönlich oder durch einen 


geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekonnt⸗ 


ſchaft unter dem hieſigen Juſtizcommiſſarlen, die Juſtizeommiſſarien Fuhrmann Kob⸗ 
litz und Riedel in Vorſchlag gedracht werden, an denen einen ſie ſich wenden koͤnnen, 

zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſte mit allen a 


5 ihren Anſpruͤchen an die Guter Hennigsdorf und Kunzendorf und dle daher gezahlten 


Kaufgeider praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen 
den Käufer derſelben, als gegen dle Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt 


wird, wird auferlegt werden. g.) N 


%% Kone Preuß DbersBanbeägeriht von Ehteflen. 


„ Wüſtewalters dorf den aten Januar 1817, Von dem Gerichtsamt = 
zu Wuͤſtewaltersdorf Schweidnitzſchen Ereiſes werden alle diejenigen, welche an 


das verlohren gegangene Hypotheken Instrument vom Zoſten April 1803. über 


‚700 Nthlr. Cour, für den Bauer Gottfried Schubert in Nieder⸗Bögendorf auf der 0 
in Wuͤſtewaltersdorf gelegenen Waſſermühle des verſtorbenen Müller Bruckner 


jetzt Jungnitſch ſub Nro. kor, als Ceſſionarien oder Pfandinhaber Ansprüche zu ha⸗ 


ben vermeinen, hierdurch oͤff ntlich vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zum 14. April c. 


beym genannten Gerichtsamte zu melden; widrigenfalls dieſes Inſtrument amor⸗ 


tiſirt und fuͤr nichtig erklaͤrt werden fo, s N 
e ; 2 Das Gerichtsamt daſelbſt, 
oslau den zten Januar 1817. Der Cantonift Jurek Wawrzlezuy aus 


Klein: Goyis, welcher 1812. zum sten ſchleſiſchen Landwehr» Regiment ausgeho⸗ 


ben, nach eingeholter Erkundigung aber 1813. mit mehreren Erſatzmannſchaften 


an die Armee abgegeben worden ift, ohne daß bis jetzt ſein Regiment zu erforſchen 
gewe zen, und eben ſo auch derſelbe an feine Ehegattin Johanna Wawrzlezuy geb. 
Dzichel ſeit obiger Zeit nicht das Mindeſte hören laſſen, fo daß man nicht weiß, 


vob er lebend oder todt ſeye? Dieſer Verſchollene wird demnach auf Anſuchen feiner 
Ehbeconſortin hiermit oͤffentlich a Dato und 3 Monaten und laͤngſtens ad Terminum 


den raten April a. c, vor das unterzeichnete Gerichtsamt hiermit vorgeladen, weil 
er nach diefer Zeit für todt erklärt, und wegen anderweitiger Verheurathung deſſen 


5 Ehegenoſſen das Weitere beſtimmt und feſſgeſetzt werden wird. 8. 


Das Gerichts amt Klein⸗Gorzitz. 
Bres⸗ 


= 


— 


* 


: Breslau ben esſten Januar 187. Da die Theilung des Nachlzſſez 


a | (2) @ 2 


der am 29. October 1816 zu Nir pern verforbenen Barbara verehl. Hentſchelin 


geb Gosken, früher verwitt. geweſene Seelik unter deren Erben bevorſteht, ſo 


wird dies nach §. 137 lis 142. Tit. 17. P. 1. des Allgem. Landrechts den 


— kuͤnftig nach Katt gras bter Theilung ſich nur an jeden der Erben pro rata ſel⸗ 


ner Erbportlon wuͤrden halten koͤe ven. : 


i Een. Homuth. 5 


Liegnitz den ızten Ney 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes 


ER gericht find die im erſten Liegnitzſches Ereiſe gelegesen auf 34,750 Rent, landſchaſt⸗ 


etwanlgen unbekannten Erbſchoſtsslaubigern hiermit b⸗kannt gemacht, um ihre 

Anſpruche und Forderungen an den gedachten Nachlaß in Zeiten und zwar die 
Ein heimiſchen binnen 3 bie Auswärtigen aber dinnen 6 Monaten hieſelbſt ae 
zubringen und auszufshren, widrige fass die Ib nicht gemeldeten Gläubiger 


1 


lich gewuͤrdigten Allodial⸗Ritterguͤter Rauſſe, Rachen und Krottenphut, imgleichen a 
Das in demſelben Creife helegene auf 34080 Rthlr landſchaftlich taxirte Allodlal⸗ 


x Rittergut Wiltſchkau nebft dazu gehörigen Thiel⸗Vorwerk auf den Antrag des Lleg⸗ 
! nitz⸗Wohlauſchen landſchaftl. Collegii weges der rückhaͤndigen Pfandbriefszinſen 


ſlub haſta geſtellt, und ber öte September 1816,, der gte December 1816. und der 
Izte März 1817 zu Bietbungsterminen, von denes der gte und letzte peremtoriſch 
Ait, anberaumt worden. In dleſen Terminen haben ſich demnach zahlungsfahlge 


Kaufluſtige vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Ober⸗Land sgerichts⸗ Rath 


Goͤtzloff auf dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerſcht zu Glogau Vormittags um 9 Uhr 


in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden und ihre Ge⸗ 


nin der Regel nicht weiter geachtet, und koͤngen die landſchaftl Taxen und die Be 


SL 


DPeͤber⸗xandesgerichts eingefehen werden. 

SS ER deer Lauſttz. ES : Ei 
Lomntitz den 1. December 1816. Da ſich in dem angeſtandenen Lieita⸗ 
tlonstermine zum Ankaufe des freiwillig 6d haſtam geſtellten, dem Muͤllermeiſter 
Carl Gottlob Neumann ſub No. 89. zu Wüſte⸗Röhrsdorf gehörigen, laut gericht⸗ 


lichen Taxe vom 16. November 1815, welche zu jabar ſchicklichen Zeit in unſerer Re⸗ 


gagaiſſratux inſpleirt werden kann, auf 5759 Riblr 7 fgl. 22 d'. Cour. gewuͤrdigten 
a 85 allerguthes und der abgebranten Waſſermudi⸗ &eın Nänfer gemeldet hat, ſo ſoll 


daſſelbe auf den Antrag der Gläubiger in dem ase weik anberaumten peremtorie 


a ſchen Termin den 24 Februar k. J. Nachmittags um 1 Uhr in dem Gerichtskret⸗ 
ik ſcham zu Wüſte Roͤhrsdorf an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden öffentlich verkauf 
werden Beſitz und zahlungsfaͤhlge Kanfluflige werden daher zu dieſem Termin 


hierdurch eingeladen, um in demſelben entweder perſönllch, oder durch Speclalbe⸗ 
bvbollmächtigte, wozu die Herrn Juſtizcoueaiſſarien Eogho , Hoffmann in Schmle⸗ 


dieberg, Woit in Hirſchberg vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihr Gebot ges 
hoͤrig zum Prolokoll abzugeben, für daſſelbe erforderlichenfalls Sicherheit zu beſtel⸗ 


len und ſonaͤchſt den Zuſchlag an den Meil und Beſtbietenden unter Conſentiment 
a der Ereditoren zu ge bärtigen. Die Kaufsbedingungen werden im Termine regu⸗ 
Kr, auf fpätere- Gebote aber keine Ruͤckſicht genommen werden. Jugleich wer⸗ fi 


dem 
. 


* 


„ beiothe abzugeben Auf die nach bem letzten Termin anzubringenden Gebothe wird 


Königt. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſcleſten ud 


läge und Protokolle, worauf ſich ſolche gründen, in der Prozeß⸗Regiſttatur bes 5 


ler 


ni 


2 


ben alle unbekannte Realpraͤtendenten zu dielem Termine vorgeladen, um in dene 
ſelben ihre Rechte wahrnehmen zu koͤnnen, widrigenfalls aber denſelben ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden ſoll . „„ 
5 Das Patrimonialgericht der gräflich. v. Matuſchkaſchen Herr⸗ 
ſchaft Kupfen berg. I 


Y Herkuſtadt den 30. Yannar 1817. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 


bigers ſoll das hieſelbſt auf der Gorſine delegene, den Damaſtweber Friedrich 


Schiffnerſchen Erben zugeboͤrwe halben Qbart⸗Acker ſub No. 52. nebſt Scheune 
welches Dato auf 353 Reihlr 8 gar, Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, oͤf⸗ 


5 Aude verkauft werden, wenn wir nun z Termine guf den 10. März, den 10, 


br und Termipum peremtertum auf den 12. Mah e Vormittags um ro Uhr auf 
hieſigem Rathhauſe angeſetzt haben, fo laden wir ale Kaufluſtige und Beſttzfaͤhige 


hbiemit mit dem Bedenken bord ihre Gebsthe in gedachten Terminen abzugeben, 


und zu erwarten, daß zem Meis⸗ and Beſtstrthenden das Grunoftück nach einge⸗ 


8 gangener Einwilligung der Regiglandigsr und Erbes inte reſſenten, gegen gleich baare 
Bezahlung in Csur, wird zugeſchlagen und auf nachher eingehende Gebothe nicht 
weiter wirs geachtet werden und iſt ale Tape zu jeder ſchicklſchen Zeit auf hieſigem 


Rathhauſe elnzufehen. Zugleich lades wir alle undefannten Realglaͤnbiger ad li⸗ 
quidandum et juſttficandum unter der Berwurnigung vor, daß die Auſſenbleiden⸗ 


den mit Ihren Ansprüchen an das Stendtzück pracludirt und ihnen damit ein ewi⸗ 


ges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Glaͤubiger, 


unter weiche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. 


SGerichtlich konfirmirte Kautcontractwe. 
Frankenſtein den 1 Decbr. 1816. Verzeichniß der bei dem Pa⸗ 


4 


* 
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8 trimonial⸗Gericht Dürr⸗Brokott, Ober⸗ und Nieder Siegroth, Silbitz und = = 


Ernſt Guͤnzel, um die Gott 


Strache im 2. halben Jahre 1816 vorgefallenen Käufe I. Kauf des 
fried Bärſche Hufſchmiede und Freiſtelle zu 


5 


Durr⸗Brokott, für 700 vihle, Sour. =. er 
2. Der Anna Rofina verwtt. Klieſch geb. Fuchs, um die Donatſche 


f 


* 


Colonie Stelle zu Oberſiegroth Ar 130 rthlr. : 


3. Des Gottfried Glimtſch, um die Neumannſche Dreſchgärtnerſtelle 
zu Niederſiegroth, fuͤr 300 rthlr. 2 Ra 
4. Des Gottlieb Marx, um die Wiesnerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 


"Silbis, fur 160 rthl. 


5. Des Johann Gottlieb Mahler, um die Knauerſche Freiſtelle in 
Silbitz, für 840 rthlr. e „ 
6. Des Joſeph Pohl, um die Mahlerſche Freiſtelle zu Silbitz, fr 

462 rthlr. 20 gr. 67 pf. e 
Hertswigswaldau, den zten Deoember 1816. Bei dem hiefigen 


Gerichtsamte find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 1. Des Geor⸗ 


* 


ge Zimmermanns Kauf, um die von den Johann Michael Ruͤckertſchen 


Erben erkaufte Waſſermühle, pro 2133 sthle, 


8 . i 2. Des 


4 


* 


rc 
el, 
7 
. 
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2. Des Franz Krauſes Kauf, um des Johann Wagners Bauerguth, 
pro 1450 rthlr. N . 23 
5 3. Der Adjudications Beſcheid des Franz Müller, über die aus der 
ee: Anton Müͤllerſchen Nachlaßmaſſe, pro 86 rthlr. als Meiſtbiethender er⸗ 
ſtandnen Auenhäußterfielle. 5 SE 2 
Lampersdorf den gten December 1816. Nachſtehende beide 
Käufe find im 2ten halben Jahre 1816. beim Gerichtsamte verlautbar 
und fundi tradirt worden: 1 Der Gottfried Zimmerſche Kauf, um dle 
vaͤterl. Freiſtelle, pro 200 rthl. a 5 0 
7 2. Der Gottlieb Kuhnelſche Kauf, um das Gottl. Dierichſche Au⸗ 
enhaus, pro zoo. rthl. Be ** 
Schrebsdorf den gten December 1816. Sins im 2ten hal- 
ben Kalenderjahre beim Gerichtsamte nachſtehende Käufe confirmirt und. 
die Fundi verreicht worden: t. Die Adelbert Bittnerſche A jud., über 
die Florian Wagnerſche Freiſtelle zu Glaͤſendorf, pro 465 hl. A 
21. Der Joſeph Tauxiſche Kauf, um die vaͤterliche Robothſtelle zu 
Schodelwitz, pro 120 rthl. RE . 5 
35 Die Johanna Rautenſtrauchſche⸗ Zuſchreibung, der marital. Re 
botsſtelle zu Kaubitz, pro 200 rthl. : „ 
N 4. Der Carl Bittnerſche Kauf, um das vaͤterl. Bauergut zu Kuns⸗ 
Lorf, pro 1480 rthl. i 8 3 
Von Extranie Grundftüden. 5 Der Joſeph Steinerſche Kauf, um 
die väterl. Wiedmuths Aesker, pro 4008 tthl. Bo 
En ͥ En a ae 
Wechſel⸗ Geid- und Fonds⸗Courſe. 
N Breslau den 12. Februar 1817. 
; } - Br. 1 18 7 
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Fe Depiage = 


ei . Wohlfarths Auen bäͤuslerſtelle daſelbſt, pro 80 rtir. 


en * me) 8 


| 8 eh lage 
de VI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 13. Februar 1817 \ 


> 


| Roch ſchloß den sten Decemb. 1816.1 Bei dem Koͤnigl. 
Domanien Juſtiz⸗ Amt find nachfolgende Kaͤufe e worden: N 
a 1. des Chriſtian Gleisberg zu Striege, um = Hufe Ader des 
Johann Jancke daſelbſt pro 600 ri, 
8 2, Gottlieb Döring zu Karzen, um Gottfried Tuſches Bidet, ’ 
guth daſelbſt, pro 1600 rtlr. : 
3. Gottlob Scholz zu Rolbſchloß, um Friedrich Rohrdrommels 
Auenhaus daſelbſt, pro 60 rtlr. 


4. des Gottfried Quads zu Seniz, um Gottlieb Schuberts Hot = 


EB . daſelbſt, pro 310 rtlr. 8 
g 5. Gottfried Woblfahrt zu Geoßjeſeriz, um feines Vaters Gott⸗ 
6. Daniel Paͤzold zu Poſeriz, um Chriſtian Aradts hecke 


© ftete daſelbſt, pro 100 rllr. 
: 7. des Cbriſtian Schmiedel zu Grofiefi, um Friedrich Wenke 


lers Haͤuslerſtelle daſelbſt pro 300 rtlr. 
8. des Gottlieb Demelt zu Groß Kniegnitz ı um Gerlos aufg 


kes Bauerguth daſelbſt, pro 2400 rtlr. : 
9. des Carl Clemenz zu Striege, um Goltlieb Rösler Woſſ⸗ te 


muͤhle dafelöft, pro 5400 rtlr. 
10. des Sigismund Schäfer zu Karſchau, um Gaulle Tüͤrpi⸗ 


zes Bauerguth daſelbſt, pro 1500 ttlt,. x 
1 1. des Getifried Hahn zu. Karzen, um Goltlob Tuldes Vier⸗ 


telhufe daſelbſt, pro 1018 rilr. 
ö 12. des Gottlieb Tuͤrpitz zu Großkniegulz, um Gottfried Proͤ⸗ 


ckelts Bauerguth daſelbſt, pro 1 3000 rtlr. 
13. des Schmidt Aſt zu Striege, nm der Wiltwe At Erb⸗ 


En Aan I, pro 1150 the Tce 


7 ! 
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14. des Gotti Kleinert zu Poſerſz, um der Wittwe Syn 


Freiſtelle daſelbſt, pro 500 tele. 


15, des Johann Gottfried Jochmann zu Großkaiegnitz, um fin 5 


Vaters Gottſrieb Jochmann Hofegantnerſtelle, pro 260 rtlr, 


Oberglogau den zoſten Decemb. 1816. Vom after Jul 


bis ult. = mber 1816 fird nochſtehende ‚Käufe vollzogen worden 2 
Beil dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel: 
A, er Klodnitz: 1. Kauf Contrakt des Johann Kuh, te 


Ten Ackerſtuͤck Kaufwerth, 5 1 rtlr. 


2. Contiakt des Johann Sur, ‚über ein Freibauerguth, po 


176 rilr. 


3. Contrakt der Suſana Wunſchic, uͤber eine Frlhluele fell, pre a 


171 tir. 


5 14 rtlr. 


5 Contrakt des Auguſt Giza, aber eine Robotßgaͤrtnerſtelle b 


B. bei Poboriſchau. 6. Contrakt des Mathes Tomis, uͤber ein 


Ackerſtuͤck, pro 35 rtlr. 
| 7, Conttakt des Vincenz Pierckola, üben ein Angerhaus pro 


45 vl. 


ſtele, pro 48 rtlr. 

8 C. aus Mechnitz. 10. Contrakt des Jacob Wunſchig, über eine 
Robothgärtnerſtelle, pro 120 rtlr. : 
a D. aus Kamionfi, IT. Contrakt des Johann Krahl, über die 
väterliche Mühle pro 1030 tele. 


E. aus Dembowa. 12. Contrakt des Wenzel Procop, aber eine 


Freibäuslerſielle 22 Nthl. 
13. Contrakt deſſelben, über ein Ackerſtuͤck, pro 22 rtlr. 


F. aus Reinſchdorf. 14. Couttakt des Fanz Briſch, uͤber eine A 


Nobothbhaͤuslerſſelle pro 57. 


G. aus Lenkau. 15. Contralt des Paul Geste Über ein Acker⸗ # 
tüͤck, pro 10 irtlr. | 16. 


4. Contrakt Joanna Molcherezig, über ein Freibauerguth 1 


8. Contrakt der Watt Kopisg, uͤber ein Ackerſtück pro 80 ktlt, 
9, Contrakt der Catharina Grubarezig, über eine Re 


e 


HH. aus Ciiſſowa. 16. Contrakt des Johann Gtomotka, bet ein 


= Ackerſtuͤck, pro 14 rilr. 


I. aus Neſſelwitz. 17, Contrakt des Mathes Koſubick, über 
ein ER pro 34 rtlr. 


II. Bei dem Gerichts amte⸗ Pommers witz. 
A. bei Pommerswitz. 18. Kauf Contrakt des Snufrib Batch, ber 


ein Ackerſtuͤck, pro 34. teilt, 


B. bei Altwiendorf. 19. Conttakt des Simon Hoͤhlich, uͤber ein = 


Ackerſtuͤck, pro 20 tele, 


DH 


© bei. Amaliengrundt. 20. Conkrokk der Friedrich Schöͤfferſchen 
Eheleute uͤber eine Collonieſtellepro 228 Rthl. 
21. Contrakt des Franz Hancke, über eine dergleichen Siehe, pro 2 
15 2 kit, 8 
HE Bei kefähnig, 


22% Kauf Contrakt des Joſeph Langer, über eine Häueferfelt pro 
26 rtlir. f 


23. Conttakt des Schmitt Johann Papier, über eine Greibäuglers 


ſtelle, pro 200 rtlr. 
244. Coy trakt des Franz Greif Hr ein Ackerſtäck, pro 80 rile. 
25. Conttakt des Buͤrgermeiſter Kowalick, über ein Ackerſtuͤck 
pro 60 rthl. — 
256. Contrakt beffelßen, über ein dergleichen uekeſck, pro 156 rthl. 
IV. bei Gieraltowitz. 8 
5 N des Joſeph Popiog,. über eine Häusiefiee, pro 
17 rtl. 
V. bei der ſaͤeular iſttten Probſtey Coſimir. a 
A. aus Damasko. 28. Contrakt des Carl Hauke, uber eine kleine 
Gaͤrtnerſtelle, pro 36 tthl.- 


29. Contrakt des Franz Richter, uͤber eine Robot böuelerſede, 


pro 10 ethl. 


30. Contrakt des Franz Steuer, uber eine Robothhaͤuslerſtelle pro 


59 rthl. 


31, Contrakt des Michael Borner, über eine Mitgässaonfeke, 5 
pro 57 uh. 


32: 
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8 2 Contrakt des Hanns George Rothkegel, ir eine mate 
haͤuslerſtelle, pro 19 rthl. 
33. Conteakt des Franz Richter, uͤber eine Robothhäus erſtelle pro 
2 ᷑thl. 
8 5 8 Contrakt des Joſeph Cyrus, über eige Nobothhaͤuslerſtell., pro 
19 erhl. ; 
B. bei Berr dau. 35. Coutrakt des Leopold . uͤber eine 5 5 
Nobethgaͤrtnerſtelle, pro 40 rihl. a 
VI. bei der Herrſchaft Dobrau. . 
5 Contrakt des ⸗Anton Pollak, über eine Sreigärtnerſtelle in Dur 


: brau 5 290 25 5 
= £ VII. bei Krobuſch. 


os Martin- Kojen aus Ziabuie, über eine rosso ele, = 


pro = rihl. 

= VIII bei der H. terſchaſt Gläſen⸗ Er : = 

E : Ir bei Blußeowitz. 38. Kauf Coutrakt des Johann Kroll uber 2 | 

ben väterlichen Ketfham, pro 1205 rihl, = 
B, bei Steubendorf. 39. Coatrakt des Gateftied Sof, üßereine 8 


Haͤuslerſtelle, pro 44 rtbl. | 
09, Estate des Ooıfieh Bihebfau, überein Baue, es 


350 erh 
re), Kittlitztreben den 28ſten December 1816. Bei dem Ge⸗ 
richisamte fi find nachbenannte Käufe zur Conſic mation eingereicht worden. 
. Johann Gottlieb Debmels, um feines Vaters George Seine 
=» bmels Freihaus in Kittlißtreben, pro 150 rthl. 
2. Gattlub Schultes, um ſeines verſtorbenen Later Cheifian Schü, 
em Leerhaus in Kittlitztreben, pro 5o rel ü 
3, Johann Gottlieb Debmels, um Johann Stiebeich Hahns Frei- 
haus, pro 140 kthl. in Kittlitztreben, 
4. George Friedrich Jakobs, um die Freiſtelle des George Friedrich 
eie, pro 354 rthl. in Baudendorf. f 
5 55 Gottlob Dauſels, um Johann Gottlieb u, Diennpaus 22 


a Saudendaf, pro 116 N 3 


ı 


Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 10., per 200 rthl. 


1 wird 


= ae ® er = N 


(7 ®. 


we 6. Gottfried Räͤthſches, um feines Bau Cfeifian Rüͤhſches Din = 


baus in Baudendorf, pro 30 rtl. 


7. Johann George Stoppels, um Johann Gottfried Hienſers Dienſt⸗ = 


Baus in Urbans, ceben, pro 190 ribl. und = 


8. Johnen George Hertwiſs, um das Freißaus des verſtorbenen 


Gollob Engma ns, pro 130 rthl. in Altseis. 


Sbrottau des zoſten December 1816, Bei dem Gerichts⸗ 
Amte zu Mittellang Heinersdorf und Ober Poppſchütz, fin® nachſte hende 


Kaufe zur Confirmation vorgetragen worden: = 
„I. Kauf des Johann Friedrich Werner, um die ſub no. 13 zu 

Ober Poppſchuͤtz helegene Waſſermüßle, vom Ebriſtian Erdmann 

Maͤtzke, um 950 rthl. erkauft. 8 ö s 


= x > ae 
2. des Chriſtian Rutſch, um die vaͤterliche Hans ler / und Ktet⸗ 
ſcham Nahrung zu Mittellangheinersdorf, pre 400 rtl. 


3. des Johann Friedrich Marquardt, um das vaͤterliche Haus 


und Garten, für 26 ribl. 20 fol. zu Mittellangbeinersdorf belegen. 


) Reichenbach den Zoſten December 1816. Verzeichniß ders 


jenigen Käufe, welche bei dem Gerichts Amte zu Kaͤntchen ſeit dem 


Marz 1816 zur gerichtlichen Confirmation gekommen find, 8 


1. Frank Jofpp Stolz, um die Hanns Caſpar Doͤhringſche 


Hofegaͤrtnerſtelle no. 86, per 200 ribhl. 5 
2. Johann Gorifried Sattler, um die Jo 


bann George Polihſchs 


3. Franz Joſeph Richter, um die David Heintich Schroͤrſche 
Waſſermuͤßle no 22 ber 1800 rthl. f 5 


{ 


4. Johann Gottlieb Urban, um die Jebann Gottlieb Thielſche ! 


Freiſtelle no. 14. per 280 rtl. 


Landeck den 2ten Januar. 1817. Bon dem Königl. Preuß. 
Gerichte der Stadt Landeck, find vom Iſtey Juli bis Ende December 
1616 nachſtehende Käufe: conffrmirt, Verreiche vorgefallen, und Fund! 


tradiret worden, welches nachrichtlich dem Publieo bekannt gemacht 


8 Tauſch⸗ Contrakt zwiſchen dem Stadt Chyrurgus Carl Kloſe, 


und der verehl. Maͤuerin Eliſabeth Schimmel geborne Paul, uber die 
I Haͤuſer no, 15 und 70 allpier im Geſamtbetrage, von 200 fihll. 2. Kauf 


ECT) 2: 

2. Kauf der hieſigen gemeinen Stadt, um des Anton Chriffen 3 

Häusler Poſſeſſton ſub no. 37 in Obertbalheim, pro 1370 rihl. . 

3. Zuſſeeibung für den Scholßen Joſ ep Schmidt, und Gerichts 5 
mann Jeſepb Steuzel auf den Caſpar Hoͤckerſchen zten Antheil fuh BE 
des wüſſen Güreld no. 19 in Voigtsdorf, pro 761 rihl. 22 fgl. 84 pf. 

4. Kauf des Landwehr Unteroffieier Stephan Hauck, um bs 
Vaters Ignatz Hauck Bauerguh ſub no. 4 in Rieder Thalheim, nos 

1000 tthl.. 

8. Zuſchreibung für. den Bürger: Jobaun Kaiser, auf das ea | 
dene Clara Katzerſche Niederverſtaͤdter Erben. Eu No. 171. pro 
113: rthl, 5 

6. für. den Huthmacher Joseph Kaisler, auf das erſtandene Nie⸗ 
dervorſtaͤꝛter Haus no. 149 der Sattler Johann Kubelckaſchen, Erben, 
pro 152 tthl.. 

7. fuͤr den Schuhmacher Johann Frliſch, auf das erſtandene 

n Haus no. 78 der Fleiſcher Ignatz Weſeſchen Erben, pro 540 rihl, N 

SE 8. für den Schneider und Rathsdiener Dominicus Hilbert, auf 
das erſtandene Obervorſtaͤdter Haus no. 187. der h Anton Hills = 
kandſchen Erben pro 242 rthl. | 
9. für den Kirſchner Frau Volckmer, f das erſtandene Ringe 2 
baus No, 7 der Schubmacher Anton Foͤrſierſchen Erben, pro 401 ö 

kihl. 12 (gl: 

10 fuͤr den Schubmocher Franz Fiſcher, auf die erſtandene Sau. | 
banck no. 5 der Ant, Foͤrſterſchen Erben, pro 8 ribl. 

11. für den Weber Franz Forſter, auf die erjiandene halbe Sun 
ig der Obervorſtadt der Ant. Forſterſchen Erben, pro 46 rikl, \ 
12. für denſelben auf den vorgenannten Erben erſtandenen Garten 

in der Obervorſtadt, pro 66 rihl. g 

i 13. für den Ackesbuͤrger Ignatz Muller, auf das erflanbene Wie 
ſenſtuͤck in der Niederfreiheit der Ant. Forſterſchen Erben, pro 163 rihl. 

14. fur den Brand weinbrenner Franz Straube, auf die erftandene 

Ackeeſtuͤcke No. 58 und 39 in Nieder Thalheimer eee der A 
ee San, pio 273 aht i 

am A 


; 2 (au) S : . 
15. Kauf des Schneiders Joſeph Feicke, um des Hufſchmidts An. 
dreas Groger niedervorſtaͤdter Haus und Gaͤrtchen No. 146., pro 
290 ill . . Er 
16. des Büttner Ant, Reymann, um die z Wieſenſtuͤcke des Hrn. 
Reichsgrafen v. Magnis ſub No. 12, 14 und 15 zu Ober⸗ Thalheim pro 
lll > == ee 
17. des Joſeph Lowack, um feiner Mutter Catharina gebornen - 
Schmelz, Robothgärtnerſtele ſub No. 41 in Nieder „Thalheim, pro 
228 rtl. 13 ſgl. 85 pf. 25 5 
N 18. Zuſchreibung für den Handluogsdiener Johann Gottwald. 
auf das erſtandene väterliche Nieder ⸗ Thalheimer Nichterguths = Acker⸗ 
fſtuͤck ſub No. 18., pro 272 Rthl. a 5 nz 
19. Kauf der Scholzen und Kreiſchmer Frarz Schmidiſchen Er⸗ 
ben, in Ober Thalheim, um das Acker ⸗ und Wie ſenſtück ſub no. 10 
ia Huͤbelgutbe, daſelbſt, pro 238 Rtbl. i =: 
; 20, des Zuͤchners Franz Foͤrſter, um des Brandtweinbrenners N 
Franz Straube Ackerſtuͤck in Nieder Thalheimer Richterguhe fub No, 

7 21060 tb. N 22 De 
241, des Train Soldaten Joſeph Stenzel, um des Cbriſtoph Sten⸗ 
zel Roboihgaͤrtgerſtelle No. 38. pro 57 Ribl. 3 fol, 53 pf. = 

22. des geweſenen Gerichts Scholzen Franz Ehriften zu Nieder 
Tbalheim, um des Poſizey⸗Juſpektor Joſeph Hauck zu Glatz Miteigen⸗ 
thum an dem Nieder Thalbeimer⸗ Richterguths⸗Ackerſtͤcke No. 65., pro 
90 Rthl. - ö a 
23, des Ignatz Ehriſten, um des Anton Frenzel Haͤuslerſtelle ſub 
No. 3 in Ober Thalheim , pro 104 Rtbl. 2 
24. des Jobann Kaller, um des Tobias Scholz Haͤuslerſtelle ſub 
No. 52 in Niederthalheim und Niederfreiheits Ackerſtücke pro 114 Kehl 
6 ſgl. 10% pf. 5 | „o 
25. dis Innatz Neugebauer, um des Michael Straube Haͤusler⸗ 
ſtelle ſub No. 26 zu Leuthen, pro 114 Rthl. 6 ſgl. 102 pf. 
® 26. der Utlaner Unteroffzirfran. Eliſabeth Hauck geborne Hoff 
mann um des Schneiders Jo ph. Hauck Obervorſtaͤdter Haus No. 5 
201 allhier pro 100 Rihl. 5 27 


SE 


= 
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ee 
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27. des Berichrefchtien Ja natz Gotiſchalk, von Ober: „Tkalbeimum 
des Gerichtſcholzen: Jo ſeph Schmidt von Nieder Thalheim Stud Wald 
ſub No. 8 in den Muller bauen zu Obersdorf, pro 342 Ribl. 20 fl, 

28. des Jonaß Tbamme, um feineis Vaters Caspar Teamme 
Haͤule ſtelle ſub No. 24 zu Oberthalheim, pro loo Kehl, 5 
2809. des Ignaz Klein, um feines Vaters Anton Klein Stuckman⸗ 
ſtellef fub No. 20 in Heidellderg, pro 38 Nihl. 2 fol. 37 pff. 
5 30. des Anton Muͤh an, um des Franz Mühlen Acker »Wieſen⸗ 
ſtück und Strauchwerck ſub No, go zu Niederthaſheim pro 150 Rihl.“ 
a 37. Zuſchreibung für den Schneider Jeſeph Folckmer, auf das 
an vaͤterlicze Vorſtädterbaus und ee fub No, 103 
allhier, pro 114 Rihl. 6 gel. 10 f pf. 
= Winzig den 31. Drebr. 18 16. Kauf des Obſt um den Dresch 
garten no. 6 zu Jakobs dorf, pro 130 Rrthl. 
Kauf des Bande, um den Fundum Mo, 125., pro 140 Kehl. 
3. des Höänfel, um die Freihauslerſtele No. 3 zu Jakobsdoif 


bro 50 Rihlr. 


4: des Senator Grlenig um die Adamſche Scheuer, pro go Kehl, 
5. Zuſchreibung des Hauſes No. 37 an den nden 1 
as, pro 600 Nthl. 5 
6. des Ritter um das Haus Pos 49. „ pro 180 Rihl, 5 
7. des Adam, um ein Quart Acker, pro 838 Rtbl. Be 
8. des Handeke, um die Mühlen Poſſeſſion No. 239 pM 4 

= 2150 Nthl. 

9. 1 um den Fundum No. 149. . Quart, Ace 
90 Nibl. 

ainzig den 31, Decemb, 48185 Kellers Kauf um den Fur, 5 


dum No 14% pro 400 Kehl. und Schulzes Kauf um die Groschen 2 


Stelle No, 21 m Strien, pro 4⁰ Rh. 

Hultſchin den Zıflen December 1816. Hauskauf des 
Frabz Marettek vom Joſeph Kubenka, pro 224 Rib. 2, Halls kauf 
des Joſepßh Gladis vom Johann Mitſchain, pro 228 Rthl. 3. Acker 
kauf des Jakob Ejernady vom Andres Kaſtalski, pro 7 Rıhl. 4. Acker⸗ 
kuf dir Joſephe N vom Andres Kaſtalski, bro 200 RL 


. 
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Geerichtlich confirmirte Kaufcontracte. Be ei 
Dftmaheau den 2aften November 1816 Bei dem reichsgraͤft. 
5 Schafgotſchſchen Juſtizamte hierſelbſt find nachſtehende Käufe vorgekommen: a 
3 1. Der Schmidt Franz Kuſche von feinem Vater Anton Kuſche die zu 
Nieder⸗Pomsdorf belegene Schmiede no. 9, für 160 rtlr. Cour. ee 
2. Der Anton Neumann von Patſchkau ein in der Kattersdorfer Felde 
mark fub no. 3 belegenes Ackerſtuͤck von dem Gutsbeſitzer Schoͤnwieſe zu Patſch . 
kau, für 450 rtlr. ou. i FRE AS a 
3. Der Schmidt Anton Roſenberg zu Glambach von feiner leibliches 
Mutter Franziska Roſenberg die daſelbſt ſub no. 2. belegene Piek⸗ Schmiede, 
für oo rtlr. . . ; 3 
4̃᷑. Der Haͤuslerſohn Franz Axmann von dem Koloniſtenſtellbeſitzer Franz 
Anders von Neu⸗Herbsdorf die daſelbſt belegene Koloniſtenſtelle, für. 200 rtlr. 
5 Der Häusler Anton Hauk von ſeiner leiblichen Mutter, verwittweten 
Chatarina Hauck von Neuhaus die daſelbſt ſub no. 4. belegene Coloniſtenſtelle, 5 
fir 120 rtle. 55 = FE 
6. Der Freygaͤrtnerſohn Flerſan Auſt von Satteldorf von den Franz 
Winklerſchen Erben zu Glambach die daselbst belegene Robothgaͤrtnerſtelle no. 10... 
für 280 rtlr. Cour. = er 
Herrnſtadt den goften November 1816. Bei dem unterzeichne⸗ 
ten Domainen⸗Juſtizamte zu Herrnſtadt ſind vom 1. Juli 1816. bis ultimo 
December 1816. nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: ; 
Herrndorf. 1, Kauf des Birke, um die Colonie ſub no 5, fuͤr 230 ul. 
Sandeborske. 2. Des Schliebetz, um das Bauerngut no. 2, fuͤr 360 rtlr. 
Zechen. 3. Des Langner, um den Dreſchgarten no. 19., für 146 rtlr. 
Zechen. 4. Der ꝛc Reichſtein, um denfelhen Fundum, für go rtlr. 
Gr. Sauk. 5. Des Knauer, um die dortige Schmiede, für 300 rtlr. 
Koͤnigsbruch. 6, Des Schröter, um die Colonie no. 1. fuͤr 2700 rtlr⸗ 
ECrxeutz⸗ 


BY ® 


Seeuburg den aten December 1816. Bei dem Koͤnigl. Domaf⸗ = 
hnen⸗Juſtizamte Ereugburg find vom 1, Juli bis ultimo December 18 16. nach⸗ 
ſtehende Käufer gerichtlich vorgetragen worden: \ 


T. Kauf der Armenbaus-Direction zu Creußburgs um das Mefdingfäe 


Haus zu Creutzburg, pro 4800 tılr. 
2̃ . Des Scholtzen Roſenblatt zu Ellguth, um ein Quatt Acker, b f 


8 1200 rtle. 


3. Des Gottlieb Kolbe, um das Michel Miche freyes Bautrgut zu 
Sarnau, pro 135 rile. 


4. Des Michel Piezunka, um die Seeytagſche Setsuieiede zu Budden⸗ x 


bruck, pro 145 eile. 


5. Des Franz Maywald um das Pokarraſche Hays in der Vorſtabt 


pro 440 rilr 


6. Des Daniel Stoſchok, um feines Vaters robothſame Gärtnerſtelle lu 


Schzuwald, pro 410 rile. 
7. Des Daniel Gawantka, um das bipinskyſche robothſame Bauergut 


u Schoͤnwalde, pro 382 vile. 


8. Des Daniel Kolt, um die vaͤrer l. robolhſame Häuslerſtele au Schün⸗ 


wald pro 56 riir. 


2, 9. Kauf des Gärtner Johann Obley zu Buͤrgsdorf, um die Gate 


SGaͤrtnerſtelle, pro 45 rtlr. b. 10. Des Gottl. Dietrusky, um die väterl. 


Freygaͤrtnerſtelle zu udwigsderf, pre 45 tie. c. 11. Des Daniel Penkalla 


\ um des Daniel Kumor robothſame Haͤuslerſtelle zu Schoͤnwald, pro 20 rtl. 


2 Herruſtadt den zoſten November 18 16. Bei deim unterzeichneten 
Stadtgericht find vom t. Juli 1816. bis ult. December 1816. vachſehende 


Kaͤufe conſirmiet worden: 


1. Kauf des Schild, un das Haus und Garten ſub no 185. fuͤr 180 kill, 

Eu 2. Des Gundermann, um das Haus ſub no. 127., für 70 tie. 
3. Hulle äber den Gorſto⸗ Acker ſub no 165 f für 455 ttlr, 

5 Deſſelben, um den Eichplanacker ſub no 116., für, 60 eilt. 

5. Der Hulle, um das Haus und Garten ſub no. 184., für 3524 rilt. 

6. Zuſchreibnug des Hauſes no. 77. für den Walther, um 80 tele. 

7. Des Eichplanacker no. 69. für denſelben, um 42 ftlr. 

8. Deſſelgen no. 70., für denſelben, um 42 tilr. 5 

9. Deſſelben no. 71., für denſelben, um 40 rilr. 

10 „Deſſelben no. 133. für denſelben, um 60 rtl. 1 


\ * 8 u 
1 1 82 8 N x 2 2 5 I. Dei: 
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. een no. 134. Er für denſelben, um 45 hte. b 

12. Kauf des Wende, um die Horlewieſe ſud no 16., fügte rtl. 

13. Des Scholz, um das Haus ſud No. 176., für 165 ttl. 

14, Franzki, um das Haus ſub no. 1764, für 200 rtl. 

15. Zuſchreibung der Bartſchwieſe ſub. 27. ſuͤr die Tete, 8 um 
48 rtl. 


5 16. Kauf des Beet und Baum, um die ie Bartſchwiß no. 27 - 
um 345 rtl. en 
17. Des Kudenbach, um den Eichplanader no. 21. fuͤr 50 rtl. 
2: 18. Zuſchreibung der Horlewkeſe no: 37., fuͤr die Engellen, um 1001: 
3 19. Der Horlewieſe no. 38., für dieſelbe, um 150 rtl. en 
| 20, Der Bartſchwieſe no 1 1., für den Beer, um 75 rtl. 
21. Des Gorſto⸗Ackers no. Ar’, für den Unverferch, um 650 Br 
* 22. Des Hotteackers no. 35°, fuͤr den Taurke, um 20 rtl. 
SS 23. Kauf des Dollmann, um denfelben Acker, für 300 llt 
24, Kauf, um das Haus ſub uo. 213. für 300 rtlr. 
23. Kauf, um die Marpertſche Windmühle, für 690 rtlr. 
26. Des Kloſe, um z Scheune, für 75 rtlr. 
2 7. Der Baum, um die Bartſchwieſe no. 17. für 350 rtr. 
a 338. Des Kramer, um das Hans ſub. 57., fuͤr 200 rtlr. 32 
29. Der Heider, um die Schwebelſchen Grundſtuͤcke, für 300 fr. a 
30. Zuſchreibuug des Hankkeſchen Angerhauſes, fuͤr 50 ritt. f 
21. Kauf des Stephan, um das Haus ſub no. 144. fuͤr 10 stle 
32. Zuſchreibung der Tſchindroſche Wieſe no. 44., für 100 tl, 
33. Zuſchreibung der Horle⸗Wieſe ne. 33. für 160 rilr. 
= 34, Kauf des Hertel, über das Gut ſub no. 223, Schnee 
| no. AR „ Tſchindraſche⸗Wieſe no, 385 für 2400 rtl. 
35. Kauf der Trenkler, iim 4 Quart⸗Acker no. 5 u. 6 für zoom. 
36: Des Plaiſch, um den Gorſto⸗Acker no 56 , für 980 file. 
Königl. Preuß Stadtgericht, 
Ruͤtzen den 29 ſten November 1816. Das Bütmannſche Eoloniſten⸗ 
hans bierſelbſt hat Johann Gottlob Heilmann als Meiſtbiethender für 
1 55 Rh. erkauft. 
n Nimptſch den iſten December 1816. Bey dem Gerichtsamte 
Kummelwitz Muͤnſterbergſchen Creiſes iſt nachfiehender Kauf vorgekommen: 
a Gottlieb Siemon die Freygariner⸗ und Schmiedeſtelle vom Joh. Gottl. 
. 5 Grotte 5 


— 


2000 . K 
3. Anton Hoffmann, um das Anton e Bauergut ſab no. 7. 4 55 


| Pro 780 tele. 
4. Verreichung der Maria Eiſabelh verw. Gloger die Waſſe Ale ſub⸗ 


no. 10, pro 2000 tir. 


A Sranzke pro looo rtlr. 


18 
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Geottkau den aten December 18 16. Bei nachſtehenden Gerichts ; = 
SE Hentern fi ſind folgende Käufe confiemirt und Grundſtüͤcke verreicht worde u: 3 


I. Altgrottkan. 
=, Kauf des Johann Langner, um das Michael Mendeſche Bauergut fub 
no. 2. pro 600 ttlr. Cour. 
2. Carl Elsner, um das Feanz berger Bauergut ſub no. 6. / pro 


5. Des Kretſchams ſub no. 12. dem Wenzel Broſig, pro 1900 rtlr. 
II. Klein⸗Zindel. 


1, Verteichung der Kloſeſchen Steigärtneiftelle ſub no. 32., dem ‚Carl 2 
Galler, pro 260 rtl. 3 


III. Sitiegemdorf. 


1. Kauf des Anton Frey, um die Mittmannſche Drefchnärtnerftlfe ſub 5 


no. 15. pro 114 rtlr. 
2. Des Franz Mittmann, um dle Reiſewitzſche Freiſtelle ſub no. 22 


bro 228 tilt. 


IV. Wuͤrben. 


1. Des Joh. Berge Regul, um die Dreſchgäͤrtnerſtelle ſub no. 4 5 u 5 


109 tilt.. = 
2. Wenzel Daun, um die Zukuufſche Freiſtelle ſub no. ır., pro 


24° keit. 


N 


v. Niclas dorf. 
VI. Nieder Gietsdorf 
VII. Lehn Deubſch⸗ ie 


1. Verreichung des Bauergutes ſub no 6., der Wittwe Anna Maria 
VIII. Voigtsdorf, 


Nr Kauf des Joh, Michael Papier, um die SONNE Eugene ſub 5 
no, 10. pro 100 rilr. X. Here 


4 


% Kauf des Jobe Koftmann, um den obe wehen fab no. 1, 
pe 800 rtlr. f 


, Kauf dis Andreas Nafe, um die Stanz Srücnerfhe 3 OEL: ſu⸗ 
no. 255, pro 5 t rtlr. . f 5 


n. 5% pro 330 rtlr. 


MR „„ 
2 (bar) 2 ee. 


IX. Herzegwaldau. 
1. Kauf dee Frani Nuß, uw die Robothgärtnerſtele ſub no. 546. 


pro 130 tele, 


2. Carl Demoig, um die 5 ebebshinde f fisn. 3 


pro 80 tilr. 
X. Gubrau. 


ER Rauf des Soutieh These, um die Sec Wafemifte m = 


no. 6., pro 1000 rtlr. 
= XI. Nieder- Schtelbendorf. 
I» Kauf des Joh. Ehriſtian Kuͤlbe, um 2 Altteſche Rebe 
1 6 o. 23. pro go rtlr. 
XII. Mardorf. N 
I. Kauf des Joſ. Bartſch, um die u Anyerfäudieefe bas 


no, 30. pro 140 rilr. 
XIII. Kunene 5 


r. Kauf des Gottlieb Langner, um die Bruderfäe Koborfgämerr = 
5 ſtelle ſub no, 4, pro f 34 ttlr. 


4. Friedrich aaa um BieSeptriheßBofermißte ſub vo. 20, 


> XIV. Poblaiſch Jagel. 
1. Kauf des Gotttieb Schäfer, um die Kufa wean, 1 


pro = el 


XV. Hörigsderf. 

1. Kauf des Joh. Michael Schunert, um das Hönifche Bauer 
fub no. 9., pro 750 rtlr. | 
2. Des Joſ. Cbeſſtian, um die vaͤterl. Robothſtelle 155 no. 20, pro 5 


57 rtr. 4 ſor. 37 RD. 
3, Joſ. un um bie Sate . ente m no. 9 pre : 
900 tele. 5 


XVI. Louisdorf. 


1. Kauf des Carl Friedrich Tan um den ir, Beeren ſub \ 


49, I., pro Loo rilr. 


2. Kauf 


= 88 0 2180 8 ä x 
2, Johann Friedrich Hennig, um die Gottlieb Petrichſche Freyſtelle 
fſub No, 5, pro 380 Nih. 33 „„ 
= se: XVII. Haltauf. 8 . 
Re: 3, Kauf des Gottlieb Bayer, um die Auna Roſiaa Bautſch Zuſchrel 
beſtelle ſub 6., pro 331 rthl. N 5 1 
= XVIII. Ober⸗Roſen. N 75 
4. Kauf des Johann Gettfe. Schloske, um die Ernerſche Freyſelle 
ſub No. 8., pro 400 e f 5 = 
= 5. Gottlieb Rother, um die Mückefhe Freyſtelle füb No. 1 ., peo 
SEE Kor = Es h 
2 Droitzdorf. a. Kauf des Franz Neugeßauer, um die Schwarzerſche 
88 1 Haͤuslerſtelle ſub No. 22., pro 23 ith. 5, Kauf des Franz Wenzel, um 
4 die Weißſche Haͤuslerſtelle, pro Tg ethl. Klein⸗Zindel c, Kauf des Joh. 
Groß, um die Neugebauerſche Robochgaͤr nerſtelle ſub uo. 26. pro 30 vth. 
ö Niederſchreibendorf d. Kauf des Gettlob Scherfert, um die Klimpeh 
0 She Angerpänäteifiehe ſub No. z0., pie 30 rth. a 


8 5 er 


v. Roſainsky . 


Anicken dorf den aten Decemder 1818. Bey dem bieſigen 
HOrerichtsamte find nachſtehende Käufe conſtecirt worden: ? „ 
„I. Des Müllers. Anton Langers Kauf, um die Anton. Wenzelſcht 

Waſſermühle, pro 2800 rthl. Cour, 8 
2. Des Wenzel Klemmers Kauf, um die Johann Jaͤgerſche Colo⸗ 
hieſteſle, pro 40 0 irth. Cour. es 55 
RS 3. Des Johann Gottlieb Burgbardts Kauf, um die Jshanu Fried, 
GSGSgSBrroͤgerſche Colonieſt. lle, pro 280 rthl. Cour. i En 
Mimptſch den Tſten December 1816. Bey dem Gerichtsamte 
Toͤppliwode Münſterbergſchen Creifes find im letzt verfloſſenen halben Jahre 
nachſte bende Käufe tonfirmirt morden: d = | 
. Die verwit, Maria Bergern, das Angerbaus von Johann Gott: 
leb Berger, pro 13615. Cor. g f 855 
Rn 24. Gottlieb Hillmer das Auen haus von Gottlieb Niebel, pro 130 ruth. 
. Earl Siegismud Miller von Johann Müller die Dreſchgaͤrtne⸗ 
FR Belle, pro 137 1161, 4. Einſt 


a 


III 


worden: 


| 
5 Ero Wenz. Kleutſch von Gottlieb Kleutſch, pro 13 rtßl. 
5. Witwe Marig Berger die Windmühle von Johann ase Du 
ger, pro 900 rip, 
Nimpeſch den ıflen Deen mber 1816. Bey dem ital 
zu Auamendorf Ninptſchſchen Creiſes fi find. Wee Kaͤufe . 


e (1 5 


I. Carl Siestemond Deiesner von Siegismund Hentſchel die Dufär 


‚Särtmerfleie, pro 165 rtb. = 
2. Gottl. Klapper die Joh. Drey-rfche Freygärtnerſtelle, pro 415 rth. 


Nimptſch den Tſten December 1816. Bey dem Gerichtsamte 
zu Neudorf Nimptſcheu Creiſes find nachſtehende Käufe conſirmirt worden: 
1. Johann Gottfried Vogelſche Erben die vaͤterliche Drefchgärtnere 


ſtelle, pro 473 uhl. 8 
2. Samuel Kluß die Geppertſche Freygaͤrtnerſtelle, pro 424 vb. Cour. 5 


Nimptſch den 1. Deebr. 1816, Bey dem Gerichtsamte zu 

5 Nimptſchſchen Creiſes iſt nachſtehender Kauf confirmitet N 

orden: f 
1. Joh. Gottfried Gringer den Tbunſchen Kreiſcham, pro 1670 rth. 

Nimpiſch den 1. Derbr. 1816. Bey dem Gerichtsamte zu Kurt⸗ 


witz Nimptſchſcher Creiſes fü nd im verfloſſenen balben Jabre nachſtehende 


Käufe confirmirt worden: ö 
1. Gottfried Seeliger die Ehriſtian Gehteifhe Beepodtnerfie, pre f 


a 272 rthl. Cour. 


57: Spro ttau den 18. Delbr. 18 16. Machweiſung von den Kauf⸗ 
Contracte, welchr das hieſige Konig. Stadtgericht confirmirt und Fundos 


tradirt bat: 
1. Kauf des Tuchmacher Springer, um das Hagkeſche dre 


| im Wirthe von 648 Rth. 


2. Des Springer, um die Haakeſche Scheuer, im Werthe von s arth. 
3. Des Schneider Sommer, um das Lehmanpſche Wohnhaus, im 


Werthe von 300 rthl. 


4. Der Frau Cammer Berg, um 9 ererdete braubereäpige Wohn: 


vs u im en von 498 rihl. 8 Des 


\ \ 


7 


SE e 


. Des Bürger Dreßler zu e um die Maſchkiſche ; 
Gelbhuͤbel Wieſe, Werth 120 viir, 
6. Des Tuchſcheer Matſchke, um das Caͤmmerer Bergiſche brauben 
rechtigte Haus no. 21. Wenp 1512 ttlr, 
7. Des Vorwerksbeſitzer Conrad, um die gepmannfih runde ie 
auf den Sänden, Werth 300 rtir. 
8. Frau Chrifiane Roſina Melzer heb. Bock, um dos vaͤterl. Wohn, 
baus, Werth Soortlr, 
ö 9. Der Frau Lehmann geb, Leder, um das Wache Wopnbang, 
Werth 300 rtir. 
10, Des Tiſchler Hauſer um das arber Kornſch Haus, Werth 1 SOtle 
11. Dee en Haufe, um das Springerſche Ackerſtück, Wer 
648 rtlr. A 
g = 12. Des Haake, um die Springerfche Scheune, Werth 52 kel Bi 
=; Pe DS, um n das Mucheſchebrauberechtigte Wohn. : 
baus, Werth 980 rtlr. ö 


14. Des Bauer George Henſel in Heutwigswoldau, um das Klin⸗ 5 I 


Ekeſche Banergur, Werth 200 rtlr. 
18, Des Drefchgärener Sacker, um die Baudachſche ae 
ſtelle zu Hertwigswaldau, Worb 178 rer, 7 gr. 

16. Des Häusler Tifcher zu Muͤckendorf, zum das auf eine leis 
Stelle erbaute Haus daſelbſt, Werth 30 rtlt. 

17. Des Haͤuslet George Schultz zu Wachsderf, um die Hach, 
8 Erbenſtelle, Werth 40 rtr. 
18. Des Bauer Ehriſtian Hektel, um das väͤterl. duet zu Wü 
| seen, Werth 300 ttle, 

19. Des Dreſchgaͤrtuer Eiſermann zu Ebersdorf. um die von baue 2 
Sbeſtal erkaufte Stelle, Werth 22 tılr, 3 ſgr. 4 d. f 
20, Des Stricker Mppich und der Buſchſchen Eiben, um den weh, 
cherl, Gartenfleck, Werth 40 rtlr. 
a 21. Des Reppich, um die Hälfte des Er den Buſch. Erben. 


22. Des Glockner Gurke, um die vaͤterl. Waldwieſe bey Mi | 


8 Werth 58 ut, 30 für, SE 3 


B 


x 


. 8 { 7210 3 8 
. Ben 1a. ge 
Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ze, l. 
Aaaallergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. 5 


5 i Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. VI. er. 


> 


Wegen eines zum Vorſchein gekommenen ſalſchen Achtgroſchen, Stuͤkfes. ws 
Es iſt mit der Jahreszahl 1770, und mit dem Muͤnzzeichen B berſehenes 
Stück zum Vorſchein gekommen, welches durchaus faiſch befunden worden iſt. 
Die Kennzeichen der Unächtheit deſſelben find folgende: - 2 ; 
1) IE daſſelbe ſowohl im Umfreife Heiner als auch bedeutend duͤnner, wie dle 


29 Mb felbiges um 26 As oder 15 Pet. zu leicht; = 
# 5 iſt das Gepraͤge des Bruſtbildes ſehr ſchlecht, und insbeſondere die Zeichnung 
er Haare; ? : 

4) find die Buchſtaben der Schrift zum Theil ſehr unſörmlich, und unter ſich 
ſehr ungleich; vorzüglich faͤllt das unförmliche R in dem Worte Friedericus, 
And das verkehrte L. ſtatt eines E im Worte Thaler, fo wie auch die ſchlecht 

geformten beiden 7 in der Jahreszahl ſehr bald ins Auge; Fe 

3 kommt in den abgeriebenen Stellen eine auffallend röthliche Farbe zum Vor⸗ 
ſchein, welches bei den aͤchten 2 Stuͤkken nicht der Fall iſt. RE 

Das Publlcum wird vor der Annahme dieſer falſchen Geldſtukke gewarnttund auf⸗ 
geſordert, wenn ſolche demſelben vorkommen, ſogleich der betreffenden Polizei⸗Be⸗ 
Börde dadon Anzeige zu mache. REN, Bes 
Breslau, den 4. Februar 1817, A „„ x 

a ; Koͤnigl. Regterung. i 


— * g Sicherheits Poſiz ey 5 i 
„ Nach einer von dem Koͤnigl. hochtöbl. lapdrachlichen Offleio Cosler Creiſes 
uns zugegangenen Anzeige vom sten und Sten iſt vom zoſten und 3 Tſten Januar c. 
dis Abends ein Menſch, vorgeblich aus Brzezit Ratiſborer Ereifes her, Johannes 
FSnannt, mit einem ſchwarzen Wallach, circa 5 Fuß groß, 6 Jahr alt, auf ein 
Auge blind, zu Juliusburg angehalten worden, doch er ſelbſt wieder entſprungen. 
Deſer Unbekannte, bey dem auch ein zerriſſener Urlaubs paß vom 16. Jan. 18716, ,U 

in veſchen der Name Joneck Antoinzick Gemeine des 1 ofen ſchleſiſchen kandwehr⸗ 
Rezments aus Wilhow Pleßſchen Creiſes und auf weiter Ordre nach Loslau ent⸗ 
laſſer, erwaͤhnt iſt, vorgefunden worden, hat folgendes Ausſehn: Er iſt ungefahr 
Sek groß, ſchwarzbraunen Haars, runden Stirn „ ſchwarzen Augenbraunen, 
DAN Augen, laͤngiche Rafe, klonen Mund, ſchwarzen Part, 1 a 


4 . N 


schwarz braunen länglichen Angeſichts, und hat bey ſelner Entwelchurg ein kurzes 
dunkel grünes Pelzchen mit grauen Baranken vorgeſtoßen, licht graue lange auf 
den Seiten nut rothen Tuch beſetzten Hoſen angehabt, und iſt ohne Fuß bek. eldung 
und Kopfbedeckung entwichen, indem er einen Dlisen gruͤnen Tachmantel mit Kras 
gen, eln Paar fahllederne Stlefeln und eine gewohnliche ſchwarze Pudelmüͤtze zus 
ruͤckgelaſſen hat. Alle reſp Militair⸗ und Evil Behörden werden daher gi zlem nt 
erſucht, auf diefen Menſchen eln wachſames Auge zu haben, und denſelben als 
eines des Pferdediebſtahls hoͤchſt verdaͤchti en dep ſeiner N gegen 
Erſtattung der Koſten an uns abliefern zu laffen. 8 
N den 7. Februar 1817. g.) \ 

Das Gerichtsamt der Herrfchaft Soft. 
— —-—¼ — —L—: 
i 8 Zu verkaufen 

Breslau. Zu verkaufen iſt ein ſchon planirter und bereits urbar . 

mochter „in angenehmer Gegend gelegener Platz vor dem Sandthor, von circa 
22 Morgen Land. Weitere Auskunft erfährt man auf der Schmiedebruͤcke, zwey 
Stiegen hoch in No. 1966. 

*) Breslau den 12. Fehr nat 1817. Nächſten Montag den 17. Februar 
Morgens um 9 Uhr werden auf dem biehgen Schweidnitzer Anger an der Reitdahn 
des ſchleſiſchen Euiraſſier⸗ Regiments eine Anzahl ausrangirter Dienſtpferde an den 
 Meifibierhenden gegen gleich baase Bezahlung in Preußlſchen e en 


werden. 50 


— — —¾— 3 — 2 — 


} 
— ER ER ELSE E — — 
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Laroche v. Starckenfels, 

= \ = Küng . General: Mojor und Brigade⸗Commandeur ꝛc. 
5 Breslau. Wiener Flügel ſteht zu verkaufen Wo? welſt der Agent 
Me per, Albrechts gaſſe neben dem goldnen A BC. 5 
9 Breslau den 26ften Nobbr. 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
AKoͤnigl. Ober- Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag des Landrath Breslauſchen Creiſes von Nimptſch als Real⸗Glaͤu⸗ 
biger die wlederholte Subhaſtation des im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Bres⸗ 
lauſchen Ereifes gelegenen Ritt rgutes Groß⸗Naͤdlitz und deſſen Vorwerks Schuͤslig 
nebſt allen Realltaͤten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1812 

nach dem, bey dem hieſigen Königl. Ober Landesgericht aushängenden Proclaan 
beygefuͤgt geweſen, zu feder ſchicklichen Zelt elnzuſehenden Taxe, londſchaftuh 
auf 46,830 Rihl. ar gr. 6 pf. abgeſchaͤtzt if, befunden worden. Demnach wie 
den alle Beſitz und Zahlungsfaͤhlge durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich f= 
gefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 3 Monaten vom 1 Januaran⸗ 


gerechnet in dem He angefegten einzigen und re Termine den I. 17575 N 
18 . 7 


. 


gebothen worden If. 


x 


3817. Vormittags um 9 uhr bor dem Königl. Ober Landesgetichtstath Hen. Habt 


Im Partheienzimmer des hieſtgen Ober⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch 


gehörig informite und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der 
hieſigen Juſtizcommiſſarten (wozu ihnen für den Fall etwannlger Unbekanntſchaft 
der Hofrath Braſſert und die Inſtizcommiſſarken Nowag und Morgenbeſſer vorge⸗ 
ſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, die befone . 


dern Bedingungen und Modalitäten der Gubhaflation daſelbſt zu vernehmen, ihre 


Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gemärtigen, daß der Zuſchlag und die Adju⸗ 
dication an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden feige Auf die nach Ablauf des pe⸗ 
remtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber Feine Raͤckſicht genom⸗ 
men werden und ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchlllings, die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlſchen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 


kungen, und zwar letztete ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. Ue⸗ 


brigens wird hierdurch bekannt gemacht, daß un, letzten Termine 4, 00 Rthlr. 


Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſten. 8 

Beleg den ligten May 1816. Da bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen des Executors des Guſtav Friedrich o. Ziemiezkyſchen Te⸗ 
ſtaments und der Univerſalerdin des Erblaſſers die im Fürſtenthume Oppeln und 
deſſen Toſter Creiſe belegene Ritrergüter Ober Lubie, Nieder Lubie und Jaſchko⸗ 


a witz nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schulden halber verkauft 


werden ſollen, und die Biethungstermine auf den loten September a e., den 


= loten December a. c., und beſonders den 1aten März 1817, jedesmal Vormittags 
um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem ernannten Depu⸗ 


tirten, Deren Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Zöllmer, angeſetzt worden; fo wird ſol -= 
ches, und daß gedachte Guter im Jahr 1808, nach den davon durch die oberſchle⸗ 
ſiſche kandſchaft aufgenommenen Taxen, welche in der bieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden konnen, und zwar Oder⸗ und Nieder⸗Lubie, zus 
ſammen auf 75,568 Rthl. 16 ggr., und Joſchkowitz auf 29,647 Rthl. 23 for. 4 d'. 
gewurdiget worden, den beſitzfaͤhtgen Kaufluffigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß im letztern Biethungster mine, welcher peremtoriſch iſt „die Grundſtuͤcke 


dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommen⸗ 


den Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. 5 35 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Oberſchleſſen. 
Minckowsky den 22. Januar 1817. Zum Verkauf der ſubhaſtirten 


Johann Schumannſchen Erben Dreſchgartnerſtelle ſub No. 18. hieſelbſt iſt novus 
Terminus licitationis auf den 23. Februar 1817, angeſetzt worden, zu welchem 
Kaufluſtige vorgeladen werden, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe Vormitags 
a 15 85 Uhr zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und des Zuſchlags zu gewär⸗ 

en. u BE 


Sagan den 24fienDexember 1816. Auf den Antrag des Friedrich Fied- 


ler toll deſſen zu Ditterdbach: hieſigen Creiſes ſub Nro. 74. belegene und im Jahr 
2802, für 400 Rihlr, erworbene Waſſermuͤhle den 14ten Marz k. J. früh 9 15 


SL 


ur ae | 
auf dem Amts hauſe zu Dittersbach öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer 


den. Beſtt; und zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in deem 
beſtimmten Termine ihr Geboth abzugeben, und wird auf die nach dieſem Termine 
Eilakommenden Gebothe nicht mehr Ruͤek ſicht genommen werden. Die Beſthrelbung : 
dieſes Grundſtuͤcks kann täglich in der Gerichtsſtaͤte zu Ditters bach nachgeſehen we 
1 Das Neumannſche Dittersbacher Juſtlizamt. 1 


d ER Meßke. 
Leo mnitz den ez. December 1816. Die zu Streckenbach in Sandeopiig 
Solkenhaynſchen Kreiſe ſub No. 4 belegene, vor den Localgerichten im Auftrage 
des unterzeichneten Gerichtsamtes 1 5 Rthlr. Cour, gewuͤrdigte Freyſtelle ſoll 
aun Gottfried Menzel Schulden ⸗Theilungshal⸗ 
ber in dem dazu angeſezten perenitorifchen Termine den 3. Maͤrz k. J. Nachmittags 
um 3 Uhr in der Grrichtskangley zu Nimmerſath an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den öffentlich verkauft werden. Beige und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige werden 
dahero zu dieſem Terinine hierdurch eingeladen, um in denſelben zu erſcheinen ih⸗ 
re Gebothe zum gerichtlichen Protokoll abzugeben, fuͤr daſſelbe bis zum wircklichen 
Zuſchlag Sicherheit zu deſtellen, und ſonachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden zugewärtigen. Auf fpätere Gebothe wird keine Rückſicht genommen, die 
Vekkaufs⸗Modalitaͤten aber ſollen im Termine regulirt Werden!n 8 
. Das Patrimontalgericht der Nimmerſatter Güter. _ 
) Hlrfhberg den 21. Januar 1817. „Bei dem hüeſigen Königlichen Lands 
and Stadtgericht ſoll das ſub No. 442. hierſelbſt gelegene, auf 130 rthlr. 16 gr. 
abgeſchaͤtzte Haus der Anna Roſina Wittwe Kuͤntzel in Termino den 15. April d. 
J. als dem einzigen Biethungstermine öffentlich verkauft werden. ze 
: : Koͤuigl. Prenß. Land: und Stadtgericht. 


in dem letzten, welcher peremtortſch if, Vormittags um Uhr vor dem zum Depu⸗ 
kato ernannten Meferendario Kube auf dem Rathhauſe hie felbſt entweder perſoͤn⸗ 
lich, oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abe 
zugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden der Zuſchlag ge⸗ 


iersdorf unterm Kinaſt den roten Februar 1817. Ven Seiten di 
nes relchsgraͤfl. Schafgotſch Glersdorfer Gerichtsamtes wird lerdurch dem Pub⸗ 
lliko zu wiſſen gefügt, daß Terminus zum freiwilligen Verkauf des dem verſtorhe⸗ 
nen Franz Leopold zugehoͤrlgen und ſub No. 29, in Giersdorf belegenen Hauſes, 
welches auf 439 Rthlr. 10.ſgl. taxirt worden, auf den 15 April e anberaumt wor⸗ 
ben. Es werden daher Kaufluſtige vorgeladen, beſagten Tages früh 9 Uhr in der 
Amts canzellei in Gersdorf zu erſcheinen, ihre Bebothe abzugeben und ne \ 
1 3 vr 5 5 8 \ ‘ v g { 8 — 


PER 


v a, 
T 


f 
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V 
getwärtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Veſtzahlenden nach abgegebener E 5 


klaͤrung der Intereſſenten Fundus werde aͤdjudicirt werden. ER 


2Landeshur den 1. Februar 1817. ‚Die dem hleſtgen bürgerlichen letz 
ſchhauermeiſter Urdan gehörigen Ackerſtücke No. 341. 344. 345. 346. 351 er 
279. lugleichen das Haus Nro. 255 und die Scheuer Ro. 29, in hieſiger Vor⸗ 


ſtadt, welche zuſammen auf 1869. Rthlt. abgeſchaͤtzt find, ſollen in dem auf den 


10. April dieſes Jahres vor uns auf biefigem Nathdauſe anſtehenden einzigen Bier 


thungstermine öffentfih an den Meiſt⸗ und Beſtdlethenden verſteigert werden, 
wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. ee 

. onnigl. Preuß. Stadtgericht. 
a Citatio Creditorum, Pe 
Schloß Mittelwalde den raten Januar 1817. Das graͤſt. 8. Aet⸗ 


haunſche Juſtizamt macht hierdurch bekannt, daß der Schultze Fran Wangler zu 


Haba mittelt Protocolls dom 7. Januar a. c. fein Vermoͤgen an ſeine Gläubiger 
abgetreten und ſub eodem Concurſus darüber per Deeretum eröffner worden. Es 


werden daher alle dlejenigen, welche an dleſes Vermoͤgen irgend einen rechtlichen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch auf gefordert, in dem zur klquidation an⸗ 
beraumten Termine den 26. Maͤrz c. Vormittags um 9 Uhr an hieſtger gewoͤhn⸗ 


lichen Gerichts ſtelle entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤß ige und gehörig informirte 


Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen gebuͤhrend anzuzeigen, und nach⸗ 
zuweiſen bey ihren Außenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie damit von der Maſſe 


werden ausgeſchloſſen und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
; wird. > =T SE 5 2 5 e Pr 2 ; 5 ! 7 > — = 5 2 3 * > 2 0 


= Dohm Breslau den zöften December 1816. Von Seiten des fürſtöt⸗ 5 


ſchoͤflichen Conſiſtorti erſter Inſtanz wird hiermit bekannt gemacht, daß ein Termin 
zur Beantwortung der von dem Bauer und Erbkrerſchmer Bernard Schirdewahn 
au Boofebüß bey Deis wider feine entwichene Chewirthin Auna Rofing geb. Muche 
wegen boͤslicher Verlaſſung angebrachten Eheſeparationsklage auf den agſten Marg 
2817. Vocuitags um 10 Uhr coram Commiſſarlo, Herrn Rath Rohrſcheid, an⸗ 
beranmt worden. Es wird daher die Verklagte hierdurch vorgeladen, in dleſem 
Termine ohnfehlbar an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohme zu er⸗ 
ſcheinen, die angebrachte Klage zu beantworten und deren Inſtruction, beym Aus⸗ 


bleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie der boͤslichen Verlaſſung und der wider fie n 


der Klage angebrachten Facta für gefländig geachtet und dem Antrage gemaͤß auf 


‚Ämmerwährende Separation und fie für den allein ſchuldigen Theil wird erkannt 


werden.“ > Er 88 Sr 
Liegnitz den 30, Januar 18 7, Es iſt am 7 November v. I. von dem 

Gend'armen Flebig in der Colonie Erneſtinenthal hei Giersdorf Goldbergſchen Erei⸗ 
; I ein Wagen mit Waaren angehalten worden. Außer dem Fuhrmann befand 


ch auf dietem Wagen noch eine Mannsperſon, die ſich für den Getreldehaͤndler 


Kuttke aus Friedeberg am Queie ausgab Waͤhrend der Fiebig den Wagen re⸗ 

bidirte entſprang der Kuttke In ſeiner im Stiche gelaſſenen Brieftaſche befand 

NH: 1. ein von dem Magiſtrat zu Greiffenberg unterm 1. Nobember dv: J. ſus 

No. 44, auf den Namen des Spillenhaͤndlers -Chriftian Kunnner aus a 
an 


ut: 2 (75) 
auf 2 Monate ertbeilter Reiſepaß und 2. eine von der vormaligen Koͤnigl. Regle⸗ 
FLungs⸗Pol zeideputation hieſelbſt unterm 27. September 1815. ertheilten Appro⸗ 
batlon für den Ebriſtian Kuttner aus Schwerta in Sachſen zum Beteeibe des Ge 
werde eines umherziehenden Spillen und Spinnzeug⸗ Händlers. Die zu feiner 
Ergreifung getroffenen Verfügungen ſind bis jetzt fruchtlos geblieben, da er ſich 
ſeitdem an feinem Wobnorte nicht hat jeden laſſen. Jun den auf dem Wagen vor, 
gefundenen 6 Saͤcken und dem im Stiche gelaßenen Mantel, find nachſtehend auf 
geführte Waaren und Sachen gefunden und in Beſchlag genommen worden, als: 
2. 270 Pfd. Coffee; 2. 112 Pfd. raffinirten Zucker; 3. 44 Pfd. Rolltaback; 4. 
10 Paar ordinaree Porcellan⸗Coffetaſſen; 5. 15 Duzend 11/Stuͤck laͤchſiſche Kalen⸗ 
Der; 6. 1 Dutzend ſaͤchſiſche Traylier ⸗Kerien; 7. 48 Zaſpeln 19 Zoͤpfe weißen und 
bunten Zwirn; 8. 65 Duzend blecherne Löffel; 9. 4 Duzend ordinaire Porcellan⸗ 
Pfeiffenköpfe; 10. eine Tabaksofeiffe ohne Spitze; 11. 2 Pfd. quantſchen Tabak 
12. 24 Paͤckchen weiſſes Zwirnband; 13. 64 Stuck eiferne Rädel⸗Spillen mit Fluͤ⸗ 


geln; 14. einen alten Mantel von blauen Tach; 15. elne alte Brieftaſche; 16. ein 
Paͤckchen Tüten von Loͤſchpapler; und 17. 19 Stück Frauenzimmer ⸗ Halstücher 


von verſchiedenen Couleuren. Diefer Vorfall wird nach Vorſchriſt $. 180. Thl. 1. 
Titel 51. der Allgemeinen Gerichtsordnung mit der Warnung oͤffentlich hierdurch 
bekannt gemacht, daß wenn Ach niemand innerhalb 4 Wochen von dem Tage der 
erſten Einrückung biefer Bekanntmachung angerechnet, und ſpaͤt ſtens in dem auf 
den 11. März c. a. anberaumten peremioriſchen Termin bei dem Acelſeamte zu 
SWoldberg mit Eigenthums Asſpruͤchen auf dieſe Waaren gemeldet haben ſollle, 
mit der Conſiscation und dem Verkaufe der Waaren und der Verrechnung der 
Looſung zur Strafcaſſe ohne weiteren Anſtand verfahren werden wird. g. . 
er : Ze Koͤnigl. Preuß. Regierung. ER 
Breslau den 10, Dezember 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
HOdber⸗Laudes⸗Gerichts von Schleſien über den Nachlaß des am 21. Nobbr. 1815. 
verſtorbenen penſionirten Rittmeiſters Carl Johann von Falkenhayn auf den An⸗ 
trag des hieſtgen Könige. Pupillen Collegii heut Mittag der erbſchaftliche Ligulda⸗ 
tions Prozeß eroͤffnet worden iſt; ſo werden alle diejenigen welche an gedachten 
Machlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Auſprüche zu haben vermeſ⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts Auscultatoer 
Pfitzner auf den 15. April 1817. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqufda⸗ 
tlous⸗Termine in dem hiefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſönlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bes 
kanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien. Riedel, Muͤnzer und Fuhrmann in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) zu eyſcheinen, ihre 
vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweißmittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu ‚gewärtigen, daß fie aller ihrer etwaulgen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden verwſieſen werben. 5 7 . 
„ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gerlcht von Schleſien. ER 
) Sprottau den 21. Jauuar 1817. Der Auguſt Kochinsky aus Beuthen 
an der Oder, welcher in dem Koͤnigl. Preußiſchen Schleſiſchen Schuͤtzen⸗Bataillon 
als Schuͤtze geſtanden hat, iſt den 16. Juny 1815, in der Schlacht bei 155 9 
EEE 5 ö 5 wundet 
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ſetzen erkannt werden wird. 


Derſeibe wind daher hierdurch aufgefordert, ſich bei dem 


x 


2 
* 


n 


wundet worden. Seit dieſer Zeit iſt weder dem Batalllon, zu welchem er gehoͤrte, 


noch feinen. Verwandten irgend eine Nachricht über feinen Aufenthalt zugekommen. 

3 8 „ bet. unterzeichneten Gericht 
entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich und zwar ſpaͤteſtens in dem zu ſeiner perſoͤnli⸗ 
chen Geſtellung den 3. November 1817. Vormittags 9 Uhr anf dem hieſigen Stadt⸗ 
Geriaſtshauſe vor dem Stadtrichter Herrn Marmelſtein anberaumten Termine zu 


elden, widrigenfalls die Todeserklaͤrung deß elben b bogen und ſein Vermögen 


einen geſetzlichen Erben auszeamwortet werden wird. N 
Een ö Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. FREE 
) Jauer den 16. Januar 187. Von dem Könlgl, Preuß. Stadt⸗ und Land⸗ 
Gericht zu Jauer wird der von hier gebürtige Bardiergeſelle und Chirurgus Jo⸗ 
baun Chriſtian Krügler oder deſſen Leideserben und Erbnehmer auf den anderwei⸗ 
tigen Antrag, ſeiner Schweſter der Johanne Eleonore verehel. Scharnke geb. Kruͤg⸗ 
ler hieſelbſt, wegen eines ihm dem ꝛc. Krügler zugefallenen varerlichen und mütter⸗ 
lichen Erbvermoͤgeus dermalen im Betrage von 179 rthl. 8 ggr. 10 pf. dergeſtalt 


* 


edictaliter eltirt, daß er entweder ſelbſt oder feine etwanige unbekannte Leibeserben 


binnen 9 Monaten, längſtens aber in Termino peremtorio den 20. Novbr. d. J. 


Vormittags um 9 Uhr allhier zu Rathhauſe ſich perſönlich oder ſchriftlich melden 
uud ſodann weitere Anweiſung, außenbleibenden Falls aber zu gewärtigen hab en, 
Daß er der ꝛc. Kruͤgler denen Geſetzen gemaͤß für todt erklart, und über die ihm 


zugefallene Erbschaft mit Praͤkluſion der unbekannten Leibeserben nach denen Ge⸗ 5 


N Königl. Preuß. Stadt⸗ und Land⸗ Gericht. 2 
9 Parchwitz den 27. Januar 1817. Von dem Herrſchaftl. Duſort Groß: 


baudiſſer Gerichtsamt werden alle diejenigen, welche nachſtehende während der 
Invaſion imz Jahr 1813 verlohren gegangene dem Kirchen⸗Aerario zu Campern zu- 


ſtehende Hypotheken Inſtrumente 1. anf das Schober Bauerguth zu Campern, 
laut Inſtrument vom 8. Seprember 1795 auf 100 rihlr. 2. auf des Örafer 
DBanergüth daſelbſt l. Inſträment vom 31. Januar 1788 auf 6oxthir. und 3) auf 
den Kretſcham des Ludewig daſelbſt laut Inſtrument vom 1. März 1818. auf 
50 rthlr. hinter ſich haben, oder ſonſt als Eigenthumer, Ceffionnien oder aus eis 


81 


nem andern rechtlichen Titul deran Ansprüche zu haben vermeinen, hierdurch fs - 


fentlich aufgerufen, und vorgeladen, ſich innerhalb Drey Monaten und. fpätefteng 
in termino peremtorio den 22. May d. J. Vormittags um 9 Uhr allhler zu Parch⸗ 


witz vor dem Unterzeichneten als Juſtitiario zu erſcheinen, ihre vermeintliche An⸗ 
ſprüche Ian. liquidiren und nachzuweiſen, ausbleibenden Falles aber zu gewartigen, 


daß fie mit ihren etwanigen Real-Anſprüchen auf beſagte Grundstücke abgewieſen, 
ihnen nicht nur ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, ſondern auch dem Camperner 
Aerario neue Inſtrumente ausgefertigt werden ſollen. 3 5 
a i Das Grosbaudiſſer Gerichts⸗Amt, Dickow. 

25 Brieg den 6. December 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offleialis ſisct die aus dem Neuſtaͤdter 
reiſe gebürtige, entwichene enrollirte Kantontſten. 1) Anton Mahn aus Deutſch 


Er 
ee 2) Caſpar Kofleraaus Olbersdorf 3) Car! Bartſch aus Twardawa, 


und 4) Paul Tierny aus Twardawa dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß ſie ſich 


ER lanerhald zwoͤlf Wochen and bis zum 22, April 1817. Vormittags 9 Uhr vor dem 


Depu⸗ 75 


— 


u.) 


Oeputirten, dem Herrn Ober⸗ Landes zer ſchtsrath Scheller l. geſteſlen von ihrer 
Entweſchung Rede und Antwort geben und ihre Zurüuͤckkunſt glaubhaft nach weiß m; 
im Fall ihres Ausbleibens aber gewärligen ſollen, daß ihr ſaͤmmtliches Vermö⸗ 


gens und hiernächit noch etwa zufallen den Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche 


dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 


Kkoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſen. 


2 Brie g den ten October 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht wird auf Anſuchen des Officialis fisci det aus Kzienſowiſch gebürtige, ent⸗ 


wichene, enrolirte Cantoniſt Joſeph Malick dergeſtalt oͤffentlich vosgeladen, daß 


er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum zıffen März 1817. Vormittags 9 Uhr 
auf dem gedachten Oder⸗Landesgericht vor dem Deputirten dem Herkn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Rath Scheller II. geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antz 
wort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen; un Fall ſelnes Aasbleibens 
aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſeines ſämintlichen Vermögens und hiernächft noch et⸗ 


= wa zufallenden Erbſchaften verluftig erklart und ſolche deim Fisco zuerkannt werden 


ſollen. g) Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 
Brieg den 4, October 1816, Von dem unterzeichneten Koͤntgl. Ober⸗Lan⸗ 


desgericht wird auf Anſuchen des Officialis ſisci der aus Sſcheſchdorf gebuͤrtl⸗ 


ge, entwichene enrollirte Cantoniſt David Spielmann de' geſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und dis zum zu. Marz 1817, 


* 


Vormittags um 9 Uhr auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht vor dem 


Deputirten dem Herrn Ober Landesgerlchtsrath Scheller 11, geſtellen, von ſel⸗ 


ner Entweichung Rede und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft 
nachweiſen, im Fall feines Ausblelbens aber gewärtigen ſoll, daß er ſeiues 
laͤmmtlichen Vermögens, und hlernächſt noch etwa zufalenden Erbſchaften ver⸗ 
lustig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden follen, g.) == / 
5 „Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſeon. $ 
Glatz den 1. November 1816. Von dem Hiefges Köntgl, Stabtgericht 

wird der Joſeph Köhler, leiblicher Sohn des hieſelbſt verſtorbenen Bürgers und 
Slebmachers gleichen Nahmens, welcher gegenwärtig 43 Jahr alt und ſchon in ſel⸗ 


nem 17ten Jahre von hier weggegangen iſt, auch feit ſeiner im Jahr 1794 erlange 


ten Majorenerät mithin ſeit 22 Jahren von feinen Leben und Aufenthalt keine Nach⸗ 


wicht gegeben fo wie feine zurückgelaſſene unbekannten Erben und Erbnehmer auf: 


Anſuchen feiner nächſten hiefigen Anverwandten dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 


+ 


7 


Daß derſelbe oder feine etwannigen Erben binnen 9 Monat vom 20. huj. angerech⸗ 
net, ſpäteſtens aber in dem auf den 28. Auguſt k. J. Vormittags 9 Uhr anberaum⸗ 


ten praͤcluſtolſchen Termine, ſich an gewöhnlicher. Stadtgerichtsſtelle auf bieſegen 


Nathhauſe entiveder in Petſon oder ſchriftiich melden und meltere Anwelſung im 


all des Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er Joſeph Kohler, per ſententam 


ür foot: erklärt und fein Vermoͤgen den als nächſte Erben ſich legitimirenden 
Anverwandten zur freien Difpofitton überlaßen wird, auch diejenigen 
welche ſich nach ergangener Präcluſoria als, gleich nahe oder nähere Erben 
ausweiſen möchten für ſchuldig erachtet werden von der als rechtmaͤßige Erben ang: 
genommenen Anverwandten weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Erſatz der ge 


zogenen Nutzungen zu fordern, ſondern ſich 10 w mit den zu begnuͤgen was als⸗ 


denn von dem Vermogen noch vorhanden fein dürfte. 
Eee Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 
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Nre. VI. des Breslauſchen Intelligenz; Blattes 


vom 14. Sebruar . N 


= 
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*) Dohm Breslau den ızfen November 1816. Von dem Königl. 
Hofrichteramte wird hiermit dekannt gemacht, daß der Joſeph Scholz das 
ſub no. 3 zu Eſchachove gelegene Bauergut von feinem Vater dem Jo⸗ 
hann Fried. Scholz laut Kauf⸗Contract de dato 21ſten December 1813. 
und confirm den 10. July 1816. für 2700 rthl. Cour. erkauft hat, und 
der Beſitztitel fuͤr denſelben er Decreto vom 13. November 1816. einge 

tragen worden iſt. 


* Reinerz den zıflen December 1816. Verzeichniß der bey dem 5 


Koͤnigl. Gericht der Stadt Reinerz pro 1816. confirmirten Käufer 
1. Kauf des Kaufmann und Papier⸗Fabricanten Jean Se Königer, 


= um die Dinterſche⸗Wirthſchaft, pro 1900 rthlr. 


2 Des Vorwerker und Senator Ignatz Sandmann, um die Ae 
Wirthſchaft des Joſ. Sandmann, pro 6000 vthlr. 
3. Des Herrmann Eduard Rekowsky „um das Haus des Kaufmann 
David, pro 3500 rtlr. 


4. Des ! Miebersdorfer Scholzen Elsner, um das gropgut der verw. 


Foͤrſtern Dinter zu Roms, pro 3200 rtlr. 


5. Des Anton Haniſch, um die e der Wittwe Anft ; 


der Hagen genannt, pro 670 rtlr. 


6. Des ꝛc. Elsner aus Biebersdorf, um die . der 


Frau ec. Dintern zu Roms, pro god rtr. 


7. Des Creyß⸗Secretair Pätzold zu Ober⸗Glogau, um das Tiſchler 2 


Kriſtenſche Haus, pro 1830 rthl. 
8. Des Stadt⸗Chyrurgi Lux, um das brauberechtigte Haus des 


5 Schuhmacher Wentzel Wunderſchuͤtz, pro 220 rtlr. 


9. Franz Jidler, um Franz nr Haus zu Vorder⸗ Kohlau, 
\ 185 555 rtlr. 8 gr. 
ER 10, Des 


= 
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10. Des Bäcker Franz Kolbe, um das Vorſtaͤdter. Gans PER Bittwe 
Seed, pro 114 tele. 6 gr. 5 
t. Des Tuchmacher Anton Breyer, um ein Ackerſtuͤckel von Anton 

Sandmann, pro 19 rllr. N 
112. Franz Otto, um einen Sack Necker vom Wencke, pro r gorlr. | 
13: Des Schuhmacher Peter Weygang, um Anton Sandmauns . 
Brandſtelle, pro 66 rilr. x6 gr. 1 
i 14: Des Stadt⸗Chyrurgi Lux, um einen Acker ⸗ und Weft vom 
Kaufmann Koͤniger, pre zoo rtlr. . 
16. Anton Schechan aus Borſitz, um die Coloniſtenſtelle des Anton 
Haniſch no. 10. zu Reinerzkrone, pro 314 rtlr. 6 gr. 7 5 
0 16. Bernhard Galliſch, um ſeiner Mutter verehel. Langern bralbes 
kechtigtes Haus und Garten, pro 666 rtlr. 16 gr. 
17. Daniel Bürgel, um des Mid. Burghard Vorſtädter⸗ Haus, pro 


ö - 190 rklr. 


; Maaß von Jof Bartſch, pro 100 rtlr. 


Blauhuth Haus und Garten, pro 


18. Des Luchſcheer Anton Wenzel, um Daniel Büͤrgels Sorte 

terhaus, pro 200 til. = 
19. Des Stellmacher Franz Dinter, um feines Vaters Sn Din 

ter Vorſtadthaus, pro 114 rtlr. 6 gr. 

200, Des Züchner Babel, um 23 Schfl. Acker Bresl. Maaß vom 

Joſeph Bartſch, pro 100 rthl. 

21. Des Tuchmacher Anten Blauhuth, um 22 Schfl. Acker Brebl, 


22. Des Tuchmacher Anton Blauhuth, um ſeines Vaters Aten 


i 23. Des Schneider Joſeph Treffe, um des Zucmader Soahim 7 
= Kayper Vorſtadthaus, pro 314 tile, 8 gr. 
Ser 24. Des Papiermacher⸗Geſellen Michael Hoffmann, um bes Glaß⸗ 
ar ſchleifer Carl Sieber Vorſtadthaus, pro 114 rtlr. 8 gr. 
RE HT Coloniſt Franz Herrmann, um die Cofonieftellen des Sofeph 
asler 20; 12. u 13. zu Ratſchenburg, pro 369 rtlr. 12 gr. 
2306. Anton Schleicher aus Groß⸗Georgsdorf, um Franz Hermanns 
Colonieſtelle no. 8. zu Ratſchenburg, pro 217 rtlr. 2 gr. 

27. Kauf⸗ und Tauſch⸗ utter zwiſchen dem Tuchmacher Leppelt 
uns Zuͤchner Anton he um 2 Schfl Ausſaat Bresl. Maaß, gegen 
2 Morgen 112 O. R 8 Leedig⸗ Acker, pro 50 ve. 

5 EEE 23. Backer f 
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; 28. Bäcker Anton Kolbe, um Ignatz Lur brauberechtigtes Haus 
no. 73., pro 400 rthl. . 
2209, Tuchmacher Wilhelm Weltzel, um ſeines Vaters Joſeph Anton 
Weltzel brauberechtigtes Haus, Nebenhaus und Garten, pro 300 rtlr. 
30. Unter⸗Officier Strauch, um feines Schwieger Vaters Ignatz 
Heinſch Vorſtaͤdterhaus, pro 166 vlt. 16 gr. ; REN 
31. Michael Tautz, um des Anton Haslers Eofonieffeite no. Ir. zu 
Ratſchenburg, pro 114 rtlr. 6 gr. 
5 32. Schneider Johann Hausmann, um Franz Kolbes Vorſtäͤdter⸗ s 
Haus, pro 152 rtlr. 
33 Tuchmacher Franz Klofetius jun. „um ſeines Vaters Franz Klo⸗ 
fetius brauberechtigtes Haus, pro 328 rtlr. 22 gr. 8 
*) Winzig den Zıflen December 1816. Bei dem Königl. Stadt⸗ 
gericht find nachſtehende Käufe gerichtlich confirmirt worden: 
„Akreſchfronze Schilgs Kauf ums Bauergut no. 1., pro 300 rtlr. 
Klein Tſchuder Papeſche ums Angerhaus no. 14. pro 120 rtlr. 
Kleſchwitz Preuß, um ein Ackerfleck, pro 15 rtlr. a 
„Dito Seraphins Kauf, um ein VPauergut f no. 9.,. pro 3000 rtlr⸗ 
„Desgleſchen Dis 10. pro 2900 rtlr. 
: 1 Knauerhaſſes Käuf, ums Bauergut‘ no. 13. . a 
2400 rtr 5 
3 : 7 Klein Shmograt Wirners Kauf, um die Freyſtelle no, 22. 2 bre 
940 rtl. 
3 8 Kaſchewen Aberners Kauf, ums b no. 10 2 pro 250 rtlr. 
1 ee Klein» Wangern Pohls Kauf, um die Freyſtelle no, 11. pro 290rfle, 
10. Nisgave Miethes Kauf, um den Groſchegarten no. 6., pr. 50 rtlr. 
\ vr. Quallwitz Meiners Kauf, um die Freyſtelle no. 8., pro 400 rtir, 
| 12. a, Desgl. Hippes Kauf, um ein Fleck Acker, dito pro 8 rtlr. 
13. b. dito Schroer dito dito dito pro 12 rtl, 
RN: Schleyer: a 
g *) Bunzlau den 3 1ſten December 1816. Bey dem Gerichtsamte 
5 ö der Herrſchaft Rothlach ſind in dem Zeitraume vom 1. July bis ultimo 
December c. nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
ö 1, Kauf des Gottlieb Winde, um feines Vaters Chriſt. Winde Bauer⸗ 
gut. pro 1300 rtlr. 
2, Des Gottlieb Winde, um ſeines Vaters Gottfried Winde Bauer⸗ 
En pro 2000 rtr. 3. Des 


ni 


anne D * 
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3. Des Gottfried Reichelt, um ſeines Vaters Gürie Friedrich Ri | 


chelts Garten, pro 100 fir, 


*) Reichthal den Zoſten December 1816. In dem Jahre 1993 


5 find. nachſtehende Kaͤufe gerichtlich vollzogen worden, und zwar: 
I. Bei dem Gerichtsamte Brune. 


1. Tradition der Sprotowskyſchen Freiſtelle an die Wittwe Spro⸗ 5 


towsky, für 200 rtlr. 


2. Kauf des Arrendator Ratter, um die Johann Koſigſche Frey⸗ 8 l 


8 fee, für 285 rtlr. 21 for. 


3. Des Gottlieb Sobansky, um den Woytekſchen Acker, für 200 ri. 7 
4. Des Organiſt Muͤcke, um den Krollſchen Kretſcham, fuͤr goorti 
5 Tradition der Harnosſchen Freiſtelle an den Chriſtian Harnos, | 


für 250 ktlr. 


8. Kauf des George N um den Sielonkaſchen Acker, für 5 


145 rtlr. 11 ſgr. 


7. Des Valentin Brzeſinka, um den Danigelſchen Acker 155 79 rtl. 5 


II. Bei dem Gerichtsamte Proſchliz. 
8 Des Muller Gottlieb Sajonz, um die Mühle, für 500 rtlr⸗ 
5 III. Bei dem Gerichtsamte Klein Schweinern. 


9. Des Vogt Michael Herrmann, um die Prenzelſche 2 . 


* 


für 400: tilt, 
IV. Bei dem un Reinersdorf. 


10. Kauf des Jacob Weigert, 
2200 rllr. 


11. Des Johann Wagner, um die Rudolfſche Colonieſtene, für z 


212 vl. 
12. Der Sufanna Kosmalla, um das väter. Bauergut, für 300 ttlt, 


* 


Wittwe und Kinder, für 680 rtlr. 


14. Kauf des Chriftian Kinaſt, um die vaͤterl. Freiſtelle, für 360 rilr⸗ a 


V. Bei dem Gerichtsamte Conſtadt Eiiguth. - 


13. Tradition detz Lippinskyſchen Freibauergutes an die nachgelaſſene 


15 Des Scholzen Baumgart, um die Kinaſtſche Colonieſtelle, 12 


100 rtlr. 


für. 88 rtlr. 


16. Des Coloniſten Schikowa, um eine Colonieſtelle zu Soppientpal, 
ER Des Michael Moßek, um das vaͤterliche Bauergut, für 32 ktlr. 8 
: VI. Bei 


um den e krelſhan, für 8 


= VI. Bei dem Gerichtsamte Brenſtze. 
= 18: Dee: Bauer Michael Koſig, um das vaͤterl. Bauerguk, für 100 rtl. 


VII. Bei dem Gerichtsamte Polſchwuͤrbiz, / Sr 


TO; Des Johann Korb, um das vaͤterliche Bauergut, für 100 ftir. 
20. Des Heinrich Fuhrmann, um die Hielſcherſche Colonieſtelle, fuͤr 
220 teile, 

21. Des Bauer Johann Bohta, um das Fomfavaſche Bauergut, für 


1 108 rtlr. 


22 Des Thomas Przybſlla, um das väterliche Bauergut, für 364 rtlr. 
3 ſgr. od‘. 
2 HReihrhat den 30flen December 1816. Das Königl. Gericht 
der Immediat⸗Stadt Reichthal macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahre 


1816, bei demſelben nachſtehende Käufe und Verreſchungen vorgefallen 


1. Kauf des Rathmann Thomas Modler, um das Haus ſub no, 357 


ar für 1120 rtlv. 


2. Der Majorin v. Frankenberg, um das Haus no 77. , fuͤr ror 5 rtlr. 

5 3. Des Aſchler Jacob Spiegel, um das Majeskyſche Haus, für 

Ado rtl. a 

1 4. Des Simon Diuges, um das Haus no. 11 ., für 500 rtlr. 

5. Anton Gallansky, um das Kauderſche Haus, für 300 rtlr. 

6, Des Schumacher Sajadatz, um die Schmiede, für 440 rtlr. 

7. Tradition des Paul Wrzeschnickſchen N an die Wittwe Rofalia 

Wrzesnick, für 400 rllr. 5 

8. Des Fleiſcher Johann Spigel, um das Modlerſche Haus, für 2rortl, 

= Deſſelben, um einen halben Dzial, für 150 rtlr. : 

10. Des Schumacher Simon Dlüges, um enen Garten, für 100 rtlr. 
11. Des Riemer Maratz, um den Gaberſchen Dzillick, für 160 reife. 


12. Schumacher Johann Lebel, um den Sajadetzſchen 7 Heithigen Pröy⸗ 7 


dzialek, für 180 rtlr. 
13. Tradition des Johann Würziſchen Haus Fundi an die Witwe 
Wuͤrzin, für 245 rtlr. 
14. Kauf des Kuͤrſchner Lorenz Surma, um die Baſſalickſche Scheuer, 
fuͤr 100 ptlr. 


15. Tradition des Albert Spiegelſchen Hauſes an den Schumacher Cas⸗ 25 


9 par Spiegel, für 200 rtlr. 
f 16. Desgleichen eines Dziales an den Schumacher Johann Spiegel, 
fir 200 3 x x 17. Ems 


em m 


— 


f S 3 2340 


für 200 rtlr. 


er Eines 10 beethigen Przydzialeks an den Tiſchler Jacob Spiegel, 4 


18. Eines halben 10 beethigen Przydzialeks an die Wittme Ev 39 ie⸗ 85 


geln, für 77 rtir. 


‚29. Zrabition des Wrzeſchnicrſchen Dzillcks an die Witwe Roſalia 


Wrzeſchnick, für 10e rtlr. 
8 gr. 


Geſchwiſter Maury, für 240 rtir. 2 
22. Eines Dzillicks an die Wittwe Maury, für 160 rtlr. a 585 


23. Eines Chudmirz Garten an die Roſalia Wrzesnick geb. Maury, 1 


für 60 tie... = 
2234. Einer Scheuer an den Simon Maury, für 60 rtlr. f 


25, Kauf des Schumacher Ignatz Maury, um den Wtzeſchnickſhn 


Chudmirz⸗Garten, für oaertlr. 


26. Des Schumacher Ignatz Baſſalick, um das Beckerſche Haus, für 


31 rtlr. 


Zocortlr. 


28. Der Majorin v. Frankenberg, um einen Garten nebſt Scheuer, ö 


5 für 233 rtlr. 


29 Des Zuͤchner Sometzky, um das uxoraliſche Haus, fuͤr 200 rtl. 
30. Schumacher Sajadatz, um den Spiegelſchen Garten nebſt Scheuer, 


fuͤr 280 rtlr. 
N 8 tek ſub no. 2. fuͤr 220 rtlr. a 8 a 
32. Deſſelben, um|den: Pizydzialeck ſub no. 8., für. 220 rtlr. 
33. Desgl um die Scheuer ſub no. 51, für Foo.ttlr. © 
34. Desgl. um den Garten fub no. 57. , für 200 rtlr. 


35. Des Gerichts Actuarii Skarplick, um den Milarskyſchen vo bee 


chigen Przydzialek, fuͤr 240 rel. 


* 


36. Deſſelben, um einen halben Przydzialek, fuͤr 145 vtle. . 


50 rtlr. i > 
38, Desgl. eines halben. Garten, an eben dieſelbe ‚ für. 30 rtle. 


U 4 
Due TEN; — . 5 
— 


20. Kauf des Schumacher Ignatz Maury, um eine Scheuer, fuͤr 81 k. | 


21. Tradition des Mauryſchen Dziales an den Simon und Marianna, . 


27 Des Schumacher Franz Gaber, um das Knauerſche Haus, für 


31. Des Rathmam Thomas Modleo, um den 7 beethigen Przydzia⸗ f 1: 


‚32. Tradition eines Chubmig-Garten.an die Marianna Kaudern, fi 


> RE 


Zah 


39. Deiglk 
DER, „ 


Ss 
\ 
| 
. 


30 tir. 


8 
39: Desgl. eines Praydzialefsunten ee 5 
für 30 tele, Se 0 5 : 5 = 0% Mariang Maury,. ! 
40. Eines Przydzialeks an den Ignatz Maury, für 26 rklr. > 
2 7 8 or U lr ; 
41. Des Friedrich Franke, um den Kraigſchen 1 85 unterm Wal⸗ 


de, für 40 rtl. 


42. Deſſelben, um den Spiegelſchen Przydzialek ür 5 
i g tele, = 
A ee ee Mauſchſche Scheuer, 12 11 5 5 = - 
= Tradition des Spiegelſchen Chudmirz fe : 
Do geb Spiegel, für 30 file io » mirz Garten an die Agneta Mau⸗ 
45. Kauf N Earl Drobig, um ein Stück Ragotziſchen Grund, für = 


46. Des Simon Diüges, um eine Scheuer no. 7 1 2 
5 . \ no. 73. 0 rtl. = 
47. Des Martin Modler, um die Edomas 0e für rtl 
48. Deſſelben, um einen Chudmirz Garten, für gg rtlr. „Ur 30 ktl. 


479. Deſſelben, um einen dergleichen Garten, fuͤr 38 rtlr. 


19 rtlr. 


20 gr. 65 pf. 


50. Deſſelben, um den Przydzialek ſub no. x. unter Sgorzeliitz d für 
ft 


51, Deögl. um den Prppdzialek ſub no. 2. für 13 ktle = 

52. Desgl. um den Przydzialek ſub no. 5 : er 45 rtlr. =. 

53. Desgleichen, um den Przydzialek ſub no. 19., für 15 rtr. = 
54. Desgleichen, um den Przydzialek ſub no. 20., für 15 tele. 
SE Desgleichen, um den Przydzialek ſub no. 21. fuͤr 18 ele. 

56. 1 9 Przydzialek ſub no 22, für 15 rllr. a 
57. Tradition der Albert Spiegelſchen Flei Schumacher 
Cafpar Spiegel, für d. il an den Schunache 

38. Des Albert Spiegel, um ein Stuͤck Cammerei run fuͤ = 
„ und, 5 
> 1 1 85 0 5 3 ſten December 1816. Bey 9 Kön Stab 
richt hierſe ind vom 1. July bis ultimo D j 7 175 
fe gerichtlich confirmirt worden: 5 „„ 5 
July. I. Joſeph Günzel e > x: 
= ſeph zel Kauf, um das Haus ſub no. 188, prs 
ö 2. Anton Lux, um das Haus ſub no 354. pro 50 ne 
d 5 * 1 tl Dr 
3. Johann Franke, um das Haus ſub 0 8 1555 rtle. 
4 Ignatz Niederſche Erben, um das Ackerſtuͤck ſub no. 2 2. pro 400 rtl 
September. 5. Carl Pelke, um das Haus ſub no. 52, pro 918 rtlr. 


6. Wittwe 


en 7360 8 


= Wittwe Padlinsky, um das Haus ſub no. 230., pro 1000 rtir. 


„Jobe Bartſch, um die Scheuer ſub no. 625, pro 223 rtlr. 5 
Joſeph Olbrichſche Erben, um das Haus ſub no. 640 „pr. 7663 tele, 
x en um ein Ackerſtuͤck ſub no. 18°, pro 6665 rtlr. 


Oetober. 10. Joſeph Hirſchberg, um das Haus ſub no. 167. „ b, 


2000 tele 


IE Johanneczzottliebe Seidel, um das Haus ſub no, 136., pr. 3000 rt 


November. 12. Anton Nüsnberger, um das Haus ſub no. 708., ne | 


300 rtr. 


30. Derſelbe, um das Haus no. 403., pro 40 rtlr. 22 gr. 8 4 
) Neiſſe den ıflen December 1816. Bey dem Gerichtsamte 
aſcheſddarf Grottkauer Creiſes find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 


13. Franz Franke, um das Haus ſub no. 187. pro 705 rtlr. 
14. Anton Kappel, um das Ackerſtuͤck no 63., pro 750 rllr. 


> I Johanna Dittrich, um den Garten 18. no. 20, pro 1025 rtür. a SR 


16. Franz Otto, um das Haus ſub no. 12, pro 1200 rtlr. s 
17. Franz Fleiſchee, um das Ackerſtück ſub no. 66., pro 1470 rtlr. N 
28. Franz Strauch, um das Haus ſub no. 271., pro 500 tel. 


19. Joſeph Otto, um ein Ackerſtück ſub N0..65., pro 3900 rtlr. 
20. Salomon Fotell, um das Haus ſub no 128 u. 168. pr. 2250 rtl. 
2, Carl Habel, um das Ackerſtück no. 64., pro 829 rtlr. 
December. 22 Auguſt Ardelt, um den Kaufladen ſub no 8, pr. 300 il BR 


23. Joſeph Ardelt, um das Vorwerk no. 405:, prs 4600 rtlr. 


24. Heinrich Hirſchfeld, um den Kaufladen ſub no. 2. pro good rtlr. 


25. Franz Klapper, um das Haus no. 470, pto 53 rtlr. 


8 Thereſia Wagner, um das Haus no. 462. peo 100 rtlr. 


Franz Topper, um den Ackerfleck no. 67. pro go rtlr. 
385 Franz Klinke, um das Haus no. 7., pro 968 rtlr. 4 gr. 
29. Derſelbe, um den Kaufladen no. 3., pro 400 rtlr. 


1. Joſeph Hauers, um die Ignatz Patzeltſche Mühle no. 32. für 


5 50 rtlr. 


2. Franz Rellers, um dieſelbe Mühle, für 4380 rtlr⸗ 
3. Franz Rellers jun., um 2 Mühle, für 3000 tele, 


Anhang. 


davon, die anderweite Verehligung nachgelaſſen werden wird. g. f 
Brieg den 28ſten November 1816. In dem Judicial Depofitorio des 


in Alzenau g Riehl. 13 für. 75d baar, 25 Athl. Courant Activa; 5 
geſelle Chriffian Suppelt 4 Athl. 820°. b., 5Rihl Act 3) Bürgermelſter Fran 
Leopold Weiſſenpeck 138 Rthlr. 15 for, ö d' b., 2135 Rthl Act.; 4) Scabinus 


f 


=; 3 * — 2 Er 
Anhang zur Beylage 
zu Nro. VI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 14. Februar 1817. 


N a 


Eitationes Edidtales 5 I 
Amt Parchwitz den 7ten December 1816. Der Soldat Johann Ben⸗ 


jamin Schütze aus Heydan vom Sten ſchleſiſchen Landwehr Regiment, von wel⸗ 


chem feit ſeiner Nachſendung zum Regiment nach Metz im Herdſt 813 keine Nach⸗ 
richt eingegangen, wird auf den Antrag feiner Eheconſortin Anne Suſanne Schutze 
geborne Scholz, welche auf deſſen Todeserklaͤrung angetragen, hierdurch edicta⸗ 


liter vorgeladen, ſich innerhalb dre Monaten und längſtens in Ter mino peremtorio 
den 2often März k. J. allhier auf dem Koͤnigl. Auite perſoͤnlich einzufinden, oder 


bis dahin von ſeinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben; widrigenfalls der⸗ 


ſelbe zu gewärtigen, daß er für ctodt erklart, und feiner Eheconſortin, als Folge 
8 Dickow 


unterzeichneten Königl. Land- und Stadtgerichts befinden ſich folgende Maſſen, 
zu denen ſich bisher kein Eigenthämer gemeld i, als: ) Brauer George Reichert 


Johann George Weiſſer 34 Rihl. 13 fgr. 74 d b., 650 Rihl. Act 5) Tuchma⸗ 


cher Gottlieb Hoffmann 100. Rthl. 16 far. b., 470 Nihl. Act.? 6) Reglerungs⸗ 


Advocat Martin Ander 44 Rthl. 22 fer. 65 d'. d.; 7) Bäcker Jakob Herwig 
60 Rthl. 12 ſgr. 63 d'. b., 270 Rthl. Act.; 8) Roſina Pfalertin 28 Nihl. 17 gr. 


15 d'. d., 130 Rthl. Act.; 9) Bauer George Schär zu Schönfeld 14 th! 23 f9t+ 


420. b., 70 Rtbl., 10) Raths Senior Johann George Joleph Nitſchke oder 
Nitſchey oder Mitſchke 45 Rthl. 19 far. 52 d'. b., 205 Rihl. Act,; 11) Klrchen⸗ 
Vorſteher ad. St. Nicolaum Carl Wilhelm Boͤbm 36 Rrpl 3 iar. 54 d'. d., 205 Rth. 
Act.; 12) Korbmacherwittwe Roſina Dauskin oder Dims kin 3 Nthl. 11 fat. 43.0. 


b., 10 NH. Act; 13) Johanna Barbara Steberin geb Amenden 4 Nthl. 13 for 


23 d'. b., 15 Nehl, Act.) 14) Bauer Martin Geister za Bömiſchdorf 19 Nthle 


(4 


Goldſchmidte 


15 for. 13 d', b., 85 Rthl. Act.) 15) Weisgerber Johann Scobnick 9 Rihl. 6 gr. 


32 d b. 95 Kthl. Act.; 16), Anna Roſina Pucchmann 8 Rebe 5 sar. 67 d' b., 


60 Rthl. Act.; 17) Tuchmacher Gotifried Scharff 18 far. 1% de. b., 10 Rihl. Ack... 
18) Tuchhändler Ehriſtian Rösner 14 Rthl. 18 far, 9% d', b., so Rthl. Act.; 10) 


TER 


Knoprgießergefelle Dantel Rertig 13 Rthl. 10 fge. 6 d. b., 490 Rihl.; 20) Un⸗ 


teroffieler Caſpar Schoͤps 8 Nthl. 25 fer. 54 N. b., 20 Athl, Act.; zuſammen 


600 Rihlr 7 fat. 95 d'. Cour. baar, 4665 Mahl. Cour. Attiva. Es werden dem⸗ 


nach etwanige unbekannte Intereſſenten, Erben und Erbnehmer hiermit vorgela⸗ 
den, ſich binnen einem gmonathlichen Zeitraum bei uns zu melden, 1 
s aber 


7 


„ 


E05, Eh er 


aber in Termine le den 29. September 1817. Vormittags um 10 be 


vor dem Herrn Ju 


izaſſeſſor Stancke entweder in Perſon ober durch einen mit 


8 nformation und Vollmacht verſehenen Mandatarıum, wozu ihnen in 
n Bekanntſchaft die Herrn Juſicommiffarien Ker tſcher und 
Pilaski vorgeichlagen werden ohnfehlbar zu erftbeinen und ihre Erbrechte oder 


ſonſtigen Anſpeuch an ob erwähnte Maſſen 


anzumeiden und gefeglich zu beſcheint⸗ 


torigenfalls dem Ausblelbenden damit per Sententiam präcudirt und böge⸗ 
een als bona vacantia dem Fisco zugeſprochen werben ſollen, wobel 


den im Felde ſtehenden Militairperfonen ihre Rechte 


Briefsinh 


hlermit vorbehalten werden, 


aber, oder die ſonſt in 


ee treten find, hlemit vorgeladen, in dem zu Anmeldung ihrer Anſprüche 
1 Abri 1817, Vormittags um 9 Uhr ange etzten Termine an hieſiger Ge⸗ 


) Breslau. Zur 35flen Koͤnigl. Elaffen 
Lotterie find Loeſe zu haben, ferner feinen geſch 


pitalien und Zinſen gehoͤ⸗ 
ben aber zu gewaͤrtigen, 


u dte oft gedachten Juſtrumente 
8 itali räcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden 
und Eapitalien pt n Gruͤſſauer Stiftsgů ther. 


AVERTISSEMENTS. 


Hltfene Re 


5 Rollen unter einander geſchnitten, von borzögllchem Geruch 


a { lade» 
Arak, Rumm, Coniak, Content oder Choco 
1 venet Stlefelwichſe zu verlaſſen bey Chr 


bruͤcke No. 1698. 8 
ein. Mit ganz vortrefflichen 


marion. Lachs und Brücken, fetten holl. Heeringen 


„wie auch 43 ſter kleinen Geld⸗ 


ſter Canaſter, lauter 
und befonderg leicht, 


Mehl, Zuͤder Eßig, ruſſiſche, 


Han Gottlieb Mentzel auf der 


Arrak und Rumm, Citronen, a 


ze, kann ich aufwarten. 


F. H. Hertel. 


f Breslau den 5. Februar 1877. Auf hohen Beſehl ſol eine Anza t 
berſchiedenes Attillerie⸗Nußzholz für den Artlllerle⸗Depot zu Glogau geliefert und 3 


den 


— 


werden wird. 


gien an die Maſſe ſub pöna präcluſt hiermit vorgeladen, 


8 (023900 8 


den Mindeſtfordernden in einen offentlichen dazu ongeſetzten Termin den 1 7. Febr. 
ane. Vormutags um 9 Uhr zu Breslau im Zeughaufe am Sandthor uͤberlaſſen 


werden. Was zu liefern und die damit verbundenen Bedingungen kann taglich un 


Bureau des unterſchriebenen Aktillerte⸗Depots zur Einſicht vorgelegt werden. g) 


Dos Koͤnigl. Artillerle⸗Depot. Lehmann. 


Klee, welßer Stein „Klee, Eſparcette, engl: und franz. Reygras, Honiggeas 


boher Spargel, Gurkenkeru, Runkelruͤben, diberſe Sorten Carviol, Oberruͤben, 
Welſchkraut, Zwiebel, Sallat, nebſt allen uͤbrigen Sorten Kohl, Kräuter und 
Blumenſaamen, ſo wie auch Blumenſaamen in Paqueten mit 30 Sorten, welche 


binlaͤnglich find, einen Garten von mittler Größe zu bepflanzen; iſt um dle billigſten 
Preiße zu haben bey Mittmann et Beer , Schweldniger Straße am Schwibbogen. 
Breslau den 4, Februar 1817. Von Seiten des unkerzeichneten Ge⸗ 
richtsamts wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß auf Antrag der Neu⸗ 
dorffer Eocalgerichte und nach dlesfaͤlliger gerichtlicher Unterſuchung die Vor⸗ 


Se mundſchaft über den beurlaubten Landwehrmann David Raſſel, welcher bereits 


die Majorennitätsjahre erreicht, bis auf weitere Verfuͤgung fortgeſetzt wird, der⸗ 


17 


Breslau. Eine Quantität neuer Lucerne, achter ungebörrter ſoam =: 


felbe demnach, ohne Veltritt der Vormundſchaft unfähig iſt, Darlebne oder ſon⸗ 


ſtige laͤſtige Veitrage zu ſchlteßen und daher niemand aus einem ſolchen während. 
der kortgeſetzten Vormundſchaft geſchloßenen Vertrage Rechte gegen den senaun⸗ 
ten David Kaffe. erlangen kann, gegentbeiig dem ſelben für allen ans einem ſol⸗ 5 


chen Vertrage etwa entſtehenden Nachtheil verhaftet bleibt. a ee 
= Graͤſtich v. Kolowratſches Fidei⸗Comiß⸗Gerichesamt Eorporis Ehriſti. . 

Löwenberg den Ziſten Januar 1817. Wir machen hiermit bekannt, 
daß die Maſſe des Nachlaſſes der vormals zu Liegnitz wohnhaft geweſenen und 


hier verſtorbenen Schuhmacherwirtwe Johanna Roſina Anderſch geb. Baͤcker, 5 


inſoweit ſie hinreicht, an deren bekannte Glaͤubiger am 7. ‚Mär d. J. fruͤh 
um 10 Uhr auf dem Rathhauſe hieſelbſt in unſerm Kanzelleizimmer, dertheilet 


Koͤnigl. Preuß, Land» und Stadtgericht. 

Schweidnultz den naten November 1816. Von dem hleſigen Koͤnigl. 
Land⸗ und Stadtgericht ſind Termini lieltationis zum Öffentlichen Verkauf des ſub 
haſta geſtellten auf 880 Rthl. taxirten und auf der Grundſeite Leuthmannsdorf ſub 
Nero. 43. belegenen Joſeph Urbanſchen Bauergutes auf den 19ten December c. a., 
den arſten Januar und peremtorie auf den 26ſten Februar al f anberaumt worden; 
weshalb Kaufluſtige vorgeladen werden, ſich in dieſen Terminen, vorzuͤg ſch aber 
in dem legtein, Vormittags um ro Uhr auf biefigem Rathhauſe zu Abgabe ihrer 
Gebothe und Schluͤſſung des Kaufs einzufinden indem ſpaͤterhin kein anderweitiges 
Geboth angenommen werden ſoll. Jugleich werden die etwanigen unbekannten 
Glaͤubiger des verſtorbenen Joseph Urdan zu dem auf den 26fien Februar a. f ans 
bergumten veremtoriſchen Termin zu Liquidation und Berifisirung ihrer Forderun 


— 7 


Mittel 


ee ke) u 


Mittelwalde den 2often November 1816. Von dem graͤflich v. Alt- 
hannſchen Juſtizamte wird hierdurch Schulden halber die ſud Nro. 13. des Hypo⸗ 
tihekenbuchs zu Woͤlfelsdorf belegene, zu dem Nachlaſſe des verſtorbenen Bauers 
Veith gehörende, auf 504 Rthlr. dorſgerichtlich abgefchäßte robothſame Bauerſtelle 
mit der Bekanntmachang ſub haſtiret, daß die Biethungstermine auf den Zoſten Des 
cember a. c., den 29ſten Januar, peremtorie aber auf den 27ften Februar 1817. 
anberaumt worden, in welchen ſich, beſonders aber im letzten Termine, beſitz⸗ und 1 
zahlungsfahige Kauftuſtige an der Gerichtsſtelle zu Woͤlfelsdorf Vormitags un 
9 uhr einfinden und des Zuſchlags unter Einwilligung der Glaͤubiger und Erben 
gegen baare Zahlung in Zmonatlicher Friſt, ohne auf ſpaͤter eingehende Gebothe 
Ruͤckſicht zu nehmen, gewärtiget fein konnen. Nach der Abficht der Erben ſoll auch 
ein hinter dem Berge an der Woͤlfelsgkunder Grenze belegener Fleck Erdboden, der 
auf 26 Rthlr. Cour. geſchätzt worden, noch beſonders verkauft werden, wenn ſich 
Licitanten finden ſollten. Zugleich werden auf den letzten peremtoriſchen Termin 5 
auch dte etwa noch vorhandenen unbekannten Gläubiger des Veith zur Anmeldung 
und Nachweiſung ihrer Forderungen mit dem Bedeuten vorgeladen, daß fie bey 
brem Auſſenbleiben unter Auſerlegung eines immerwährenden Stillſchweigens von 
der Ma ſſe werden präcludirt werden. Volkmer, Juſtit. 
JNimpiſch den loten Februor 18 17. Da nach dem Teſtament meiner 
verſtorb nen Ehegattin Aang Mari Proide, vormals Wittwe Jung, geb. Hoͤhe, 
die hieſtge lutheriſche Dia re ais ſübſtituirte Erben, deren ſaͤmmtlichen Nochlaß 
nach meinem Tode einannt worden, j doch ich mich aber vermoͤge eines gerichtlichen 
Vergleichs mit dirfer Kirche dergeßtoalt aus elnandergeſetzt habe, daß ich nach Be⸗ 
zahlung von Taufend Reichsthaler Coutsnt unumſchraͤnkler Erbe von dem übrig 
bleibenden Vermoͤgen meiner verſtorbeuen Ehefrau geworden, und ganz in die Rechte 
der erbenden Kirche getreten bin. Dieſer Vergleich auch von Einem hohen Mini⸗ 
ſterio des Cultus genehmiget worden; ſo will ich nun auch, daß nach meinem der⸗ 
einſtigen Ableben kelner der Anverwandten der verſtorbenen Ebefrau gegen den von 
mir zu beſtimmenden Erben, irgend elnen Abbruch thun kann; Kaß fi ſaͤmmtuche 
Anberwandte meiner verftorbenen Shefrau a Dato binnen 6 Wochen, naͤmlich bis 
zum 2 àſten März c. bey dem hieſigen Königt, Stadtgerichte melden, und ihre ver⸗ 
meintlichen Anſprüche an den Nachlaß meiner Frau, der verehl. geweſ nen Praldt, 
vorherige Wittwe Jung geb. Hoͤhe darthun ſollen, im Nichtmeldungsfalle aber ge⸗ 
waͤrtigt zu fin; daß fie mlt ihren kuͤnftigen An: und Zufprächen abgewieſen und 
angenommen werden fol, als haben ſelbige keine Anſßruͤche an ſelbige zu machen. 
RR: Johann Gottlob Praide, Kaufmann und Rathmann allhier. h 
0, Wirſchkowis den 27. Januar 1817. Auf Antrag eines mejoremmen 1 
Miterben ſoll die zu Wirſchkowitz belegene, von dem Ziergärtner Johann Ernſt 
Pluntke b interlaßene Freiſtelle im gerichtlichen Toxwerthe von 838 Rihlr. in 
Ter mino peremtorio den 24. April a €, Vormittags um x1 Uhr freiwillig ſubha⸗ 
fſtirt werden. Es werden daher Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige aufgefordert, ihr G 
both in gedachten Termine abzugeben. 5 FREE EEE 
GR b. Reichenbach Neuſchloß frei⸗ minder⸗ ſtandes herrliches Juſtiſamt N 
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Auf Sr. Königl. Maieflit von Preußen vc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special: Befehl. 


Citatio Creditorum. 5 2 


kenhayn Landeshutſchen Cre 


„auf den 7ten März 1817. Vormittags um 9 Uhr 
ſeſtgeſetzten iquidatlonstermine perſoͤnlich oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchti 


Sonnabends den 15. Februar 1817. ROTEN, 


Sntelligeng- Blatt zu No. VI. 


— nn —ͤ— 


= Gruͤß au den arſten Nopder 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Gruͤßauer Stiſtsguͤter werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen 
des V Gottlieb Meyer zu Alt: Reichenau Bol⸗ 
hayn ſes, worüber Concurſus auf Antrag der Gläubiger 
eroͤffnet worden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem g 


gte a 


hieſiger Gerichts ſtelle zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, 
demnaͤchſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prtoritaͤtsurtel, 
widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß Nie mit ihren Anfprüchen an dle Maſſe ptäs 


dludirt und ihnen ein ewiges Stlllſchwelgen werde auferlegt werden. 


Roͤnigl. Gericht der ehemal. Gruͤßauer Stiftsgüter. 


„ ene a 


5 a 


Bres tau den zien Oetober 1816. es Antrag der Chriſtlan Da⸗ 


niel Kuhſchen Vormundſchaft wird hierdur 


asjenige Schuld⸗ und Hypothe⸗ 


quen⸗Inſtrument aufgebothen, welches vor dem Joachim Caſimir Alexander 
HGBrafen v. Malzan d. d. Liſſa den 16, Junt 1803; über ein Capital von 170 
Rthlr. Preuß. Cour. an die Sophie Beate verwitt. Generalin Gräfin von 
der Golz geb. Gräfin v. Burghaus ausgeſtellt, auf das im Neumarktſchen Kreiſe 
belegene freien Burglehn nebſt den dazu gehörigen Vorwerk Muckerau und den 
Guͤtern Ober⸗ und Nieder⸗Beithen und Klein Heyde und Wohnwitz nach Aus⸗ 
weis des Hypothekenſcheins vom 8. Auguſt 1803 ſub Rudro II. No. 12. ein⸗ 


getragen und nach einer unterm 18. Jult 1805. für den Kaufmann Lil 


nk zu 


irſchberg erfolgten Abzwelgung, als noch auf 12000 Rthlr. gültig durch die 
seffionen vom 18. Full 1805. und 26. Auguſt 1808; laut beigehefteten, da⸗ 


kuͤber ausgefertigten Hyyothekenſchein vom 20. September 1808 auf den 


Kauf⸗ 


mann Chriſtian Daniel Kuh eigenthuͤmlich übergegangen iſt. Es werden da⸗ 
her alle Diejenigen, welche an das oben verlohren gegangene Orlginal⸗Inſtru⸗ 
ment als Eigenthuͤmer, Ceffionarien, Pfand⸗ oder fonflige Briefsinnhaber ex 
guocunque juris capite Aaſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordertn 
Dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu dieſem Behuf angeſetzten peremtoriſchen Termin 


auf den 5. März 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Preuß. 


kandesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Madihn auf dem hiefiegen Oder⸗Landesgerichts⸗ 


Haufe entweder in Perſon oder durch genug ſam informirte und legitimirte 


Ober⸗ 
Ma n= 


data⸗ 
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Hatarien, wozu den Intereſſenten bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft die Regie⸗ 
rungs⸗Aſſeſſoren Scholz, Müller und Juſtizcommiſſarius Koblitz vorgeſchlagen 
werden, an deren einen ſte ſich wenden koͤngen, id Protocollum anzumelden und 
zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen auß nbleibenden Fang 
‚werden fie aber mit ihren Anſpruͤchen an das in Rede ſtehende veriohren gegangen⸗ 
ne Original⸗Inſtrument praͤcludirt, ihnen dau ein ewiges Stillfeoweigen aufs 
erlegt, das verlohren gegangene diesfallige Infisument amortürt, und den Erben 
des letzten Eigenthuͤmers Chriſſtan Danſel Küh ein neues Inſtrument ſtatt bes ver⸗ 
lohren gegangenen ausgefertiget werden. ; 
Königl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schſfeſten. ö 
f Breslau den 18. October 1816. Da von Seiten des hleſigen Koͤnigl. 
Ober? Landesgericht über den in 9152 Rehlr 17 Gr. 6 Pf. zur Zeit bekannten Ac⸗ 
Kleis und 14281 Rthlr. Paſtois bestehenden Nachlaß wozu vorneuflich das auf der 
Mathias Schanze hieſelbſt delegene Wohnhaus nebft Badeanſtalt, Garten und 
Hofraum gehoͤrt, welches zuſammen im Jahre 812. auf 8330 Rthlt. abgeſchagt 
worden iſt ) des am 5. Juli 1815 hieſelbſt verſtorbenen Hofraths und Doctors 
med. Zirtzew auf den Antrag jeiner nachgelaſſenen Wittwe heut Mittag der erb⸗ 
ſchaftliche Liguldationsprozeß eröffnet worden ft, fo werden alle diejenigen, welche 
en gedachten Nachlaß aus irgend einen rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu ha⸗ 
ben vermeinen; hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath 
Winterfeld auf den 19. Maͤrz kuͤnftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaum⸗ 


a, Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schreien. ; 
Breslau den 10. Dechr, 1816, Von Seiten des unterzeichneten an 
15 9 


„ton Xevifionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Intel Preuß. 
Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung hierin ee 
inin auf din zaften April 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗ 

Leichte Kuseultotor Weber anberaumt worden, zu feldinem auf das hiefigeDbers 
Banbedgerich1s- Hans vorgeladen, Sollte Beklagter in diesem Termine nicht er⸗ 
che nen auch nacht wenigfens ſchrittiich fich melden; fo wird gegen ihn als einen, 


Selten des Floͤei erkannt werden, ; 
a 5 5 Bres, 
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Breslan den arſten Juni 1816. Bey der nunmehr erfolgten Wieder⸗ 
Aufhebung des Suspenſionsedieis if zur Wahrnehmung der Gerechtſame der Ml⸗ 
litärperſonen das nochmalige öffentliche Aufgeböth des auf dem im Breslauſchen 
Ereiſe gelegenen Rinergut Siumenau intabulirten Capftals per 14000 Rthlr. ber 
funden worden, welches der vormalige hieſige Oberamts Regterungs⸗Director 
v. Böhmer dem geweſenen Gutsbeſitzer Carl Ernſt v. Dobſchütz vorgeliehen am 
Fön December 1785, an das Matthäus v. Riedel ſche Fidei⸗Commiß⸗Inſtltut modo 
den hieſigen Magiſtrat, als Exccutorem perpetuum dieſes Fideicommiſſi, gerichr⸗ 
lich cedirt hat, und wovon dle Ceſſton unterm 13ten Januar 1786. eingetragen 
worden if, Vemnach werden alle diejenigen Militärperfonen, welche nach den 
dereinſtigen Ableben des Friedrich George Matthäus Freyherrn v. Riedel, als den 
jetzigen Eigenthuͤmer dieſes Subſtitutions⸗ Capitals, an daſſelbe einiges Recht und 
gegründeten Anſpruch zu machen vermeinen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, um 

ſolche in dem auf den ısten April 1817. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden pe⸗ 
remtoriſchen Termin vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗ Rath v. Beyer auf 
bieligeun Oder⸗Landesgerichts⸗Hauſe zu Protocoll zu geben und zu beſcheinigen, 
und deshalb in Perſon oder durch hieſige mit hinlaͤnglicher Information und Voll⸗ 
macht zu verſehenden Juſtizcommiſſarien „wozu ihnen bey etwa ermangelnder Be⸗ 
kanntſchaft unter denſelben der Juſtiz Commiſſtonsrath Enger und Juſtiztommiſ⸗ 
ſarius Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, daſelbſt das Verfahren, 
über ihre Anſprüche, und demnächſt rechtliches Erkenntniß zu gewaͤrtigen. Dies 
jenigen hingegen, welche ihre Anſpruͤche an dem anſtehenden Termine nicht ange⸗ 
meldet haben, werden Damit präcludirt werden. „ IE 
„ Koͤnig l. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Shlefem 
Breslau den zofen Auguſt 1816. Der aus Sambowiz Breslauſchen 
Ereiſe gebürtige Adam Neruch ſoll zu Ende des zjährigen Krieges als Rekrut auf 
dem Transport in einem Dorfe in Sachſen ohnweit Leipzig verſtorben ſeyn. Da 
nun auf deſſen Todeserklaͤrung angetragen worden, ſo wird der gedachte Adam Ne⸗ 
ruch, oder deſſen entwanigen Leibeserben, hlerdurch öffentlich aufgefordert, ſich vor 
oder ſpaͤteſtens in dem anf den 15. Novbr. 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Referendario Seiffert anſtehenden peremtorſſchen Termine ſich entweder per. 5 
ſoͤnlich oder ſchriftlich bey dem unterzeichneten Stadt⸗ und Hoſpital⸗Kandguͤteramte 
zu melden, und die weitere Anweiſung, ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen, 
daß der Adam Neruch für todt erklärt und uber fein Vermögen geſetzlich wird der⸗ 
fügt: werden. Stadt» und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 3% 
: Aſſig. Grützner. 
ö Breslau den roten Decbr 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl, 
Ober ⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficii fisch der Cantoniſt Anton 
Weigmann aus Krelkau, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und 
ſeit dem bey den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Mo⸗ 
naten in die K. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den 23. April 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscutt. Teufling anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hie⸗ 
ſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen Sollte Beklagter in dieſem Term. nicht er⸗ 
ſcheinen, auch nicht wenigſtens ſich ſchriftlich melden; ſo wird gegen ihn als einen, un; 
ſich dem Friegsdienſt zn entziehen, Aus getretenen verfahren, und auf De 
ERS . RR Rx 2 5 Ne 
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ſelnes gegenwärtigen als auch fünftig ihm etwa zufallen den Vermögens zum Be⸗ f 


gen des Fisci erkannt werden. : 8 
ws en „Koͤnigl. Preuß. Oder > Randesgericht von Schlefien. 25 1 


ber 1805. über 85, Rthlr. fo wle vom 17. Jun 1809, über 50 Rthlr. als Eigen 
thuͤmer, Ceſſionarit, Pfand oder ſonſtige Briefsinnhaber Anſpruͤche zu haben glau⸗ 
ben dergeſtalt hiermit oͤffentlich vorgeladen; daß ſie binnen einer Dreimonathllchen 


um 9 Uhr entweder in Perſo 0 voll 
maͤchtigte erſcheinen, ſich daruͤber wie ſie zum Beſitz des borſtehend aufgebotenen 


9, Pachaly zu Breslau, für immer praͤcludirt werden ſollen. 


Thel x. Tit. 37. 9.6. deren Ehemann „der ehemalige Inwohner David Scheuer 
daſelbſt, welcher ſich vor Sleben Jahren heimlich entfernt und ſein Eheweib hoͤs⸗ 
ich verlaſſen, blerdurch eititt und aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten und ſpaͤte⸗ 
ſtens in Termino peremtorlo den raten Juni 18 1. vor dem unterzeſchneten Ger ichts 
amte entwederf in Perſon oder ſchriftlich zu melden, uber ſeine Entweich ng und 5 
boͤtliche Verlaſſung feiner Ehewlrthin Rede und Antwort zu geben; bey feinen un⸗ 
gehorſamen Auſſenbleiben aber zu gewaͤrkigen, daß derſelbe für todt erklart und 
dadurch das zwiſchen der Provocantin, ſeinem Eheweibe, und ihm Probocaten, 
den ehemaligen Inwohner Davis Scheuer, zeither obgeſchwedte Band der Ehe für 
erloſchen geachtet, auch derſelbe als allein ſchuldiger Theil geachtet werden fon, 8. 
1 Das Hauptmann v. Gersdorſer Seichauer Gerichtsamt 


b en arolath den 18. December 1916, Auf den Antrag der verehüſcht. un, 

na Eliſaberh Grandke aus Ober⸗Giesmannsdorf wird deren Ehemann der Unter⸗ 

Offiler Johann Friedrich Grandke, welcher unter der ꝛten . rl 
5 \ = Bi 


Preuß. aten Leib⸗Huſar 


. 


en⸗Regiments geſtanden und bey der Affalte von Rhelms 


im May 1814, gefangen worden, hierduech öffentlich vorgeladen, ſich a dato bin⸗ 
nen drey Monaten perfönlich oder ſchriftlich hleſelbſt zu melden, ſoateſtens aber lg 


dem auf den 18. April ı 


817. Vormiitags 10 Uhr anberaumten Termine vor dem 


hleſigen Fuͤrſtenthumsgerichte zu erſcheinen und das weitere rechtliche, bey feinen: 
ungehorſamen Ausbleiden aber zu gewaͤrtigen, daß er, der en 


rlebrich Srandke für todt erklart, und feiner Ehegenoß in die anderweitige Ver⸗ 


f heilhung nachgelaßen werden würde, 


Parch witz den 
richtsamt ladet auf den 


ſchen Regiments, von 
der Bataille bei Jena, 


Fuͤrſtenthumsgericht Carola. Seeliger. 
7. Januar 1817. Das gräfl. o Noſtſtz Mählradlitzer Ges 


den Antrag der Marie Roſine verehlichte Kern geb. Tſchaͤge und 
der Marie Eliſaberb verehlichte Muͤhmel geb. Niedergeſaeß, deen Eee i 
namentlich den Landwehrmann Johann Gottlob Kern vom 7. ſchleſiſchen kandwehr⸗ 
Regiment und den Soldat Johann Heinrich Mühmel des vormaligen Treuenfels⸗ 


welchem erſtern ſeit ſeinem Ausmarſch aus Breslau und 


vom dem letztern aber ſeitdem er im Jahr 1813. in das La⸗ 


zareth nach Schoͤnau und von da nach Prag gebracht worden, keine Nachricht zu 
erhalten geweſen, vielmehr ſeitdem gänzlich verſchollen find, hierdurch oͤffentlich 
vor, ſich innerhalb 3 Monat und ſpaͤteſtens in Termino peremtorio den 29. April 
d. J. Vormittags um 9 Ubr in der Behauſung des unterzeichneten Jufitiaril all⸗ 
«hier in Parchwitz perſoͤnlich einzufinden, oder doch von ihrem Leben und Aufenthalt 


Nachricht zu geben und 
gewärligen, daß fie für 
Vereh lichung verſtattet 


ſodann das weitere, im Fall ihres Ausblelbens aber * 
tot erklaͤret, und den klagenden Ehefrauen die anderwelle 
werden wird. g.) ee Dickow. 


bLeboſchütz den zien November 1816. Von Seiten des unterzeichneten = 


Koͤlngl. Stad tgerichts zu Leobſchütz wird dem Publiko hierdurch bekannt gemacht, 


daß über die Kaufgelder der Fleiſcher Joſeph Peſchkeſchen Gruudſtuͤcke allhier der 


Elquidatlonsprozeß eroͤffnet und Terminus zur Anmeldung der Anſpruche 


ſaͤmmtlicher Gläubiger 


Director Herrn Rösler angelegt worden. Es werden daher alle etwanigen unbe⸗ 


auf den aten März 1817. vor dem Stadtgerichts⸗ 


kaunten Gläubiger welche an die verkauften Grundſtuͤcke irgend einen Realanſpruch 


zu haben vermeinen, d 


ffentlich vorgeladen, in dem gedachten Termine entlveder 
perſoͤnlich oder per Mandatar ium zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 10 £ 


gültig zu beſcheinigen mit der Warnung, daß die Auſſendleidenden mit ihren An⸗ 
ſprüchen an das Kaufgeld pracludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, 


ſowohl gegen die Kaͤufer 


„als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vers 


theilt werden wird, auferlegt werden fol, 


Rattibor de 


die vom Arrendätor Car 


Kontgt. Preuß. Stadtgericht. 


ö b n 23. October 1816. Nachdem im Februar d. F auf dem 
Wege von Rattibor nach Mislowitz eine vidimirte Abſchrift der Nesse en Kir 


Grogoſtol für das rathhäusl Depoſttorium einen nach Dos. 


be von 300 Rihlr Evur. und 5 pro Cent jährliche Zinſen deſtellten Hypotſeque und 
der Recognition über die Eintragung dieſe von dem ic. Gronoſſol nach Höhe 
von 300 Rrhlr. Cour. bestellen Hypotheque fürs rathbäusliche Depoſttorlum d. d. 


den 25. Mai 1805. mit einem von dem Koͤnigl. Commiſſarie Herrn Aſſeſſor Kor⸗ 


gel für die Sophia verehl, Arrendator Schäfer gebohr. Cohn zu Mislo witz berſehe⸗ 


hene Ceſſions⸗Atteſt vom 12. Februar c. nach Hohe von 100 Rthlr. verlohren ge⸗ 


gange⸗ 
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gangenen, und deſſen gerichtliches Auſgeboth Behufs der Amortiſatlen deſſelten bei 
Anterzeichneten Gerichtsamte nach geſucht worden iſt, fo wer den hierdurch alle die 
jenigen, die aus einem Ceſſion Verpfändung oder irgend einem andern Grunde 

derſelbe habe Namen wie er wolle, irgend einen Realanſpruch an gedachtes In⸗ 
ſtrument machen zu koͤnnen, vermeinen, hierdurch vorgeladen, in Termino den r, 


März 1817. in der Hiefigen Gerichtscanzley zu erfchrinen, ſolchen anzuzeigen, zu 


rechtfertigen, und ſomit geitend zu machen, widrigenfalls dieſelben zu gewartigen 
haben, daß ſte mit ven / aus jenen obbeſchriebenen Schuld⸗ und Hypothequenin⸗ 
ſtrument nach Höhe von 100 Rthlr. auf die Ganiowltzer Arrende, als auf welche 
das Darlehn von 300 Nedie. Cour für das hieſige rathhaͤusliche Depoſitortum und 
in fpecie die Abraham Cohnſche, Maſſe eingetragen iſt, zu machenden Anſpruͤchen 
werden praͤcludirt werden, auch ihnen des falls ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt, das gedachte Hypothequeninſtrument amortifict, nach rechtskräftigen Erkent⸗ 
niß auf Antrag der Ceſſionarta im Hypothekenbuche gelöfcht und derſelben ein neu. 
es Hypotheken lnſtrument ausgefertigt werden wird. 
ZBauͤrſtlich v. Sein Wittgenſteinſches Gerichtsamt des ſaͤculariſirten Colle⸗ 
giatſtifts zu Rattibor. i Wenzel, Juſtitar us. 
Glogau den 14ten November 1816. Von Seiten des graͤß ich v. Schla⸗ 
Brendorf Koltziger Juſtizamts wird hiermit bekannt gemacht, daß über den Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Waſſermüllersf Johann Friedrich Sauer zu Grünwald, wel⸗ 
cher in der daſelbſt belegenen Waſſermuͤhle nebſt Vieh und Wirthſchafts⸗Inventarlo 
und in unbedeutenden Mobilten beſteht, auf den Antrag des-Beneficialerben der 
AKebſchaftliche Liquidationsprozeß dats eröffnet und Terminus liquidationis et verie 
Krationis auf den zten März 1817. Vormittags um Uhr in dem herrſchaftlichen 
Schloſſe zu Koltzig angeſetzt worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, weſche 
an dieſen Nachlaß Anſpruͤche haben, hierdurch aufgefordert, dieſelben in dem ge⸗ 


dachten Termine entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte 5 


€ gebührend anzumelden und durch Production der daruber ſprechenden Inſtrumenke ; 
oder Angabe der fonfligen Beweismittel in bescheinigen. Diejenigen aber, welche 
in dem angefegcen Termine ungehorſam ausbleiben ſollten, haben zu gewaͤrtſgen, 
Daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte an die Nachlaßmaſſe verluſtig erklaͤrt und 
mit ihren Forderungen an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befrle⸗ 
digung der ſich meldenden Ereditoren von der Maſſe noch übrigi bleiben möchte 
VV Schlabrendorf Kolgiger Juſtizamt. 3 
Glogau den zıflen September 1916. Von dem Koͤnigl. Bands und 
Stadtgericht zu Glogau wird ter zu Glogau gebürtige, feit dem 20ſten April 1806, 
perſchollene Carl Gottfried Schmidt, oder deſſen etwanige Erben und Erbnehmer, 
hlermit vorgeladen, ſich in dem auf den often Juni 1817. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Termin ſchriftllch oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt weitere Anwei⸗ 
fung zu gewärtigen. Sollte ſich in dem Termine von den Vorgeladenen niemand. ; 
melden; fo wird der ꝛc. Schmidt für todt erklart und ſein im Depoſitorio beſindli⸗ 
cher Nachlaß feinen nächften Erben ausgeantwortet werden. er Be 3 
5 Ottmach au den 28ſten May 810. Bon dem unterzeſchneten Gerichte 
wird der ſchon ſeit geraumer Zeit verſchollen Schuhmachergeſelle Amand Nimptſch, 
ein Sohn der laͤngſt verſtorbenen Hufſchmidt Anton Nimptſchſchen Eheleute hleſelbſt, 
fa wie deſſen etwaigen undekannten Leibes erben und Erbnehmer, auf den Antrag, 


N 


feiner betzden Schweſtern E’ifaherh Rimpifc) verehel. Strada und Karbara Nimytſch 
berebel. Nicolaus hlewmit Iffe aiich vorgeladen, ch innerhalb 9 Monaten, läng- 
ſtens aber in dem auf den 4ten April 4817. angesetzten pereltoriſchen Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem ernannten Commiſſario, Amts hauptwannſchafts Rathe, 
Teuber, auf dem hieſigen Amtshauſe entw der berſönlich oder ſchriftlich zu mel⸗ 
den uad weit re An tung zu gewärtigen; widſigenfalls derſelbe nach Ablan⸗ 
bleſes Terinng für kodt erklart und das ihm zug hoͤrige Vermögen ſeinen bekanur 
‚sen näctſen Vitwansten zuge pochen werden wird; der Amand Nimptſch ode 
deſſen unbekannten Erben aber, wenn ſie ſich in der Folge noch melden ſollten, le 
diblich an doßjenige, was alsdann bey den Empfängern noch vorhanden ſeyn dͤrf, 
te, werden angewirfen werden. BES? 5 s 2 

Xounigl. ehemals fürſtbiſchoͤfliche Amtshaupemannfchaft, 
Muͤnſterderg den goſten Juli 1816. Auf den Antrag ihrer reſp. Ge⸗ 
ſchwiſter und Geſchwiſterkinder werben: Fr ne 
1) der von hier als Hausdeſitzer in Anno 1783. mit Weib und Kindern aus⸗ 
getretene Franz Schicke; 8 8 : ? 
2 der feit der Rhein⸗Campagne von 1792. vermißte von hier gebuͤrtige Sol⸗ 

S dat im braunen Huſaren⸗Regiment Carl Gottlieb Beyer, 9% 

nebſt deren undekannten Erben und Erbnehmer, hierdurch aufgefordert, ſich bins 
nen 9 Monaten und ſpaͤteſtens den arſten May 1817. Vormittags um 10 Uhr 
ſchriftlich oder perſoͤnlich in der Seſſionsſtube des Gerichts zu melden und daſelbſt 
weitere Anweiſung zu erwarten, unter der Warnung, daß fie fonft für todt erklart, 
pe in ze, 41 Ahle, as-fgr. 6. und 51 Rthlr. 10 gr. 5 d'. nebſt Zinſen beſtehen⸗ 
des Vermögen deren ſich gemeldet habenden Geſchwiſtern und refp, Geſchwiſterkin⸗ 5 
deen ausgefolgt, und Die ſoäter ſich meldenden ſollen, was von dem Bermoͤgen 

Roch äbrig ſeyn wird, angewieſen werden. 2 
. Königl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Be 

Winzig den sten September 1816. Wir laden den im Jahre 1813. beym 
Aten Armee⸗Corps ııter Brigade im gten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie⸗Re⸗ 
giment und zwar ıflen Bataillon und ıflen Compagnie geſtandenen Soldaten Gott⸗ 
lieb Richter aus Groſſendorf dey Steinau, der nachmals unter das öte Armee⸗Corps 
21ſten Brigade aten Bataillon und sten Compagnie verſetzt worden, hiermit, in⸗ 
dem ſein jetziger Aufenthalt gänzlich unbekannt, ad Inſtantiam feines Eheweides 
edictaliter und dergeſtalt vor, daß er binnen Neun Monaten, und zwar längſtens 
in Termino praͤfudicialt den zoſten Juni 1817, Vormittags um 10 Uhr auf dem 
Schloſſe zu Dieban bey Steinau ſich entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich oder durch 
einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalt verſehenen Bes 


vollmächtigten melde, im Ausbleibungsfalle aber gewaͤrtige, daß wegen ſeinen 


Todes ⸗Erklaͤrung nach Vorſchrift der Geſetze das Weitere erfolgen wird. ; 
5 a Das Gerichtsamt der gräflich. v. Schwein itzſchen Diebaner 


| Majorats⸗Herrſchaft. ? Schmid. 
Getgufte, Copulirte und Geſtorbene vom 7. bis 13. Febr. 1817. 
. 5 Getaufte. N “2 


Zu St“ Ellſabeth. Des B. und Tuchſcheerets Carl Fischer D. Reſolla Charlotte 
Pauline. Des B. und Goldarbeiters Carl Gottlieb Lindner S. Friedrich Au⸗ 
guſt Wilhelm. Des B. und Graͤupners Jobann Gottfried Erles S. Johann 
3)jͥͤͥͥͥ % ͤ Paihıla Deunanıe ©. Car 
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Auguſt. Des B. und Schneiders Ernſt Pletz S. Carl Wilhelm Ferdinand: 
Des Buchbalters Hrn. Guſtav Weiſſig S. Sue Maximil. Des B. und Tuch⸗ 
machers Johann Gottlieb Kettners D. Maria Charlotte Louſſe. 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Drechslers Johenn Gottfried Klesling 
= Charlotte Amalle Elifaperh- Des B. und Goldarbeiters Johann Ehrifien 
Fiſcher T. Auguſte Caroline Berthg. Des Koͤnigl. Regierungs Caleulators | 
Herrn Carl Friedrich Heinrich Denzin D. Pauline Auguſte Emtlie. Des B. 
und Parıkrämers Johann Friedrich Springer S. Auguſt Julius. Des B. 
und Tiſchlermeiſters Johann Werner S. Joh. Wilhelm. Des B. und Klempt⸗ f 
ners Ferdinand Voigt S. Ernſt Wilhelm Dis B. und Backe s Joh. George 
Römer S. George Friedr. Robert. Des Koͤnigl. Juſiizcommiſſarlus Hern 
Wilhelm Amandus Stoͤckel S George Arthus Adam Richard. D 
Beh der evangel reform Gemeinde. Des Herrn Heinrich Auguſt Leopold Graf 
v. Neuhauß, Obriſt⸗Wachtmeiſter im a aſten Infanterie⸗Regimente, Ritten 
N des eifernen Kreuzes ıfler- und zter. Claffe T. Wilhelmine Friederike Geb⸗ 
hardine Malvine- Des B. und Baͤckers Johann Heinrich Dutge T. Wilhel⸗ En 
mine Henriette Emilie. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Herrn Chrl⸗ 
tian koͤſer T. Emilie. ö 8 . - En 
Copulirte⸗ Sry 
zn St. Eliſabeth. Der B. und: Pfeifenkopfſchneider Ferdinand Hebenſtreit mie: 
Jofr. Juliane Chriſtiane Tiltz, Der De, Mes: „Koͤnigl Profeſſor und Prl⸗ 
votDocent der bieſigen Anatomie Herr Eduard. Brehm mit Igfr. Beata: 
Chriſtiane Berndt. i en 
Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Deſtillateur Joh: Tobias Brückner mit: = 
= Iofe- Chriſtiane Henriette Anifdel: Nr ah 
5 ER Geſtorbene . a 5 „„ 
3g S. Eliſabeth. Der B. und Deſtillateur⸗ Johann Gottlieb Pfeiffer, alt 66 , 
Dies Koͤnigl. Juſtizeommiſſarius Deren: Friedrich Gottlieb Pfendſack S. Gott⸗ 
lieb Otte, alt 9 St. Der B. Kauf⸗ und Handelsmann Herr Ernſt Ehr, 
ſtoph Leuckart, alt 68 J 10 M. — ’ ah 
98. St. Marla Magdalena. Des well. Generals Landſchafts? Repreſendenten Frey⸗ 
herrn v. Luͤttwitz nachgelaſſene Frau Gemahlin Frau Henrierte Eleonore Au⸗ 
guſte, alt 77 J. 6 M. 5. T. Des B. und Fleiſchers Chriſtian Gottlieb Sauer 
. Eleonore Wilhelmine Auguſte, alt 20 W. Des B. Kauf- und Han⸗ 
g delsmannes Hrn. Joh. Chriſtoph Schmige S. Joh: Chriſtoph Friedrich, alt 
9. M. 8 T2 5 a ; „ 
Zn St. Salootor. Der B: und Schneider Heinrich Aug. Schweinfuß „ olt ag 
20 St. Babara. Dis B. und Schneiders Johann Samuel Berger T. Bertha 
Canſtanze, alt 11 W. Des B. und Tiſchlers Johann Wilhelm Conrad⸗ 5 


— 


Eheſran Anna Dorothea geb. Kahlen, olt 34 J. 
5 83 5 W FE = — —————— 5 2 8 


